
Wiesbadener Tsgblstt .

11,000 Abonnenten . Gegründet 1852 . Anzeigen :
Erscheint täglich , anher Montag ». Die einspaltige Garmmdzeil « oder

Bezugs - Preis
vierteljährlich . 1 Mk . 50 Psg .,
monatlich . . . . — „ 50 .

— ~ — deren Raum 16 Psg . — Reclamen die

Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

1890 .JS100 Mittwoch , den 3V . April

Aeoht chinesische Rohseide in allen Farben .

Foulards in grösster Auswahl . 8208

MA

Smyrna - Stickerei
bei

Fra « Rendant Meyer , Schillerplatz 3 , H

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß wieder eine frische Sendung Material zu Smyrna - Arbeiten ein¬

getroffen ist , besonders in Kissen und kleineren Teppichen .
Große Teppiche werden auf Bestellung in wenigen Tagen geliefert , fertige sowohl als Material . Muster dazu habe in

schönsten Dessins zur Auswahl .
Die Sachen sind so billig wie in keinem andere » hiesigen Geschäft . Der Unterricht ist unentgeltlich .

8475

taubmäntel % £ £
Gebrüder Reifenberg

Webergasse ö , Parterre und I . Stock .

la Kronen - Hummer
,

i/i Dose - -- Mk . 1 .35 . 8452

Willi . Heinr . Birck ,

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Carl Eller
, MMmW , WerMe 58 ,

empfiehlt fich zu allen vorkommendcn Schlosserarbeiten , sowie

Reparaturen bei sauberer Ausführung u . billiger Berechnung . 7644

Kühlen - Consum - Verein .

Anmeldungen , Einzahlungen und Kohlenbestellungen werden
jeden Montag , Mittwoch und Samstag , von 11 bis
1 Uhr Mittags , im Local der „ Stadt Frankfurt "

( Weber¬
gasse 37 ) entgegen genommen . 7133

____________________________
Der V orstand .

( frische ) 2 Stück » Psg . , 25 Stück Mk . 1 . 10 ,
100 Stück Mk . 4 . 35 Schwalbacherstraße 71 .
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JOHAMX HOW ‘» jR « t>«xttact -O <fint »»d ^ MCT ftr
ruft - « nb M - ,enl «Id« i»c »nd g- , «a

Wk WDsAfl Itljrt , die ClWmz

WW die llWezeiArte MirdW der

Johann Hoff
’
totn MMedMie .

Ich ließ mir das Johann Hoff ’fdje Malzextrakt -

Gesundheitsbier und die Eisen - Malz - Chocolade kommen

und benutzte beide Präparate zuerst in meiner Familie .

Das Malzextract schmeckte nicht nur vortrefflich , sondern

wirkte sehr vortheilhaft auf unsere Gesundheit , besonders

günstig zeigte es sich als Stärkungsmittel bei Brustleiden .

Johann Hoff ’» Eisen - Malz - Chocolade ist ein sehr
nahrbaftes und wohlschmeckendes Getränk , besonders zu

empfehlen an Stelle des Kaffees und vortheilhaft wirkend

bei Entkräftung durch chronische Leiden . So werde ich

den genannten Präparaten stets den Vorzug geben und

fühle mich verpflichtet , dieses der Wahrheit gemäß zu

bezeugen . Professor Dr . Jauchzy ,
Leibarzt und Staatsrath in Petersburg .

Seine Majestät der König Georg von Griechenland be -

gründete die Ertheilung des Hoflieferantentitels „ als An¬

erkennung Ihres vorzüglichen Malzextractes "
.

Alleiniger Erfinder der Joh . lloffschen Malzpräparate
ist Johann Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden 6ei A . Schirg ,

Hofl . , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , August Engel ,

Hofl . , Taunusstraße 4 und 6 . 152

Königliche Landesbibliothek
bleibt wegen Reinigung des Locals vorn 5 . bis zum 16 . Mai

für den öffentlichen Gebrauch geschloNen . . .
148

'
_______ ftimifll , Gibliotheks - Dircctro » .

Vortrag
des Herrn Pastor Br . Felici aus Udine

über die

laWrdiMa Bildete emgelistze KWozmeWM
heute Mittwoch , Abends 8 Uhr ,

im Evangelischen Bereinshause .

Alle , die an der Entwickelung dieser freien Kirche Interesse

haben , werden freundlichst eingeladen . 8486

Der Vorstand .

Mn vrtocched , K "Ä
verkaufen im Hotel Dasch .

Das Alterthums - Mnscum ist während der Sommer¬

monate SonntastS » on 11 bis 1 Uhr und von 2 bis 4 Uhr ,

Montags , Mittwochs , Freitags von 2 bis 6 Uhr ge¬

öffnet Besondere Besichtigungen wolle man Friedrichstraße 1 an¬

melden und dann dem Aufseher 1 Mark geben .
__________

88

Stammholz - Bersteigernng .

Montag , den 5 . Mai 1890 , Vormittags 10 Uhr

anfanaend , kommen im hiesigen Gemeindewald , Districten „ Er¬

bacher Kopf "
, „ Sicbenweg

" und Kaisersköpfchen
" :

89 Eichen - Stämme von 182 Festmtr . und

1 Buchen - Stamm „ 1,52 „

Zusammenkunft ff? an der Bildeiche im „ Erbacher Kopf
"

.

« - b - ch in . Rh - i» «- » . 2 « . Wl
B |irgtm, | | tem
Cray .

Bekanntmachung .

Der sog . alte Walluferweg und zwar speciell der vor dem Bau -

»latze der 3 . evangelischen Kirche belegene Theil soll eingezogen

chd durch den daselbst anzulogenden Theil der Ringstraße ersetzt

werden . Dieses Vorhaben wird hiermit auf Grund des § 57 des

ZuständigkeitSgesetzer vom 1 . August 1883 zur öffentlichen Kennt -

ritz gebracht mit dem Anfügen , daß Einwendungen hiergegen binnen

t >ier Wochen schriftlich bei der Bürgermeisterei dahier vorzubringen sind .
'

Die bezügliche Karte kann innerhalb der erwähnten Frist , während

der üblichen Dienststunden im Rathhause , Zimmer No . 55 , ein -

gesehen werden .
Wiesbaden , den 24 . April 1890 . *

Der Oberbürgermeister . In Vertr . r Hetz .

Bekanntmachung .

Die am 21 . d . M . im Districte Langenberg stattgehabte Holz¬

versteigerung hat die Genehmigung des Gemeinderaths erhalten

und wird das Holz den betreffenden Steigerern zur Abfuhr hiermit

überwiesen .
Wiesbaden , den 26 . April 1890 . . *

Die Bürgermeisterei .

Volks - Versammlung
heute Mittwoch , den 30 . April , Abends

8 Uhr , im Saale zur „ Stadt Frankfurt "
.

Tagesordnung :

Der achtstündige Arbeitstag .

Referent : Herr Enül MeiscSimanii .

Der Einberufer .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischei

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der mcdicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reeonvaleseenten , alte Lente re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per ‘ /i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,

per >/ , Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden mir allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Bekanntmachung .

Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß

nach § 1 des Reichsgesetzes vom 27 . Mai 1885 von den hier

aecisepflichtigen Gegenständen : Mehl , Backwaaren , Fleisch , Fleisch -

waaren Bier und Branntwein eine Befreiung von der Accise -

abaabe auf Grund ihres ausländischen Ursprungs nicht beansprucht

werden kann . Zugleich wird bemerkt , daß Truthühner und Gänse

gleich bei der Einführung aceisepflichtig sind , mögen sie in lebendem

oder todtem Zustande eingeführt werden ; ebenso muß Fletsch von

Truthühnern und Günsen beim Eingang sofort declanrt und ver -

aecist werden .
Wiesbaden , den 25 . April 1890 . *

DäS Accise - Amt . Zehrung .

Heut - Mittwoch , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

da « bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 80 Pf . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank

verkauft . An Wiederverkäufer (Flcischhändler , Metzger , Wurstbererter

und Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
1 Städtische Schlachthaus - Verwaltung .
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Webergasse 8 , Parterre und I . Stock . 8477
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Import aus Spanien :

8479

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

wird ganz besonders aufmerksam gemacht .

A . Höhlen M WMrs .

F . Küpper ,

4 Große Gurgstraße 4 .

Kette S

aquettes ,
Promenade - u . Regenmäntel |

In allen Preislagen . g

Gebrüder Reifenberg ,
I

Aus Die heute Uomimg 10 Uhr
anberaumte

GemMk - Aurüm
Große Burgstraße 1

Prachtvolle Blut - Orangen ,
12 Stück 90 Plg . 8453

Wille . Helnr . Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oraniensti -asse .

Wegen Verlegung meines Lagers verkaufe ich sämmt -

liche Möbel zu billige « Preisen . 8433

Schreiner Thurn , Hochstätte 27 .

Alter Malaga . . . . s/4-Ltr .-FlaBche ----- Mk . 1 .60

„ „ fst . Sect . „ , „ = „ 2 .10

Sherry old ..... „ „ „ — „ 1 .80

n „ extra . . . „ „ „ ----- „ 2 . 10

n Pale ..... . » » = „ 2 .30
Portwein ...... . * » = » 1 -70

„ extra . . . . „ „ » ----- » 2 .80
» ry Madeira ..... „ „ „ ---- - » 1 .70

, , , , extra . . „ „ „ — „ 2 .30
Marsala . ...... „ „ „ = = » 2 .20

unter Garantie für absolute Reinheit .
Bei Abnahme von 6 Flaschen IO Pfg . per Flasche

billiger . 8455

WiEh . Neane * . Bia * ck
,

Ecke der Adelhaid - u . Oranienstrasse .

Versende franco gegen Nach » . : Frische Kalbskeulen ,
9Vs Pfd . Mk . 5 .— , la Roastbeef , 9 -/- Pfd . Mk . 7 .25 ,
la Hammelbraten , 9 >/z Pfd . Mk . 6 .50 , la grohe , mild
gesalzene oder geräucherte Ochsenzungen , 2 Stück
6 bis 6 ' /r Mk .

____________
Jacob Michel de Beer , Emden .

Wegen Platzmangel 2 elegante , saft neue vollständige Betten
mit Sprungrahmen , sowie eine schöne Reisederke und eine
wollene Kulte billig zu verkaufen Saalgasse 26 , Laden . 8484

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ 4 Große Bnrgftratze 4 . M
W Anfang nächster Woche verkaufe in dem Laden

♦ $$ 2 4 Grosse Bnrgstrasse 4 2̂ ♦
‘

soo - vi :
x ächte Oelgemälde der bedenteudsten mod . Meister . 2g X
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84623 Mark

W

Taunusstrasse

43 .

Taunusstrasse

43 .

Badewanne , noch wenig gebraucht , billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 846

Caspar Führer ’
s Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse 2 ,

Filiale : Eanggasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Möbelfabrik & Lager .

Miederlage

der Möbelfabrik von Engen Buschle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl

von Möbeln , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren

aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme

sämmtlicher Wohnuugs - Einrichtungen und

Decorationen . 4971

Waschgarnituren ,

complet : grosser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und

Zahnbürsten -Dose (nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

Costüme
in allen Preislagen , fertig und nach Maass

HEINRICH SPERLING ,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau

Wiesbaden ,

GeMder Reifeiaberg , |
Webergasse 8 ,

Parterre und I . Stock - |

A . Mollath , Samenhandlung ( früher MaurHruspia « , , w "
l <mr

© © © © ^ ^ © © © © © ^ © © © @ © ® ® ^ © © ® ® @ ® ® ^ ® ® ^

Grösstes Specialgeschäft Deutschlands !

FHi W H weiss ,

Gardinen
,

;: r
j Abgepaßt von 2 — 60 Mk ., per Mir . von 20 Pf . bis 2 Mk .

! Congress - Stoffe jeder Art , Portieren , Tischdecken etc .

zu Original - Fabrikpreis en . 1459

| Gardinen ^ Fabrik , Leipzig .

I Fabrik - Lager in Wiesbaden bei Kirchgasse 9 ,
Geschw . Muller , nahe der Rheinstraße .

No . iooWiesbadener Tagblatt .Kette 4

g : Die angesammelten Reste
Seidenstoffe , für Blouson etc . geeignet , werden , um eine Ueberhäufung des

Lagers zu vermeiden , vom

28b bis 30b c9b Mb
zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus M . Marchand ,

NWS » » T . annnasse 23 . 1953
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Mode - Bazar M
.

Marchand
> Langgasse S2 CO

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen ,

cö
"

y * stets das Neueste in grösster Auswahl .
5179

Gebrüder Reifenberg
8474

■»
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*/ä Liter , um damit zu räumen ,

per Hundert nur 12 Mk .

Franz Führer ,
Ellenbogengasse 2 . 8436

Californ . Aprikosen
in Büchsen von 21 Pfd . engl . — Mk . 1 . 70 . 8454

Wilh . Meinr . Birck ,

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Hellmundstraße 33 . Hellmundstraße 33 .

Empfehle meinen anerkannt kräftigen Alittagstisch ( auch

nutzer dem Hause ) zu 50 , 80 Pfg . und höher , sowie vorzügliche

Bayerische Biere von Aschaffenburg , Culmbacher
und Frankfurter Lagerbier , reine Weine . 7174

Achtungsvoll

Ph . Graumann .

Gelegenheitskauf .

Circa 2500 Biergläser , glatt , ohne Henkel , 0,4 oder

! Umhänge ,
Fichus in allen Preislagen . |

A Webergasse 8 , Parterre und 1 . Stock . 8474 g

uxuuunnnnxnmmnnnnnmrnnnnmomnmrrrWtttnnnrrn «

Geleaenüeitskauf .
Restauration Turn - Verein

,

Estragon - Pflanzen
cingetromn m de

^ von Julius Praetorius ,
Krchgasse 26 ._________________

8211

Ein fast neues vollständiges Bett billig zu verkaufen Schwal -

bacherstraße 37 , Hinlerh . 1 St . 8435

« m — m mb ■ ■ Hochfeine , mit allen Verbesserungen versehene

Sicherheits - Zweiräder für Herren von

| HI gl S § 1 1 I * ™ |   200 Mk . an . Vorzügliche , ausserordentlich

JL X VVMiVX ■ leicht laufende , für jedes Gewicht aus -

probirte Maschinen . Schriftliche einjährige Garantie ; jede event . Reparatur gratis . Ansicht un ro e a en

gerne
(Bicht Vertrete, ) bin ich rieht an die ree den W

gebunden , ich verkaufe wie ich will , mit dem kleinsten Nutzen , deshalb g - S
8463

Fabrikate unter den Listenpreisen . Cataloge gratis und franco .

Caspai * ( Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse 2 .

111 • 1 P der Bramabor - Fahrräder von Gebr . Reichstein , Brandenburg a . H - Fabrik mH über

II ftnn
' ftrhllll 1000 Arbeitern — und der überaus leichten , aber höchst dauerhaften Fahrräder von bamueis

AllC 1111 CI Kdlll & Lo . , Amsterdam . Letztere Fabrikate übertreffen an Eleganz und Leichtigkeit alle englischen .

mmRrmRmmrrrmrrmrrmrrrmmmZMIMZmrmArmArrZtrmrm
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Etwas wirklich
Gates .

Man kaufe die natürlichen
Rheingauer Wein¬
essige und Essige von
vorzüglich . Wohlgeschmack .

KpeüMM der MvMiier NrineW - Mrid unh

Wew - KMlMg non

Martin Prinz in Schierstem
Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Erstes Wiesbadener Eis - Geschäft
,

legd-

Abonnements auf Eis werden stets entgegen genommen .

©

* a
®

1
6»
®

<6

s :
S
&
L

Eisschränke bester Construction billigst . 7660

Austürstfarbe
zmn Auffrischen aller abgetragenen
oder verblaßten Stoffe dunkler Farbe ,
wie Hüte , Bänder , Schirme , Kleider
und Möbelstoffe .

HE « « 8 . Vielioever , Marktstraße ,
Droguen - und Mineralwasser - Handlung . 7472

Ein großer Garten - Bogelkäfig und ein großer Garten -

Vlnmentisch sind billig zu verkaufen Göthestr . 26 , 1 . St . 8483

Miethgesuche

Eine Villa

„ . , Bevorzugt Lage im Part
viertel . Offerten mit -

zum Allembewohnen , unmöblirt oder
möblirt , wird von einem Ehepaar ohne
Kinder für ein Jahr oder länger auf so¬
gleich , 1 . September oder 1 . Oktober zu
miethen gesucht . Bevorzugt Lage im Park¬
viertel . Offerten mit Preisangabe unter
A . v . T . 6 an die Tagbl . - Exp . erb . 8265

Eine Villa
von 12 — 15 Zimmern per October zu miethen gesucht . Bevorzugt

in der Nähe des Dambachthals , Geisberg - oder Kapellenstraße .
Off . mit Preisangabe unter H . B . C . Kapellenstraße 59 erb .

gesucht von 5 Zimmern , Bel - Etage
\ 111J OIITI 11II 81 oder Hochparterre , in feinem Hause" * * * * * * * > u . Kurlage . Preis 1500 - 1600 Mk .

Off . unter Chiffre F . F . 79 in der Tagbl . - Exp . abzugcben .

g : MW M g )
in der Nähe Wiesbadens mit schattigem Garten , am liebsten nahe

beim Walde , für den Sommer zu miethen gesucht . Antritt
könnte sofort erfolgen . Off . unter G . 4002 an Bud .
Messe , Cöln . ( K . cpt . 698/4 . 90 ) 6

Eine Herrschaft
— 2 Personen — sucht schöne Wohnung , 4 bis

6 Räume und Zubehör . Unmöblirt . Off .
unter E . 5407 an Rudolf Messe
( Feller & Gecks ) , Wiesbaden . ( Mcptioso ) ? '

Eine einzelne verwittwete Dame mit ihrer langjährigen Dienerin
sucht für den 1 . October eine kleine herrschaftliche Wohnung
in der Nähe der Post und Bahnhöfe von 4 Zimmern mit Zu¬
behör — möglichst mit Balkon . Offerten unter B . E . 6 an
die Tagbl . - Exp . einzusenden . 6333

Für einen 14 - jährigen Lehrling wird unter bescheidenen Ansprüchen
Kost und Logis zum Preise von circa 30 Mk . monatlich ge¬
sucht . Offerten sub K . Z . 14 an die Tagbl . - Exp .

Gesucht zum 1 . Mai von einer Dame für längere Zeit zwei
einfach möblirte Zimmer . Adresse mit Preisangabe Bleich¬
straße 25 , I , abzugeben .

In Nähe der Philippshergstrasse
für einen jungen Herrn ein Zimmer mit oder ohne Möbel gesucht . ,

Offerten mit Preis unter P . H . 1 an die Tagbl . - Exp .
Bei einer einzelnen Dame sucht ein kinderl . Ehepaar zwei möbl .

Zimmer ( mögl . abgeschl . , schöne Aussicht ) auf ' s Jahr . Offerten
mit Preisangabe unter J . M . postlagernd .

Nermirtstnugvu aas ^
Geschäftslokale - tr .

Eckladen Bleichstraße 27 auf gleich zu vermiethen . 8478

$aütn zu ucmicheu Aeuguft 16 ,
sehr geeignet für ein Delicateffen - Geschäft , mit oder ohne

Wohnung sofort zu vermiethen . 5868
lieber die Saison vom 1 . April bis 1 . Oetober ist

ein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschäfts¬
lage zu vermiethen . Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883

Nerostraße 23 sind die großen Parterre - Locale , für jeden
Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gute
Brauerei auf gleich zu vermiethen . 4688

MltprkWrtti1 » mit Logis , 1 Mansarde auf l . Juli zu ver -

7
P miethen Walramstraße 37 . Näheres in der

Werkstatte . 8380
Lagerplatz sofort zu berm . Dotzheimerstraße 30 , I . 7006

Mahnungen .

Adelhaidstraße ( Südseite ) ist eine Bel - Etage auf Ok¬
tober zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 22 , Part . 8446

Wilhelmftraste 13 il Wilhclmsplatz 17
Herrschafts - Wohnung von 8 bezw . 9 Zimmern , großen Vor -
Mtzen , 2 großen Balkons , 3 Kellern rc . in Bel - Etage und
Ooerstock auf 1 . October zu vermiethen . 8456

Schöne abgeschl . Hof - Wohnung , großes Zimmer , gr .
Küche und Zubehör , sowie schöne Mansard - Wohnung
mit Verschlag an stille kinderlose Leute zum 1 . Juli zu Der «
unethen . Besch . Adelhaidstraße 52 , I . 7713

Tchöae Wohnung ( 5 Zimmer , großer Balkon ) Adolphs -
allee 6 , III , sofort oder später zu . vermiethen . Näh . Humboldt -
straße 3 , zwischen 9 - 10 Uhr .
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möblirte Zimmer zu vermiethen

Helenenftraste 2 , II r . <

8508

8388

Für ein norddeutsches Fräulein ,

Möblirte Zimmer .

Adlerstraste 15 einfach möbl . Zimmer zu vermiethen . 7998

Delaspeestraße 4,1 Treppe ,

schön möbl . Zimmer , auf Wunsch mV Pension , billig zu verm . 8362

Billa Hainerweg 2a ( nahe dem Kurhaus ) , - weite Etage ,
möblirte Kimmer au vermiethen 8440

Helenenftraste 2 , II r . «Ecke der Bleichstraße ) ist ein

möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8404

Hellmundstratze 37 , 2 . Stock , ist ein gut möblirtes

Zimmer mit 1 oder 2 Betten sogleich zu vermiethen ; auf Wunsch

mit Pension . 8293

Hellmundstraste 42 ist ein schön möblirtes Parterre - Zimmer

an einen anständigen Herrn zu vermiethen .

Kapellenstraste 27 ein möblirtes Zimmer an eine Dame

zu vermiethen . 8062

Louisenstraste 14 , Stb . r . Part . , möbl . Zimmer zu vm . 7701

Louisenstrahe 20 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Näh . bei Ang . Boss , Bahnhofstraße 14 . 8460

Marktstraste 12 , Hth . 3 Er . , ist ein schön möbl .

Zimmer z « vermiethen .

Moritzstraste 28 ist ein großes , gut möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen .
r" ‘

T
'

Villa Merothal IO

Ein schön möbl . Zimmer zu Derrn . Friedrichstraße 21 , II . 8674

Ein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Goldgasse 2 , Friseuri . 8480

Ein klein , möblirtes Zimmer an einen Kaufm . oder Ladenfräul .

zu vermiethen . Näh . bei J . Klein , Grabenstr . 24 . 8493

Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Häfnergasse 5 , 1 St .

@tnf . möbl . Zimmer mit Kost zu vm . Jahnstr . 5 , Stb . P . 7940

Möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Seitenb . 2 St . 8429

Ein möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Karlstraße 44 ,

Parterre links . 7963

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Kl . ' Kirchgafse 3 , 2 St . 8883

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension billig z« vermiethen

Langgasse 19 , 2 . Etage . 8294

Ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Langgasse 22 . 8468

Ein elegant möblirtes Zimmer per sofort an einen Herrn zu

vermiethen Louisenstraße 87 , 2 . Etage . 8487

G . möbl . Zimm . m . Kaffee ( 20 Mk . ) z . v . Mauerg . 8 , III r . 7471

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 18 , II l . 7173

Ein möblirtes kleines Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 18 ,
Bel - Etage . Näheres Laden . 7937

Zwei junge Leute erhalten schönes Logis Mmerberg 8 , Dachlogis .

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Römerberg 14 , 2 St .

Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .

Ein schön möblirtes Zimmer ist zum 1 . Mai mit oder ohne

Kost zu vermiethen . Näh . Wellritzstr . 33 , Hth . 1 St . r . 8495

ntBSm , Ein freundlich möblirter Salon « nd

WWW Schlafzimmer , 1 auch 2 Betten , event .

Pens . , bei soliden Preisen Wörthstr . 1 , II

Zwei Personen können ein fein möbl . Zimmer mit Pension , zu
45 Mark ä . Person , erhalten . Näh . in der Tagbl . -Exp . 8505

Eine einfach möbl . Mansarde zu verm . Grabenstraße 26 , II . 8354

|LLut )u 4 , v 1 -™ -*
Ein freundliches großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten I ZLN ,

ist mit oder ohne Pension zu vermiethen . Faulbrunnenstraße 10 , | -™ - * ■ aiA ?

Parterre rechts zu erfragen . 8485 I Sonnenbergerstrasse 37 .

Gut möbl . Eckz. billig zu verm . Faulbrunnenstr . 12 , n l . 7861 I Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küche

möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Oranienstraste 8 , 2 Et . , ein möblirtes Zimmer mit oder
uwlll vllutiyuuH „

ohne Pension zu vermiethen . 7338
@1n anft jg . Mann findet Kost u . Logis Schulberg 4 , II . 7968

Oranienstraste 18 , 1 St schon möbl . Zimmer zu vm . 7311
SJieinL Arbeiter crh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 8388

Ecke der Rhein - und Bahnhofstraste I , Part . , möb -  L _ 1 — J .-------- ---------------
litte Zimmer , auf Wunsch Penston . 7803

Leere Zimmer . Mansarden .
Schulberg 6 , 1 St . , sind schön möbl . Zimmer billig zu V ? » T/Z ; „ L . ä

vermiethen 7486 Feldstraste 20 , Vorderhaus 1 . Stock , ein schönes grostes

Schwalbacherstr . 47 , 1 . Et . links , möbl . Zimmer billig zu verm . Zimmer , desgl . im Hinterhaus 2 - Stock sofort zu verm .

Walramstraste 29 freundlich möbl . Zimmer zu verm . 7135 Näh . bei Rechtsanwalt Vr . Bomeiss , Schillerplatz 4 . 8481

Wellritzstraste 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . I Hermannstraste 2 , 1 Treppe hoch , em leeres Zimmer mit

Zu erfragen im 3 . Stock . 2655 separatem Eingang zu vermiethen . 7842

Wellritzstraste 12 , Bel - Et . , 1 möbl . Zimmer b . zu vm . 7149 Wellritzstraste 8 ist ein schönes großes Parterre - Zimmer zu

Wörthstraste 1 , 1 . Etage , ist eine Wohnung , be - I verm . Näh . bei Frau Huth , Wwe . 8867

stehend ans 4 Zimmern nebst Zubehör , vom 1 . Juni Zwei Zimmer mit Glasabschluß auf gleich zu vermiethen . Näh .

ab zu vermiethen . Näheres daselbst .
1 a Ri9fi

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraste 24 . 4648

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Oranienstraße 21 , Stb . 8257

schöne Zimmer ( Bel - Etage ) , möblirt , zu ver -

miethen Jahnstraße 5 . ,
7608

: - I Möbl . Mansarde zu vermiethen Wörthstraße 8 .
7286 I .Gn reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 1 , 2 St .

Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hth . Part .

Feldstraste 9 kann ein reinl . Arbeiter Schlafstelle erh . C222

DM — Zwei anständige Leute können Schlafstelle erhalten . Näh .

Römerberg 14 , Hinterhaus 2 St . links .

Faiilbrunnenstraße 9 . 8490

Zwei einzelne Zimmer auf gleich oder später zu

 vermiethen Hirschgraben 26 . 8235

leichstraste 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person
zu vermiethen . 6807

Hellmundstraste 42 ist eine heizbare Mansarde an eine an -

» nuwuwi ^ uuuiuuqv ständige Person auf 1 . Mai oder gleich zu vermiethen .

Salon und Schlafzimmer mir Balkon ( Bel - Etage ) möblirt zu Rhetnstraste 40 eine Mansarde zu verm . MH . Part . 8249

vermiethen Adelt aidstraße 46 . Rheinstraste 42 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne

Möbl . Wohn - « . Schlafzimmer ( gr . Garten ) , sowie I Person auf gleich zu verm . MH . im 3 . Stock . 8381

einf . möbl . Zimmer , a . W . mit Pens . , z . verm . Emserstr . 19 . I >   i > — »f-

Eg Kromden - Venston W
v , 3419 Fiir ein norddcutslhcs Fräulein ,

Möbl . Zimmer zu votmiethen Bleichstratze 3 , 1 St . 8877 I evang -, wird Ausnahme in einer feinen gebildeten Familie gesucht .

Ein möblirtes Zimmer mit Pension und gutem Piano zu verm . I Engster Familienanschluß bedingt . Unter Leitung einer tüchtigen

Näh . Bleichstratze 7 . 7251 I Hausfrau practische Ausbildung erwünscht . Gest . Offerten « ntei

Ein schön möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen Kleine | O . G . 12 an die Tagbl . - Exp .

Burgstraße 1 , 3 St . I “ ~ “
ZZT

”

Nahe der Launusstraste ist eine Wohnung von 8 — 4 Zimmern

nebst Zubehör auf 1 . Aprsi zu vermiethen . Näheres in der

Tagbl . - Exp . „ 9708

Möblirte Wohnungen .

Lonisenstrasse 3 , sind möblirte Wohnungen , sowie ein¬

zelne Zimmer zu vermiethen .
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Reelle BedienungFeste Preise

Die bereits in großartigen Assortimenten auf Lager ansgelegten , soliden wie hochseiusten

und apartesten

N euheiten

doppeltbreit Meter Mk « SB. — .

299

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 35 .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 50 .

1

1

1

1

Aufträge
über 20 M .

postsrei .

äSfrt « fNfc * r :

WMltzk» .

WrNrrg -

friuiifnrtn . M .

WW - rf .

MmMi .

AU - Urg .

Wiesbaden ,

8 Webergasse 8 .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rö,the .rdt Beide in Wiesbaden .

Rorationspressen -Dnick und Verlag der L . Schellenberg
'fchen Hof -Buchdruckere , m Wresbaden .

der Frühjahrs - Saison 1890
in Wollen - und Seiden - Stoffen

mpfehlen durch die enormen directen Anschaffungen für unsere 8 Geschäfte zu unvergleichlich niedrigsten Preisen .

Als nie wiederkehrende

Posten und Gelegenheiiskäufe
offeriren nachstehend :

Reichhaltiges Lager bester Qualitäten
।

Gardinen ,
Portieren ,

Divan -
,

Tisch -
,

Bett - und Schlafdecken . »

1 Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für

Haus - und Straßenkleider . ' . • ......doppeltbreit Meter 60 und 75 Pfg .

1 mosten unverwüstliche Sommertuche in schmalen Streifen ,

decatirt und nadelfertig ....... - - - - doppeltbreit Meter 85 Pfg .

1 Dosten Reinwollene Serge - Paehernire , femgekdpert , rnallen Farben doppeltbreit Meter 1 Mk .
-

mosten Beinwollene Vigoureux in neuesten Streifen , Diagonals

und Caros , statt Mk . 3 . — . . . - - - - - - •

Posten Reinwollene Schotten - Paros , aparte Farbcnstellungen

auf geschlossenem Cachemir -Fond , statt 2 Mk . - - - - -

» » - » so -

Ä ”

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 80 .

1 Bosten Reinwollene Pachemir des Indes , einfarbiger , welcher

Costümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk ........
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Hiermit beehre ich mich zur ergebenen Anzeige zu bringen , dass ich das von meinem verstorbenen

Manne unter der Firma

Bestellungen auf das „ Miesbadener Tagblatt "

für die Monate Mai und Juni werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts von unseren

Nebenstellen und den Postämter « entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähige » Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das Irerndenpuöl
'
iKunr - - -

umfassenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .
*

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

„
Mainzer Gold, “

hochfeinster Sect .

Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805

Franz Schirg
bisher geführte

Prima gelbe Kartoffeln , per Kumpf 15 Pfg . , im Malter
3 Mk . 50 Pfg . , sowie schöne Mauskartoffeln , per Kumpf
28 Pfg . , empfiehlt 8001

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Strumpf- und Tricotwaaren - Geschäft
unverändert weiterführen werde .

• Ich bitte , das meinem Manne in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu

wollen und gebe die Versicherung , dass ich es mir zur besonderen Pflicht gereichen lassen werde , dieselben

Grundsätze von Rechtlichkeit zu befolgen , welche dem theuren Hingeschiedenen so viele Beweise von

Freundschaft und geschäftlichem Vertrauen erworben haben .

Mit Hochachtung und Ergebenheit

Frau Franz Schirg *
.

8384
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Rohrplatten Koffer ,

alleinige Anfertigung am hiesigen Platze ,
sowie alle mtberen Arten Koffer , auch cngl . Korbkoffer , und

sämmtliche Reise - Artikel empfiehlt

Franz Becker , Sattler ,

V » . löo ; r
-- —

( fein gut erhaltenes Billard mit Zubehör billig zu verkaufen .
MH . im Kaiser Friedrich , Nerofiraßc 35 . 7483

 r » jL - Ronleaux mit Schrift in geschmackvoller Aus -
BrN 1 C ^ IT fuhrung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung von

tJV ' XXCl L1XC/XXO LCzX P " "
Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 . .

437<

« « 1

Lein

B^ ielaarci SeiSe
,

Perrürkenmacher , Herren - u . Damen - Friseur ,

Saalgasse 36 , vis - a - vis Kochbrunuen u . Römcrbad ,
empfiehlt seinen Salon zum

Haai ’schneiden , Frisiren , Rasiren ,
Champoniren .

Damen - Frisiren in und auher dem Hanse .
Eine Schlnfzimmer - Vinrichtnng ( neu ) , nußb ., matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . ■ 3864

sm
Vollständige Küchen - Einrichtungen

in jeder Preislage empfiehlt das Haus - und Kiichengeräthe - Magazin t 5259

Franz Flösser , Grosse Burgstrasse 11 .

Haiishaltiings- lrtikelii und Küchen - Ein richtnngen .

Sämmtliche 50 - Pfg . - Artikel nur 45 Pfg . Theilweise durch nur mir , als Vertreter von
Fabriken , zukommend , grosse günstige Abschlüsse sind meine Artikel noch grösser und schöner für
45 Pfg . , als bei der Concurrenz für 50 Pfg .

Wnr 45 Pfg .

Emaillirte Töpfe , Bratpfannen , Schaufeln , Schüsseln , Löffel etc . , kein Ausschuss , fein lackirte Eimer ,
Petroleumkannen , Giesskannen , Küchenlampen , hochfeine Tassen in allen Sorten , 3 tiefe oder flache Teller ,
6 Stück Dessert -Teller . In Zwiebelmuster beliebte Tonnen etc . etc . , 6 Stück Wassergläser , 2 Stück Bier¬

seidel ,
’ /a Liter geaicht .

! ! Grosse Gelegenheit für Gastwirthe und Hotel - Besitzer ! !
Hochfeine Butterdosen , Zuckerdosen , Weinkelche etc ., alle Sorten Besen und Bürsten . Hochfeine Geschenke
mit Andenken an Wiesbaden ! Spielwaaren jeder Art , Neuheiten ! Die praktischsten Haus¬
haltungs -Artikel , Gewürzschränke , Salzmesten , Wasch - Leinen , sowie 2 Pfund gute prima Kernseife
nur 45 Pfg . , Luxus - Artikel , Lederwaaren , Brechen , Armbänder , hochfeine grosse Auswahl . Ein Pfund

prima Stearin - Kerzen ,

Billigste Bezugsquelle
von

9 Neugasse 9 .

Arthur Sternberg , M57

VertretuMgs - t/umiMissioiis - Eiigros - Ctescliäft .

Alles nur
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ES
A . Cratz , Langgasse .

5422Preisen empfiehlt die

K

W

7988

in11 wird am besten mit einer Patentspritze
9

)>

W * Ueberall zn Haven ,
wo man das

( Stg . 100/4 ) 5Langgasse 3 .ad ,

! Thurmelin !

CB
*
N

&
3

S
CB
M
tt

und
864

. ( ä 50 Pf . ) angewendet .
il! muß man verlangen , um das „ Aechte "

[ zu bekommen .

CS
ai

53
3

-«>«
M

Plakat „ Der Insectenjäger
“

sieht.

In Wiesbaden bei Louis Schild , Droguerie ,

Ins -

von

) . .
4374

Im

Im

sämmtlich schnell trocknend , mit hohem Glanz , sowie alle übrige

zum Anstreichen und Frottiren der Fußböden dienende

Artikel empfiehlt die Drognen und Farbwaaren - Hand -

luna von
Ed . Brecher , Neugasse 4 .

M . Schiilei *
;

Marktstrasse 26 .

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,

nur beste Fabrikate , empfiehlt

0 . Fritze
'

x Benistein - Oel - Latkfarbe
zum Selbst - Lackiren von Fussböden in bekannter vor¬

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .

pay Niederlagen bei :

Droguerie von Otto Siebert & Co . ,

Marktstr . 12 , gegenüber dem neuen Rathhaus .

Fussbodenlacke
in Oel und Älcohol , mit Farbe und naturell ,

Oel - und Email - Farben ,

ßeniftelH ^ botonl *
streichfertig , sofort trocknend und nicht nachklebend ,

Parquetbodenwachs , StahlsMe , Pinsel
in nur den besten Qualitäten zu de » billigsten

Mildeste Veikhen - Rosen - Seife
,

garantirt rein und sehr aromatisch , empfiehlt in Packeten
ü 3 8t . — 40 Pfg . 6468

A . Herling , Grosse Burgstrasse 12 .

A . Berlinx , Gr . Burgstr . 12 . A . Meuldermans , Bleichstr .

W . H . Birch , Oranienstr . Th . Rumpf , Webergasse .

A . Cratz , Langgasse . A . Schirg , Schillerplatz . 5973

F . Blitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse ,

Empfehle einen vorzüglichen

Spiritus - Lack
in allen Farben ä Mk . 1 . 00 per Kilo , sowie Bern -

stein - Fuhboden - Lack , Leinöl , Parquetboden -Wachs ,

Stahlspäne , Pinsel , Fensterleder und Schwämme
in großer Auswahl .

61 . J . Viehoever ,

K
x

Marktstraße 23 . 7473

in1 * wurde auf der Jubiläums - Hunde -Ausstel -

111 hing in Cannstatt - Stuttgart 1889 prämiirt .

in11 vernichtet augenblicklich Schwaben ,
111 Russen und Wanzen .
in " tödtet sofort Flohe, ,

Ameisen ,
111 Kopf - und Blattläuse .
in " ist sicherster Schutz gegen Motten und

111 Schaben in Pelz , Kleidern u . s . w .

in " wird nur in Gläsern ä 30 Pf . , 60 Pf . ,
Hl 1 Mk . , 2 Mk . und 4 Mk . verkauft .

MM
Will

'

Unentbehrlich für jede Haushaltung.

WolflPs Email - Farbe
in verschiedenen Nuancen ,

waschbarer , dauerhaft porzellan -

artiger Ueberzug ,

schnell trocknend auf Stein , Holz , Eisen , Blech , Korbwaaren

etc . in Patent -Blechbüchsen ä 1 Mark .

Vorräthig in Wiesbaden bei Herren : 7474

Heb . Roos , Metzgergasse 5 . Ed . Brecher , Neugasse 4 .

H . j . Viehoever , Marktstr . 23 . | Louis Schild , Langgasse 3 .

Otto Siebert , Marktstr . 12 . | J . B . Weil , Röderstrasse 29 .

ilelfarben und Fussbodenlacke
|n allen Nüancen , zum Anstrich fertig , klebfrei und

schnell trocknend , 4808

sSeinölfirnitz ( gekochtes Leinöl ) zum Anstrich der Fußböden

! Parquetbodenwichse ( gelb und weiß ) ,

Stahlspäne zum Reinigen der Böden ,

Pinsel in allen Sorten

empfiehlt in bester Qualität zu den billigsten Preisen

die Material - und Farduaarcahaadlung
E <1 . Weygandt , Kirchgasse 18 .
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Bernhard Fuchs
, Marktstraße 34

,

vis - a - vis der „ Hirsch - Apotheke 7736

OOOOOGGGOGGOOG

5trch - Hüle

trächtliche Reservegelder . 90

l

in den neuesten formen , Farben und mit prachtvoller
Garnirnng , für Herren und Knaben , sowie stets das

Neueste in Filz - nnd Seiden - Hüten , selbstverfertigte
Kappen in nur guter Qualität , Sonnenschirme für
Herren , Regenschirme für Herren und Damen in

großartigster Auswahl zu wirklich billigen Preisen empfiehlt

Peter Schmidt
,

UM - 4 Saalgasse 4 . 1 SU 7786

Mm ZWMkl ,

empfiehlt zur Saison alle Arten Schuhe und

Stiefel , Hausschuhe , Pantoffel re . in größter
Auswahl , solide Maare bei billigen Dreisen .

schnell umzuschlagen ,

eine ganz bedeutende Ermäßigung
auf meine schon bekannt billigen Preise eintreten zu lassen .

Ich darf nunmehr mit Recht behaupten , daß am hiesigen Platze noch nie so billig
verkauft worden ist und biete ich daher meiner verehrten Kundschaft

gan ; bedeutende Uortheile .
^ WW

Das Lager enthält in reichhaltigster Auswahl :

Fertige Herren - Saceo - Anzüge Mk . 16 , 18 , 20 , 24 , 30 — 50 ,

fertige Herren - Jaguett - und Gehrock - Anzüge Mk . 33 — 60 ,

fertige Herren - FrühZahrs - Paletots Mk . 15 , 18 , 20 , 25 , 30 — 40 ,

fertige Herren - Sackröcke Mk . 7 , 8 , 9 , 10 , 12 , 15 — 24 ,

fertige Herren - Hosen in Buckskin Mk . 5 , 6 , V/2f 9 , 10 , 12 — 20 ,

fertige Herren - Hosen und - Westen Mk . 10 , 12 , 14 , 16 , 18 — 25 ,

Confirmanden - Anzüge M
.

24 ,

Ferner find in großer Auswahl vorrüthig :

Hochzeits - Anzüge , Herren - Reiseröcke > Stanley - Mäntel und

Schuwaloffs , Haveloks u . Hohenzottern - Mäntel , Jünglings - Anzüge
u . - Paletots , Knaben - Paletots u . - Anzüge , Knaben - Joppen u . - Hosen .

OGOGGGGGGOGGGGG

Große PreisermäßigMg !
Ich habe mich entschlossen , um die großen Vorräthe

Aufnahmen sederzeil
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasse " nach
vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬

kasse gewährt 500 Mk . Rente im Stcrbefall . Beide

Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be -
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ostindischer — chinesischer ,

garantirt reine beste billigste Waare ,

importirt durch

Georg F . Abich
,

Dotzheimerstrasse 35 .

Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei 7433

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .
Th . Wachter , Webergasse 36 .

5p Gemiise - Conserven
, 5

Al Früchte - Conserven
in bester Qualität zu billigen Preisen empfiehlt 6338

_________ ___ __________
M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Rein Cacao
und

Zucker .
üOetie Mstrieü

“

Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer

Beachtung :

Extraf . Van .- Choc . Nr . 3a . blau Pap . ä 1/t Ko . M . 2, —
do . do . do . „ 6a . orange „ „ „ „ „ 1,60

Fein do . do . „ 8a . grün „ „ „ „ „ 1,20
do . do . do . „ 9a . Kais , rot , „ „ „ „ 1, —

Speise - Choc , zum Rohessen in kleinen Tafeln und
Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pf .

Haushaltungs - Choc . m . Van . in Kistchen v . 6 Pfd .
ä Kistchen M . 5,50 , ä ' /s Ko . M . 1,00 .

Krümel - Choc . m . Van . ä */• Ko . M . 1,60,1,20 , 1,00 .
Puder - Chocolade ohne Van . ( auch Cacao mit Zucker

genannt ) ä */2 Ko . 120 Pf . (Dr . a 6> i

Zu haben in den meisten Konditoreien , Kolonial -

waaren - , Delikatess - und Drogen - Geschäften .

Am <7. ii ; r . i »

a

1 .— 3per

Pfg . per

für
226

In allen Apotheken zu haben ; in dringenden Fällen auch direct von der Gesellschaft
Fabrikation diätetischer Produkte Ed . Loeflund & Co . in Stuttgart .

Peptonisirter Milchzwieback Büchse .

Sterilisirte Alpeniuikh tMMM ) Büchse .

Die Loeflund ’ schen

Kinder hN ährmittel
aus Alpenmilcli

sind den Altersstufen genau angepasst und enthalten die beste Alpenmilch in der für das Ver¬

dauungs - Vermögen der Kinder und für ihre Entwicklung zuträglichsten Form . Schwerverdauliche ,
geringe Mehlstoffe , Rübenzucker und ähnliche Zusätze sind dabei ganz ausgeschlossen und geben sich die Vortheile
solcher Nahrung aus deren Geschmack und Wirkung leicht zu erkennen , worüber sich jede Mutter selbst ein
Urtheil bilden kann .

Peptonisirte Kinderniilch
m

“
.2 ^

’

e? m
® ” ' Extract ’ für SiUBlinge in den

( Stg . 89/3 ) 5

la Schweizerkäse ( ächt Emmen - Goth . Ecrvalatwurst ,
thaler ) . . . per Pfd . 1 . 10 „ Salamiwurst ,

la Holl . Käse . „ „ 0 .80 Thür . Zungenwurst
*

la Rahmkäse ( Romadour ) 0 .70

la Limburger . . . . 0 .48

empfiehlt 7788

Louis Kimmel ,
Ecke der Röder - und Nerostrahc .

Auf Hofgut Geisberg
sind vorzügliche Speisekartofseln , sowie ausgesuchte Setz -

kartosseln , pro Cemner zu 2 Mark , abzulassen .
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Apotheker Albrechts
schleimlösende Aepfelsänre - Pastillen , empfohlen von Professor Schwenninger und anderen Autoritäten , empfiehlt
die Löwen -Apotheke , Langgasse , k Schachtel 80 Pfennige . . (E . F . acto 9 ) 175

13936

Fabrik und Lager :
4 Heiliggrabgaffe 4 .

Lager : Johannisstraße 12 , 14 .
Mainz .

Martin Jourdan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel und stylgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes _____

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kauape ' s , auch I

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874 I
'

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 . I

Wichtig : Buch d . Mizo 1 Mk .- Marken

Wo z . v . od . z . w . 6Ü * * 1 * * Kindersegen .

Literatur - Bürean Dr . 28 Offenbach a . M .

Schulter an Schütter .

( 23 . Forts .) Roman von Kerman » Keiberg .

, Du bist heute wieder recht unfreundlich, " erwiderte der

Knabe . „ Und wie gewöhnlich ohne Ursache .
"

„ Durchaus nicht ohne Ursache ! " ertönte es schnell und patzig

zurück .
Aber nun ward das Gespräch durch eine neue Nummer unter¬

brochen , und erst als der Vorhang sich abermals senkte , nahm
Felix dasselbe voll Ungeduld wieder auf .

„ Was habe ich Dir denn gethan , Minna ? "
drängte er . „ Du

kannst es mir doch wenigstens sagen — "

„ Ach ! — — "
"
.Bitte , Minna ! "

„ Hast Du nicht noch mehr Blumen für Agnes von Rosen ?

Lauf doch schnell hinaus und pflücke welche .
"

„ Was sagst Du ? "

„ Heute Nachmittag warst Du ja auch immer um sie herum .
"

„ Das ist nicht wahr ! "

Jetzt begann wieder die Musik , und zwei Hunde erschienen
auf der Bühne . Diese Vorführung nahm Felix in solchem Maße

gefangen , daß er sogar den Aerger über Äinna ' s ungerechte

Lieblosigkeit vergaß . Das sollte Fritjhoff auch lernen ! Aber wie

konnte mau einem unvernünftigen Thiere so etwas beibringen ?

Solche Gedanken gingen durch seinen Kopf .

Trotz Miuna ' s Verbot klatschte er wiederholt , und als sich
oct Komiker mit seinen Vierfüßlern zurückzog , ruhte er nicht eher ,
alS bis der Vorhang sich wieder aufrollte , und jener nochmals er¬

schien und sich bedankte .

Auch wurden die Thiere noch einmal vorgeführt und zwar

m allerliebsten Kostümen . Dgr eine Hund , ein Spitz , gab mit

seinen dünnen , glattrasierten Beinchen eine alte , vornehme Dame

im Reifrock , und der andere , der den Diener vorstellte , trug in

der einen Pfote ein kleines , mit einem Licht versehenes , viereckiges

Laterncheu und hielt mit der anderen die Schleppe Ihrer Hoheit
Der Frau Herzogin von AngoulSme , unter welchem Namen der

Künstler den Spitz einführte . Dieser Anblick entzückte auch Minna

so sehr , daß sie unwillkürlich Felix '
Hand ergriff und mehrere

Mal : „ O Du , wie reizend , wie entzückend ! " herausstieß .

Der Knabe behielt hochbeglückt ihre Hand in der feinen und

flüsterte unter dem Tusch , mit dem die Kapelle
'
Fen stürmischen

Beifall des Publikums begleitete :

„ Ich konnte doch Dir nicht allein eine Blume schenken , und

Agnes keine , Minna ! Das ging doch nicht ! Und vorher ? Ich

weiß nicht , daß ich Dir zu nahe getreten bin . Ich tvollte es nicht .

Ich war traurig , daß Du so eklig gegen mich warst . Bist Du

nun wieder gut ? " Und da gab sie den Druck zurück .
Des Knaben Glück wäre vollkommen gewesen , wenn er

nicht plötzlich Karl Valentini ' s und Agnes
' Blicken begegnet wäre .

Im Ange des Ersteren saß etwas Böses , die Eifersucht regte sich
in ihm . In Agnes ' Mienen aber lag eine stille Trauer . —

In der Pause ging Felix hinaus und bat Paulsen , der sich

ebenfalls erhoben hatte , ihm zwei Schillinge zu leihen . „ Ich gebe

sie Ihnen Sonntag von meinem Taschengeld zurück . Bestimmt ! "

„ Na , was hast Du denn nun wieder für Unsinn vor ? "

Der Knabe zog die Lippen , dankte und lief an den von

Menschen umdrängten Ladentisch . „ Für zwei Schilling Frucht¬
bonbons l " bat er Mamsell Marie . „ Und en bischen viel , bitte ! "

mahnte er , während jene trotz des vielen Hin und Her rasch nach
dem Glashafen griff und bann , freundlich dem Jungen zunickend ,
die Düte hinreichte . Sie mochte ihn gar zu gern und lachte schon ,
wenn er nur den Mund aufthat .

Aber erst beim Beginn der Pantomime führte Felix seine Ab¬

sicht aus , Minna mit diesen Bonbons zu beschenken .

„ Bitte , nimm ! "
flüsterte er . „ Und nur für Dich ! " betonte

er stärker , um die Rosengeschichte dadurch völlig aus der Welt

zu schaffen .
Sie öffnete die Düte und bot unter einem jetzt wiederum

im Gegensatz stark betonten : „ Für » uns ! « Von Felix ! "
zu¬

nächst Agnes und dann Karl Valentini von den Schätzen an .
Karl Valentini lehnte zu Felix

'
Uebertaschung nach Schluß der

Vorstellung ab , Agnes und Minna mit nach Hause zu geleiten ;
er nahm deren Dank mit höflicher Zurückhaltung entgegen , ent¬

schuldigte sich mit noch zu erledigenden Schularbeiten und eilte
mit deutlich verdrossenem Ausdruck in ' s Wohnhaus .

So trat denn Felix allein mit ihnen den Weg an . Aber er

wußte es so einzurichten , daß sie zunächst an die Roscn
'
sche Wohnung

aelangten und hier sich von Agnes verabschiedeten . Das Kind
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j reichte in seiner liebenswürdig bescheidenen Art Felix die Hand
Zum Dank und schlüpfte mit einem „ Auf baldiges Wiedersehen, "

und noch einmal rasch sich umschauend , um einen Blick von ihm
zu erhaschen , in ' s Haus .

Nun war Felix mit Minna allein und schritt mit ihr den
Fluß entlang . Der silberne Mond lag über dem Wasser , als
wollte er die leise plätschernde Fluth zu sich emporziehen , und die
von seiner glänzenden Scheibe übergossene Gegend schwamm ringsum
in einem märchenhaften Lichtglanz . Die Schiffe ruhten regungslos
an den Pfeilern und Brücken , nur die Boote schaukelten leise . Aus
den kleinen Gebäuden in der Hafenstraße blitzten die letzten , stummen
Zeichen noch wachenden Lebens auf , und nur die Heimchen in
den nahegelegenen Gärten rieben ihre Flügeldecken und unter¬
brachen das geheimnißvolle Schweigen der Natur .

„ Bist Du mir noch immer böse , Minna ? " flüsterte der Knabe ,
dem es unruhig in der Brust auf und ab ging , und der erst nach
langem Zaudern diese Frage wagte . „ Oft bist Du doch sehr un¬
gerecht gegen mich ! "

Sie ging langsam neben ihm her und antwortete nicht .
Nun verdunkelte eine riesige , vielästige , tiefer sich herabneigende

Kastanie den alleeartigen Weg , der sich von der Hafenstraße bis
an die Jahn '

sche Billa hinzog , und eine schwarzgetheerte Planke ,
welche die Gärten von jener schied , machte den Ort fast finster .

Und da stand das Kind still , schaute sich hastig um , und sagte :

„ Versprich mir , nie , niemals wieder Rosen an Agnes zu
schenken ! Nur mir , mir ganz allein ! "

Er sah trotz der Finsterniß die silbernen Sterne , die in ihren
Augen funkelten , und er schwur den kindlichen Schwur , den sie
verlangte .

„ Ach , ich bin Dir gut , furchtbar gut ! " flüsterte sie weich .

„ Aber Du mußt auch nur mir gut sein , Felix . Sag es rasch ,
rasch — noch einmal . — Wir — nur wir beide ! — Und erzähl ' s
niemanden ! Es ist unser Geheimniß . Und wenn ich böse auf
Dich bin , Felix — so ist es doch nur , weil ich — weil ich — "

„ O , Minna , Minna ! "
drängte es sich wonnetrunken aus des

Knaben Munde , und er faßte stürmisch ihre Hand , die sie ihm ließ .
Alsdann gingen sie , so verbunden , wortlos bis an die Villa ,

und plötzlich , fast ohne Adieu , schlüpfte Minna über den mondbe¬
schienenen , Hellen Kiesweg des Garten in ' s Haus .

Auf der Treppe aber stand sie still und nickte ihm noch einige
Mal zu , und er nickte zurück und nahm langsam den Weg
nach Hause .

Vor der Hausthür wartete Fritjhoff und stürmte ihm ent¬

gegen . Einem Geschöpfe mußte der Knabe sein Glück anvertrauen .
Er setzte sich auf die Stufen nieder , ergriff des Hundes Kopf ,
vergrub sein Haupt in dessen weiche Haare , und während er das

zitternde Frohlocken des stummen Thieres über seine Zärtlichkeit
empfand , genoß er doppelt den namenlosen , unendlichen Rausch
der ersten , noch unbewußten Liebe !

Sieözekntes ßapitel .

Als Felix am nächsten Tage Nachmittags mit Fritjhoff vor
der Hausthür stand und , nach Neuem auslugend , auf die Straße
guckte , sah er , daß sich die Thür in dem kleinen , geheimnißvollen
Hause des Grafen Caffaroni öffnete , und daß sich dieser von einer
heraustretenden jungen , verschleierten Dame mit sehr artigen
Complimentcn verabschiedete .

Bei näherer Beobachtung wollte es Felix Vorkommen , als

gehöre das Fräulein zu der Gesellschaft Cortrelli , und brennend
vor Neugierde eilte er in Paulsen

' s Laden , um sich darüber Aus¬
kunft zu verschaffen .

Paulsen war ein kleiner , corpulenter Mensch , dem die Eitelkeit
auf dem Gesicht geschrieben stand . Obgleich über die vierzig
hinaus , war ihm kein Bart gewachsen , und sehr seltsam wirkten
an dem ungewöhnlich breiten , aufgedunsenen Antlitz seine kleinen
Ohren , auf die er eben so stolz war , wie auf seine ebenfalls sehr
proportionirten Füße , die ihm bei seiner Bauchfülle allerdings
selten zu Gesicht kamen . Er trug allzeit weiße , waschbare Hals -
cravatten und weiße , aber sehr der Wäsche bedürftige Westen ,
war gegen die Kundschaft übermäßig höflich und bediente sich
stets derselben Redensarten . „ Leichte , mittel oder schwere ? Mittel ?
Mit Vergnügen . Bitte ergebens ! ! Danke verbindlichst ! Empfehle
mich ganz gehorsamst ! Bitte mich ferner beehren zu wollen . ".
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Solches wiederholte sich unabänderlich und so regelmäßig , wie die
Pendelschwingungen der alten Wanduhr in Nußbaumholz , die
links zwischen zwei bequem eingesessenen , dunkel bezogenen Lehn¬
stühlen in dem mit .« asten , Kisten und Rauchtabak bis an die
Decke angefüllten Laden stand .

Auf der rechten Seite aber hatte eine sehr große , dickbauchige
Tonne ihren Platz , in welcher Paulsen Kautabak aufbewahrte , und
über die er sich bei Felix

' Eintritt gerade tief hinabbeugte , um den
noch darin befindlichen Rest hervorzuholen .

„ War eben eine von den Künstlerinnen bei Graf Caffaroni
Herr Paulsen ? Haben Sie sie nicht gesehen ? " fragte Felix .

„ Eine schöne Sorte ! " betonte Paulsen , mehrere Stücke Kau¬
tabak betrachtend und den hervorgezogenen Kopf wieder in die
Tiefe hinabsenkend .

„ So ? Ist das ein besonders guter Kautabak ? "

„ Unsinn , ich spreche ja von den Frauenzimmern, " ertönte es
aus der Tonne .

„ Wie können Sie so etwas sagen ? "

„ Na , sind es etwa — vierzehn , fünfzehn . Zähle mal mit ,
Felix , und lege die Posten , zehn zu zehn , auf den Ladentisch !
Sechzehn , siebzehn , achtzehn , neunzehn — sind es etwa keine
Frauenzimmer ? "

„ Gewiß — aber — "

„ Was ? Aber ! Besuchen den französischen Hansnarren , den
aufgedunsenen Pfau , den Caffaroni ! Sollten sich schämen . So
jung ! — Sechsundzwanzig , siebenundzwanzig — "

„ So alt sind sie schon ? "

Unsinn ! — Ncunundzwanzig . Sind es neunundzwanziq ?
Zählst Du mit , Felix ? "

» Ja ! "

„ Dreißig — einunddreißig ! Der alte Fuchs ! Thut immer so
heilig , als ob er nicht bis — vierunddreißig , fünfunddreißig —
drei zählen könnte ! Na , der soll mir mal jetzt in den Weg
kommen , ich werd ihm — sechsunddreißig — "

Aber weiter kam er nicht . Während Felix die ihm aus der
Tonne herausgereichten Stücke nach der ihm gewordenen Weisung
sortirte , hörte er hinter sich einen Schreckensruf und sah , als er
sich umwandte , zwei Beine hülflos in der Luft schweben . Der
Besitzer des Ladens und Gegner des Grafen Caffaroni hatte das
Gleichgewicht verloren und war mit vorgestreckter Hand kopfüber
in die Tonne gerutscht .

Und gerade in diesem Augenblick erschien Graf Caffaroni
der bisher nie einen Fuß über die Schwelle des Ladens gesetzt
hatte und deshalb von Paulsen unauslöschlich gehaßt wurde , in
dem Geschäft und fragte , in höflicher Weise seinen weißen , hohen
Chlinderhut lüftend , den Knaben , ob Paulsen anwesend sei .

Felix zeigte auf die einzig sichtbaren Theile des Paulsenschen
Körpers und schmunzelte so vergnügt , daß auch über das ernste Gesicht
des Grafen ein stilles Lächeln glitt .

Fast gleichzeitig erschien Uz , wie immer in Hemdärmeln und
Arbeitsschürze und begleitet von Perle , der eine Klingel an rothem
Bande um den Hals trug . Er grüßte den Grafen ehrerbietig und
rief rasch , die Situation überschauend und an den Bauch der
Tonne klopfend :

„ Na , Jonas in de Walfischbuk ? Wat makst Du denn ?
Kumm ! Herr Graf Caffaroni is da . "

„ Um Gottcswillen , Felix , kehr die Tonne um ! " rief Paulsen
der mit fortwährend strampelnden Beinen vergeblich bemüht war
sich aus seiner Gefangenschaft zu befreien .

Nun faßten Uz und Felix gemeinsam an , legten die Tonne
mit Vorsicht auf die Seite , und Paulsen , in getreuer Gefolgschaft
einer Lage fest aneinander klebender Kautabakstücke , wand sich
stöhnend und prustend heraus . Ein übermäßiges Erstaunen aber
malte sich in seinem Angesichl , als er den Grafen — wie stets
auch heute in seinem untadclhaft gehaltenen , schwarzen , von jedem
Stäubchen freien Gehrock und mit der in Föhrde sprüchwörtlichen ,
blitzenden Diamantnadel auf der dunklen Atlas -Cravatte — in
ruhiger Haftung vor sich sah .

Poulsen dienerte , als ob der liebe Herrgott vom Himmel
heruntergestiegen sei , flog hinter den mit der blankpolirten , mes¬
singnen Waagschale besetzten Ladentisch und fragte unterthänigst ,
womit er dem Herrn Grafen dienen könne ?

(Fortsetzung folgt .)

Miesbaderrrr Tagblatt .
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de Nouveautes et de Confections
®

Ausstellung
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Jaquettes , Umhänge ,
Visites

, Regen - Paletots
,
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6903

Erster Preis : Jagd - Ausstellung Cassel 1889 .

Jagdanzug - Stoffe
7726

Abzahlung . 5623
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Anfertigung
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Maass .

®

Forsttuch , Loden , Jagdleinen , Cassinets .

Michael Baer , Markt .

®
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ä
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J oh . Schmidt .

Nerostraße 16 .

Ein großer neuer 2 - thüriger Kleiderschrank , Wasch¬
kommode und Bettstelle billig zu verkaufen . 8283

Lackirer Bopp , Bleichstraße 13 .

für die Monate Mai « nd Juni nehmen jederzeit an

in Biebrich - Mosbach . .

Nicht zu übersehen I
Mentirte Kinderwagen
zugleich Schaukel , Wiege ,
Schlitten , zu verkaufen
und zu vermiethen , auch auf

Schlafrocke ,
Iflatmees

, Blouson

Anfertigung in grossartiger Auswahl .

Maass . J? Verkauf zu billigsten ,
festen Preisen .

der

neu erschienenen

Mell - (Mim,
.....

■

Webergasse J
.

Bacharach
,
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1 . 35

1 .65

1 . 15

5191

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Bahnhofstrasse 8 .

Aelteste deutsche i

„ [ (Messle/Uo

fcSlLIRGK"

Mouss . Hochheimer , Malaga , Marsala ,
Sherry , Madeira , Portwein , Cognac ,

1571

                             Ph. Veit , 8 Taunusstrasse 8

99 '9

excl .

Glas .

Weissweine
Rothweine
Bordeaux .

schwächlichen Personen empfohlen .

In
"
Wiesbaden zu haben bei :

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

HVii . uiiuil , ixeugtibHü . J . M . Roth , Kl . Burgstrasse
' 1 .

C . W . Leber , Saalgasse 2 und I Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

 per 100 Stück ,
> o . 4 "

, rein Havana , leicht ,
ä Mk . 8 .— per

^
lOO Stück ,

empfiehlt 5458

A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

Ausbruch,roth .
müllüoUllüi Medic .- Wein . 2 .—

Schaumwein - Kellerei .
------------- (Stg . ä 200/1 .)

Feinster Sect .

Ungar - Weine ,
Muscat - Lunel , nucn ; , v >» ucu » . »-
Rum und Arrac de Batavia empfiehlt

Carlowitzer iS w » i -

Schutzmarke . Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80 1 .—

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

Br . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

. pr . FL von 60 Pf . an

• » n „ hO , , „

• , , , , , , 1 Mk. „

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Württemberg .

Lieferant Ihrer Kaiser ! . Hoheit der Herzogin Wera ,
Grossfürstin von Russland .

Lieferant Sr . Durch ! , des Fürsten von Hohenlohe ,
kaiserl . Statthalters in Elsass -Lothringen .

Weidig
’* Tokayer Ausbruch 1881er .1 2 .— 1 . 15

Tokayer „ 1876er . 2 .40

Tokayer Cabinet 1868er . 3 .—

I
Aussergewöhnlich prelswtirdige

CIGARREN :

„ Mano “
, Handarbeit , mittelstark ,

ä Mk . 6 . - per 100 Stück ,

MWiWe FriWMM
zum Setzen ,

sowie prima Bietoria - u . Mauskartoffeln
cihpfiehlt

A . Momberffer
,

Moritzstratze 7 . 5456

Mlesbadeuer Tagdlatt . N - . 1OO

MHe WHln .

H

Nene Sommer - Malta - Kartoffeln

wegen ihres hochfeinen Ge¬

schmacks viel begehrt ,

eine der vorzüglichsten
und schmackhaftesten

Suppen ,

fiohenlohe’
sche ReiS - JuliClUlO

Hohenlohe
’
sche Tapioca -

„

Bohoniohe
’scher Grünkerngries

Hoheniohe
’
sches GrünkernineM

Hoheniohe ’sches Erbsenmehl 1

nobeniohe
’
seh « Hafergrütze gg S ” ' " 6 ' unb *

Hoheniohe ’
sches Hafermehl bestes Kindernahrungsmittel ,

halte ich angelegentlichst empfohlen . 5155
Ph . Nagel , Neugasse 7 .

xxxxxxxxxxrxxxxxxxxxx
Wir empfehlen : J

* * Schinken , roh und gekocht , sowie Lachsschinken » 8
JE Schweine - und Kalbs - Gelatine » X
DL Schweinskopf » mit Trüffel gefüllt , w

M Hammclsmilzen , gefüllte , C

2Z Trüffel - und Sardellenwurst ,
W Mosaikwurst » Frankfurter Bratwurst ,
X Wiener Saitenwürstchen , sowie alle anderen X
«sm» gangbaren Wurstsorten im Ausschnitt tag -

* * lich frisch und billigst . £
8 llartinanii - Msiecklich , x

K Ochsen - , Schweine - und Kalbs - Metzgerei , w
» » Ecke Dotzheimerstraße 30 und Wörthstraße - 2a ,

Hoheniohe ’
sches Linsenmehl von hohem Nährwerthe ,

Hoheniohe
’
sches Bohnenmehl I

Hoheniohe ’
sches Gerstenschleinifflelilinständig fertigen

Schleim und eine kräftige , wohlschmeckende
Suppe liefernd ,

hl i . , . ünwmnhl ein viel bewährtes und empfehlens -
Hohenlohe sches llvlSIilLIll werthes Kindernahrungsmittel ,

Uotenlohe
’soler KaisefSOppengrieS 5 »

le &SteSS
liefert eine köstliche Suppe ,

Hohenlohe
’sche Mefflie SWSÄÄW - Ä

Suppe ,

2 „ Zur Stadt Weißenburg . ,

XXXXXXXXXXtXXXXXXXXX :

per Pfd . 15 Pf . , bei 10 Pfd . 14 Pf . 8278

_________
Schaab , Grabenstraße 3 .

Neue Sommer - Malta - Kartoffeln
frisch eingetroffen bei 8295

Ohr . Kelper , Webergasse 34 .

Gute Kartoffeln ä Kumpf 15 und 20 Pfg . zu haben bei

________________
Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5 . 8414

Eine Parthie kl . Kartoffeln für Hühner - oder Schweine¬
futter ist billig abzugeben Webergasse 46 . 8341
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All Heil !
Mehrseitigen Wünschen hiesiger , nicht Vereinen angehöriger

- Radfahrer
entgegenkommend , haben sich einige Herren entschlossen behufs
Gründung eines Vereins zur Pflege des Radfahrsports die Sache
in die Hand gu nehmen und laden hierdurch alle sich für dieses
Unternehmen interesstrenden Radfahrer zu einer diesbezüglichen
Besprechung auf Donnerstag , - en 1 . Mai , Abends
8 ' /s Uhr in das Vereinslocal der Stadt Codlenz , Mühl¬
gasse 7 , ganz ergebenst ein .

Mehrere Radfahrer .

vr . med . Böhms itoiwnit ,

Wiesenbad , im sächs. Erzgcb .

Poft - , Bahn - u . Telegraphen - Station .

Prospecte auf Wunsch gratis . (Lag . 557 ) 4

Special - JStablissemeiit
für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage .

Maschineughmnastik wie in Baden - Baden .
Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es stehen
tn einem luftigen Saal separirte , comfortable eingerichtete Ab -

theilungen zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren

zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721
Direction : C . A . Bode , Orthovad , und Engen Müller .

Massage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) 4153

von verw . Frau vr . med . Weller , Taunusstratze 27,1 .

Hamburg - Amerika .

Schnelldampfer : Augusta Victoria ,

Columbia Aormannla ;
alleiniger Vertreter : 7761

Wilhelm Becker » Kangg . 33 .

Die Expedition des „ Frankfurter General - Anzeiger
" befindet sich

bei NT J . Weber , Kl . Webergasse No . 1, * WI oberer

Laden . Abonnement monatl . 50 Pf . , Annahme von Annoncen . 8472

Beiführen von Büchern nnd sonstige schriftliche
Arbeiten übernimmt ein pens . Kassen - Bcamter .

Näh . Herrnmühlgasse 5 , Hinterhaus . ____________

Mo « les .

Special - Wäscherei für Spitzen , Gardinen , Gui -

pnren , FichuS , Jabots , Handschuhe , Cravatten ,

Federn re . ; ?176

________
A . Katerbau , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgaffe .

Wäsche zum Waschen und Bügeln , sowie Gardinen tn weiß

und creute , auf Spannrahmen getrocknet , wird angenommen Dotz¬

heim erstraße 30 , Bäckerladen . Daselbst sucht ein Bügelmädchen
Beschäftigung , per Tag 1 Mk .

Kelte IS

Ein cautiönsfähiger Wirth kann Verhältnisse halber soscrl
eine gut gehende Gastwirthschafl in guter Lage übernehmen .

Auskunft ertheilt Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Eine gute auswärtige Bäckerei mit . Wirthschast , des¬

gleichen eine Wirthschast mit Spezereigeschäft zu ver -

kaufen durch .1 . Imand , Taunusstraße 10 . ______
203
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4 - 1
kaufen . Offerten unter X . M . 63 an die -

Tagbl .- Exp . abzugeben .
___________________

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938 ,

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke,
'

Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Eanape
'
S,

'

Schlafsopha ' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .
Sitz - ob . Liegew . , doppelt ausge -

Ulvvl ' schlagen , m . abnehmbarem Berd .
Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln .

( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreinigung . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

________
Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 84 .

Ein gedr . Eisschrank billig zu verk . Taunusstr . 37 , II . 7500

Für Metzger !
Eine neue Wurst - Maschine zu verkaufen . Näheres

Reugasse 16 . 5276

neuester Construction Abreise
V » H * ■* ■* » ’ WV halber zu dem billigen abep

festen Preise von 160 Mark zu verkaufen 7572

WalkMühlstratze Itz .

Ein gut erhaltener Krankenwagen sehr hillig zu
verkaufen Adelhaidstraste 50 , 1 .

__________ ________
Ein Krankenwagen billig zu verkaufen Ädolphffraste 4 , Hth .
Eine gebrauchte Federrolle und ein neuer Kinder - Sitz¬

wagen billig zu verkaufen bei . 8358

____________________
Schmied Stemmler , Hochstätte 26 .

2gebr . 1 - sp . Chaisengeschirre z . vk . Mauritiuspl . 3 , b . Löw . 8406

Pfuhlfässer , Waschbütten , sowie Bütten für Gärtner
und Maurer sind wegen Räumung billig zu verkaufen bei

Küfer Klump , Moritzstratze 12 .

Zu verkaufen : ,

Annähernd 50 Mtr . Gartenzaun . Näh . auf dem Büreau
des Wiesbadener Bade - Etablissements , Nheinstraße 15 . 8324

Zimmerspäne
karrenweise zu haben bei 2257

________________
A . 3nng , Zimmermeister , Sedanstraße 8 .

Papageie , grüne u . graue , Wellensittich , Goldstirn u . Gras¬
sittich , Distelfinken , Stockfinken , Edelfinken , Rothkehlchen , Nonnen ,
Schmetterlingsfinken ,

'
Muskatfinken u . andere , sowie gr . Auswahl

in Kanarien , Rheinsand u . Mehlwürmer , Vogelzwieback u . s . w .
empfiehlt die Vogel - u . Samenhandlung Henning , Schulg . 15 .,

Lahnstraste 3 , Ackerpferde zwnWagen
und ein Karren zu verkaufen .

__________________________ 8395 !

1 Paar elegante Goldfüchse ,
1,70 m hoch , engl . Vollblut u . Halbblut , verkauft

—
Fabrikant Schneider , Edenkoben .

In Nambach No 40 ist eine junge schwere hochträchtigo
Kuh zu verkaufen .

Grpedltto « : Kanggafte 37 .
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empfiehlt 6040

W . Ballmann , Kl . Burgstraße 9

4378

Zur geft . Beachtung

täre ,

Sonntags geöffnet . 207

Prompte Bedienung . Billigste Preise .

Spiegel , ««ut » vufujtvuiuivwu Bin

» nd ohne Marmor « . f . w . unter Garantie sehr
billig zu verkaufen in der Möbel - und Betten -

Fabrik von

Bedrucktes Zeitungs - aPier
per Ries 50 Psg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 . .

Fabrikation und Lager
aller Arten von

Schrägschnittkarten

Photographie -
, Gratulations -

,
Visit - , Tisch - , Tanz - ,

Verlobungskarten etc . etc .

Cartonpapierlager
in allen

Stärken und Farben .

Englische Cartons

und Passe - Partouts
für

Photographien , Aquarellen ,

Kreidezeichnungen etc . ,
ovale und viereckige Aus¬
schnitte , sauberste Ausführ¬

ung mit Maschinenbetrieb .

Georg Beinerner ,
28 Michelsberg 22 .

Lieferung ganzer Einrichtungen . Transport frei .

Taschentücher ,

reinleinen ,

We ßltltftlte M MW MrMe ,

Zeichenschule für Mädchen .

Die Eröffnung des Sommersemesters dieser Anstalt findet
Donnerstag , den 1 . Mai , Vormittags 10 Uhr , in

dem Gewerbeschulgebäude statt , und werden gleichzeitig neue

Schülerinnen ausgenommen . Der Unterricht wird von Herrn
Maler Brenner ertheilt Montags und Donnerstags , Vormittags
von 10 — 12 Uhr , Dienstags u . Freitags , Nachmittags von 2 — 4 Uhr .

Honorar pro Monat 6 Mk .
Der Vorstand des Localgewerbevereins .

Ch . Gaab , Vorsitzender . 358

^
Ge

» YaUCh : : GeSc ^
e

^

Porzellan
, Krystall und Glas

Waschtisch - Garnituren
für Hotels und Haushaltungen 4019

offerirt bei bester Qualität billigst

k Wilhelm Moppe , z
I5a Langgasse 15a .

Hosenträger .

Größtes Lager aller Sorten Hosenträger von 50 Pfg . an
bis zu den hochfeinsten .

Gestickte Hosenträger von 3 Mk . an und höher .

Knaben - Hosenträger ,
owie selbst gefertigte Hosenträger in reicher Auswahl .

| Louis Gangloff ,
I

I Buchbinderei und Cartonnagen , mm |
| Kir ^ gasse Wiesbaden

,

Kir <'
1h4gasse l

UerstuKte Drahtgeflechte
in großer Auswahl ,

verzinkten Eisendraht ,

verzinkten Stachel - Zaundraht ,

verzinkte Drahtspauner ,

Gartengeräthe
aller Arten , sowie alle in die Eisenwaarenbranche einschlägigen
Artikel empfiehlt

M . Frorath ,
Kirchgasse 2c . 5790

Eine schöne matt und blanke Nutzb . - Schlafzimmer -

Einrichtung , 1 schöne Kameltaschen - Garnitur , 1 über¬

polsterte Plüsch - Garnitur ( Friese ) , 1 Sopha , 2 große ,
4 kl . Sessel , Herren - Schreibbüreaux , schöue Seere -

vollst . franz . Betten jeder Art , Schränke ,
el , Tische , alle Arten Waschkommoden mit

Anstalt für

Blattgold - , Silber - ,
Schwarz - , Farben - und

Reliefdruck

auf Sammet , Seidenstoffe ,
Bänder , Leder , Leinwand

etc . etc .

Einbanddecken

aller Art für

Gesang - und Gebetbücher .

Mustcrbüclier , Geschäftsbücher

Musterkarten .

Wein - nnTsSenkarten
in einfacher und eleganter
Ausstattung , reicher Press¬

ung , Messing - oder Nickel -

Beschlägen .

Pfirsichblüthen - Seife
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken

Glyceringehalt eine zarte , geschmeidige , blendendweisse
Haut . Vorräthig ä Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg . bei 6492

• A . Berling , Gr . Burgstrasse 12 .

Feine Speisekartoffeln , sowie Ruhm von Haiger zu
Mk . 2 .50 per Ccntner , Chilikartoffeln zu Mk . 2 .— liefert
frei in ' s Haus die „ Domäne Armada " bei Schierstein . 1599 .
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Spitzen - Volants .
— Grenadines 5678

Grösste Auswahl ; billige ,
aber streng feste Preise . 8262

w Blendend weissen Teint " V &
5178erhält man schnell und sicher ,

Habig
in

Wien .

Extra fein und

leicht .

SW ° - Firr Tapezirer .

Näh - und Zupfmaschinen billigst empfiehlt 6765
Fr . Becker , Mechaniker .

Niederlage
von

! ! Zur Saison ! !
Grösste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Schirmlager empfiehlt

Ed . Bing ; , Hutmacher ,
19 Marktstrasse 19 .

! Eigene Werkstätte !

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .

Waschen , Färben , Fa ? onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Imndon .

Elegant und dauer¬

haft .
5165

Carl Zembrod
, KichMr 9 ,

empfiehlt

Porzellan - Oefen
in jeder Größe und Ausstattung . Das Umsetzen , Putzen und Re -

pariren derselben wird bestens besorgt . 7523

SEIDEN - BAZAH 8
.

MATHIAS
,

Telephon 11g . 17 Langgasse 17 .

Niederlage
von

Battersby

Ejotz
,

Soherr & Cie . ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

Fortgesetzt täglich Eingang der neuesten

Tricot - , Gloria - , Merveilleux - und Satin - Blouson , Kinder - Kleidchen und
,

Mäntel , alle

Grössen , Tricot - , Cheviot - und Flanell - Anzüge für Knaben , gestreifte und uni Stoffröcke

für Damen , in Seide , und Wolle PV * rohseidene Hygieine - Tricotagen , das Solideste , was es nur

giebt , dabei leicht und angenehm auf dem Körper , von bedeutend wohlthuendem Einfluss für Personen ,
die an Rheumatismus , Ischias , Neuralgie etc . leiden .

Halbseidene , wollene und baumwollene Unterzeuge in allen Grössen , für Damen ,
Herren und Kinder , Barnen - und Herren - Glace - Handschuhe , halb - , ganzseidene und

Baumwoll - Handschuhe für Damen , Herren und Kinder , in allen Farben und Längen .
Baumwollene Strümpfe , Socken und Fängen in allen Grössen , ächt schwarz D . M . C .

und farbig , eigener Fabrikation , sowie alle Arten Strickbaumwolle und garantirt waschächte

Strickseide .

W Sommersprossen
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmannes JLilienmilcliseife ,
allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .

Verkauf L Stück 50 Pf . bei E . M5bus , Taunusstrasse 25 .
’

Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen bei 521 *

Wagnermeister Ackermann , Helenenstraße 12 . j
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Dental

Delaspeestrasse 1 , hinter dem Museum ,

empfiehlt

40 .
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Sommer - Paletota . .

Hosen . . . . . . .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Schöner guter Schiedmayer - Flugel öetf .

DUM sehr billig ( H . 62991 ) 56

fr . Seip , Bockeuheim , Schöne Auss . 38 .

Webergasse 8 - II .

Sprechstunden für Zahnkranke : 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Schmerzlose Operation mit Cocain wie Bromaethyl -

Narcose .

Handschuhe .

Zur Saison empfehle mein großes , gut assorlirtes Lager in

allen Sorten :

Seidene , Fil de perse - , leinene Handschuhe für

Herren , Damen und Kinder in den modernsten Farben , ut

allen Größen und Längen und in den verschiedensten Qualitäten .

Seidene und Fil de perse - Handschuhe mit verstärkten

Flor ^Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 50 Pfg .

an und höher . L , , ,
Flor - Handschuhe mit einer hübschen , durchbrochenen

Manschette , Paar nur 1 Mark .

Seidene Handschuhe , 4 Knopf lang , tn guter haltbarer

Qualität , Paar nur 1 Mark .

Alle Sorten Glacd - , Sued - u . waschlederne Hand¬

schuhe , sowie nach Maaß fertigt 7810

Office
,

elegant und gediegen gearbeitete

Sommer - Anzuge . . schon zu Mk . 5 < .

Grosses Stoff - Lager aller Neuheiten ,

nur in besten Qualitäten . <0 ^ 9

Herrm - Hemüen
nach Maaß ,

Herren - Unchchemden ,

Hemden - Einsatze , Kragen und Manschetten

empfiehlt in besten Qualitäten 6039

W . Ballmann , Kl . Burgstraße 9 .

9 Lauggasse , Handschuh ' Fabrik , Langgasse 9 .

^ . „ „ . . XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

M .
Auerbach

, ।
Herrenschneider ,

Poljitmffdkl-
, Wllliotzen - ntt KkM - MM

von Ph . Lendle , Tapezirer , Friedrichstraße 23 , 1 . St .

Bettstellen mit Sprungrllhmen und Matratzen von 55 Mk . an .

Canape ' s , Diban ' s , Chalse - longues von 35 — 120 Mk .

Seegrasmatratzen von 12 Mk . an , Roßhaarmatratzen von 50 Mk . an .

Angekommene Fremde .

(Wiest ). Bade -Blatt vom 29 . April .)

Rose :

Ihre HStilgl . Hoh . Gräfin Mathilde von Trani ,
Prinzessin beider Sicilien ,

mit Gefolge und Dienerschaft — Baden -Baden .

Vier Jahreszeiten :

Se . Hoh . der Erbprinz von Sachsen - Meiningen ,

Herzog zu Sachsen ,
General -Major und Commandeur der 4 . Garde - Infant .-Brigade — Berlin .

Adler :
Scheibe !. Hamburg .
v . Goerschen , Rent . Aachen .
Steinhauer m .Fr . u .Schwest .Hanau .
Hilf , Hotelbes .
Misch , Kfm .
Meyer , Kfm .
Redlich , Kfm .
Beyer , Kfm .
Gunst , Kfm .
Herder . -Kfm .
Katz , Kfm .
Johanning , Rent .
Bixdorf , Kfm .
Raht , Justizrath .
Schenk , Justizrath .
Beckert .
Haenle , Dr .
Beilschmidt , Kfm .
Krauskopf , Kfm .

Limburg .
Berlin .

Hanau .
Berlin .

Hamburg .
Köln .
Bonn .

Aachen .
München .

Crefeld .
Weilburg .

Darmstadt .
Chemnitz .

Strassburg .
Magdeburg .

Berlin .

Bären :
Lee , Frl . Rent . England .
Schmidt,Landg .- Dir .m .Fr .8chwedt .

Zwei Böcke :

Kührmeyer , Fr . m . T . Magdeburg .

Hotel Bristol :
Crawford , Rent . m . Fr . Amerika .

Central - Hotel :
Lans . Essen .
Berger , Bergrath m . Fr . Berlin .
Kleiuonlanten m . Fr . Remscheid .

Cölniecher Hof :
Fröhlich , Rent . m . Fr . Plauen .
Ziegler , Ingenieur . Cassel .

Hotel Dahlheim :
Caesar , Fbkb . Kaiserslautern .
Tannhäuser , Stud . Berlin .
Landauer , Stud . Berlin .

Hotel Dasch :
Fritsch , Hptm . Engers .
Graf Lückner m . Fr . Colberg .

Hotel Deutsches Reich :
Klose , cand . theol . Coblenz .
Gorney , Rent . Berlin .
Bade , Kfm . Köln .
Bade , Fr . Köln .
Stieden , Lehrer . Wien .
Werner , Kfm • Köln .
Korostowetz , Fr . Rent . Paris .
Melnitzaschy , Fr . Rent . Paris .
Meng , Frl . Darmstadt .
Haumann , Dr . med . Hamburg .
Sprekast , Dr . med . Bremen .

Kur - Anstalt Dietenmühle :

Hamburger , hr . Posen .

Zum Erbprinz :

Lipoid , Kfm .
Lipoid , Fbkb .
König . Fr .
Medenbach .
Lipoid .

Mainz .
/ Worms .

Worms .
Ems .

Ludwigshafen .

Einhorn :
Gerlach m . Fr . Frankfurt ,
Friedel , Kfm . Dresden .
Röse , Kfm . Matzendorf .
Weidermann , Kfm . Leipzig .
Köhler , Poetsecretär . Schwalbacn .,
Langendorf , Kfm . München .
Nassauer , Kfm . Herborn .
Bendheim , Kfm . Berlin .
Grünewald , Kfm . Eschwege .,
Becker . Frankfurt .
Fränkel , Kfm . Berlin .
Deppermann , Kfm . Bielefeld .
Barth . Erfurt .

Eisenbahn - Hotel :
Klepper , Kfm . Ziegen .
Schmidt , Kfm . München .
Hohmann , Fbkb . Düsseldorf .
Hohmann , Dr . med . Geisenheim .
Braga , Rent . Pettenheim .
Wehren , Kfm . Lübeck .
Schmidt . Leutesdorf .

Engel :
Lorenz , Fr . Dr . Hannover .
Wilms , Frl . Flensburg .
Oberländer , Banquler . Gera .
Hoeltz , Fr . Naumburg .
Trollius , Kfm . m . Fr . Moskau .
Johnston , Frl . Eutin .
Theyson , Kfm . Chemnitz .
Schirlitz,Superintendent , (juerturt .

Englischer Hof :
Greenlees , J Frl . Edinburg .

Europäischer Hof :
Teltz , Apotheker m . Fr . Zürich .
Stern , Dr . med . m . Fr . Breslau .
Knorr , Director . Zürich .
Rummel , Director . Berlin .
Dohme , Reg .-R ., Dr . m . Fr . Berlin .

Grüner Wald :
Katzenstein , Kfm . Plauen .
Seidel , Kfm . Berlin .
Wessels , Kfm . Delmenhorst .
Mauss , Kfm . Idstein .
Stachly , Dr . med . St . Goarshausen .
Ebert . Kreuznach .
Wieprecht . Plauen .
Levin . Berlin .
Ochs . Hamm .
ünadenfels,Vorl .-Buchhdlr .;Berlin .

Hotel „ Zum Hahn “ :

Stapp , Kfm . Biedenkopf .

Vier Jahreszeiten :
Prem .-Lieut . v . Natzmer , Adjutant

der 4 . Garde - Inf .-Brig . Berlin .
Dölling m . fr . Stockholm .
Heiss m . Farn . Stockholm .
Schmidt , Dr . med . m . Fr . Leipzig .
Dehne , Gutsbes . Mecklenburg .
Louis m . Fr . Senones .
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Goldene Kette :
Krüger . Frankfurt .

Goldenes Kreuz :
Roeder m . Fr . Dresden .
Schmitz , Kfm . Crefeld .

Goldene Krone :
Israel , Schulrath m . Fr . Zschopau .
Jeschke , Frl . Swinemünde .

Weisse Lilien ;
Dierbach , Direct . m . Fr . Berlin .

Nassauer Hof :
Stühle ? . Köln .
Stehler , Frl . Köln .
Helbach . Köln .
Strückmann . Hamburg .
Strückmann , Fr ) . Hamburg .
Morse , Fr . Prof . New -York .
Lewin . Berlin .
Lewin , Frl . Berlin .
Rackwitz , Fr . Hamburg .
Rackwitz , Frl . Hamburg .
Luig . Köln ,

Nonnenhof :
Schröder , Kfm . Berlin .
Bttdel , Kfm . M .-Gladbach .
Langer , Kfm . Chemnitz .
Theisen , Kfm . Trier .
Dietsch , Rent . m . Fr . Trier .
Bange , Kfm - Heilbronn .

Hotel du Nord :
Krakau m . Fr . Petersburg .

Hotel du Pare :
van Eeghen m . Fam . Amsterdam ,
Bnist m . Fr . Schottland ,
Watson , Frl . Schottland .

Pariser Hof :
Büttner , Fbkb . Leipzig .
Lebenheim , Kfm . Berlin .
Adloff , Fr , m . Tocht . Hamburg .
Cookson , Frl , England .

Hotel St , Petersburg :
v , Hahn , Baron . Curland .
Lauparter m . Tocht Reutlingen .
T. Brunow , Baron , Curland ,
Schiller , Fr . m . Tocht . Petersburg .

Pfälzer Hof :
Bchifele , Reut . Stromberg .
Schmitt , Kfm . Weilerbach .
Kohn . Coblenz .
Appel . Coblenz .
Landers , Kfm . Berlin .

Hotel Prince of Wales :
Lindroos m . Schwest . Helsingfora .
Morris m . Fr . England .

Rhein - Hotel & Dependance :
Grebst , Bent . m . Fr . Riga .
Wrede , Oberamtm . Aschersleben .
Graf v .Bylandt , Kammerherr . Haag .

Rheinstein :
Weiner , Fr . Dr . Landstuhl ,
v . Weinrich , Dr . Colmar .
Schenck , Fr . m . Tocht . Strassburg .
Weimann . Basel .

Römerbad :
Siemens , Geh , Bergrath , Clausthal .
Strube , Dr . med . Bremen ,
v . Wickede m . Fr . u . Bed . Berlin .
Günther , Qutsbes . Neundorf .

Rose :
Perl . Petersburg .
Wachter . Bordeaux .
Lindroos . Helsingfors .
Lindroos , Frl . Helsingtors .
Nänners , Lord . England .
Woern , Kfm . Schweden .
Woern , Fr . m . Tocht Schweden ,
v . Liliencron , Frhr . Dresden .

Weisses Ross :
Pertelsman , Fr . m . T . Bielefeld .
Clausing , Bent . Berlin .
Cuno m . Nichte . Breslau .
Krause , Kfm m . Fr . Gotha .
Hack , Brauereibes . Meiningen .

Schützenhof ;
Nickel , Dr . med . Dorchheim .
Stahl , Oberlehrer . Hanau .

Weisser Schwan ;
Winkler , Stabsarzt Dr . Strassburg .
Bernhardt Asbro .
Lyback , Fr . Asbro .

Spiegel :
Blank , Bent . Chemnitz .
Dillmar , Frl . Chemnitz .
Rödel , Fr . m - T . Cbarlottenburg .
Hera , Bent . Speier .
Hümbfner , Fr . Frankfurt .

Tannhäuser :
Adolph , Kfm . m , Fr . Berlin .
Riess . Kfm . Pirmasens .
Schäfer , Kfm . Leipzig .
Otto , Orecier , Hanau .
Rottner , Kfm . m . Fam . München .
Abrabamsohn , Kfm . m . Fr . Berlin .
Käst , Kfm . ülm .

Taunus - Hotel :
Felsch , Kfm . m , Fr . Berlin .
Schäfer , Bent . Hornhausen .
Birkol , Bent . Petersburg .
Ebrenrootb .Gen .-LieutPetersburg .
Schulz , Fbkb ., Dr . m . Fr . Berlin .
Eder , Bent . London .
Schmidt , Dr . med . m . Fr . Leipzig .
Mohr , Braumeister . Niedermendig .
Mahrwerth m . Fam . New -York .
König , Fbkb . m . Fr . Philadelphia .
Hansen , Kfm Hamburg ,
de Vries , Bent m . Fr . Amsterdam .
Fiuthgraf m . Fr . M .-Gladbach .
Ruprechts m Fam . Hannover .
Pan weis , Ingenieur . Aachen .
Packenius , Kfm . Aachen .
Bassler , Offieier . Saarbrücken .
Holtkamp , Dr . m . Fr . Eitross .
Meyer , Fbkb . Baden - Baden .
Maae , Fr . Dr . New -York .
Herzog , Fr . m . Fam . New . York .
Ferry , Bent . San Francisco .
Meyer , Bent . Ems .
Schebra , Kfm , Berlin .
Henfler , Bent . m . Fr . Stettin .

Hotel Victoria :
Guild , Fr . London .
Kieseibach , Major a . D . Berlin .
Lehmann , Öommiesions - R . Berlin .

Hotel Vogel :
Dürrlch , Kfm . Stuttgart .
Aurnhammer . Amsterdam .
Broth . Sheffield .
Booth , Ecclesfieid .

I Fleissner , Kfm . Bamberg .
Hotel Weine :

Hücke , Kfm . Köln .
Broetz , Bauunternehmer , Limburg .
Thieme , Fr . Freiberg .
Thieme , Frl . Freiberg .
Gross , Bürgermeister . Offenbach .

In Privathäuüern ;
Hotel Pension Quisisana :

v . Barchewitz -Josephi , Baron m .
Fam . u . Bed . London .

Lubarsch , Frl Frankfurt a . 0 .
Pension Credä :

Boborykin , Schriftst Petersburg ,
v . Kaufmann , Dr . Honolulu .
Grosshols , Frl . Vilbel .
Pljtt , Frl . Biedenkopf .
Kemmerich , Fr . Frankfurt

Pension Mon -Repos :
Peipers , Ingenieur m . Fr . Köln .

Villa Hertha :
Mannsell , Fr . Tremore .
Carew , Fr - Irland .
Paterson , Frl . London .
Donaldson , Fr . London .
Allin , Frl . Edgebaston .

Taunusstrasse 51 :
Weil m . Fr . Landau .

Wilhelmstrasse 86 :
Grebst m . Er . Riga .

(Nachdruck verboten .)

Maulwurfe .

Skizze von J ) . Zkontoppida « . Kutorif . Hebers , von Zoy . Arns «.

In einer abgelegenen Gegend der Insel Seeland liegt eine

beständig unbewohnte , schloßartige Villa , aus dauerhaften rothen
Klinkern erbaut , mit einem kleinen Thurm , zierlichen kleinen Erkern

und einer geschlossenen Glasveranda , die im Herbst ganz unter

blutrothem wilden Wein verborgen ist .
Das Haus liegt ziemlich hoch auf einem Abhang in der Nähe

eines kleinen Waldes , und ist umgeben von einem prachtvollen

Park , der freilich nunmehr ganz verwildert ist , wie denn auch die

Villa , obschon erst vor einer nicht gar langen Reihe von Jahren

errichtet , schon zu verfallen und zu verwittern beginnt .

Fremde , welche drunten auf ler Landstraße im Postwagen
an dem öden Gebäude vorbeikommen , stutzen unwillkürlich , wenn

sie dieser modernen Ruine ansichtig werden ; und der alte Kutscher

ist in den letzten 10 Jahren dermaßen an die verwundenen Fragen
seiner Fahrgäste gewöhnt worden , daß er schon , sowie er ihnen
nur die Neugierde vom Gesicht abliest , seine kurze Pfeife aus dem

Mund nimmt , um — offenbar nicht ungern — seine unveränderlich

gleichlautende Erzählung der sich an jene Stelle knüpfenden Be¬

gebenheiten zu beginnen .
Regelmäßig legt er dann seinen kleinen , gelbbraunen , ver¬

trockneten Kopf auf eine Seite , kriecht noch mehr zusammen in

seinen blauen , groben Mantel , schließt eins seiner Augen halb und

kaut ein Weilchen melancholisch mit seinem ganz zahnlosen
Munde , als wollte er seinen Zuhörern damit andeuten , daß feine
Geschichte sehr traurig sei — gerade so traurig , als wahre Ge¬

schichten meistens sind und wie das Leben noch öfter wirklich ist .
Die Villa da — so begann er alsdann — wurde vor etwa

zwanzig Jahren erbaut von einem wohlhabenden , ja reichen Ehe¬
paar , das von der Stadt nach dem Lande verzog , um in Frieden ,
fern vom unruhigen Treiben der Welt , den Rest des Lebens zu
verbringen und feinen Reichthum mit Wohlbehagen zu genießen .

Darum war auch die ganze Einrichtung der Villa , die Anlage
des Parks und vor Allem die Veranstaltungen zur Sicherung des

Hauses und des ganzen Besitzes mit einer Vorsicht und wohlberech¬
neten Kunst ausgeführt worden , die kaum ihres Gleichen hatten .

Früher hatte auf dem Platz nur eine bescheidene Käthe ge¬
standen , aus deren Zeit noch die alten Bäume des Parkes stammten ;
das Erdreich war damals von großen Steinen erfüllt , die entfernt ,
und voller Unebenheiten , die geebnet werden mußten : e8 kostete
sowohl Geld wie Zeit , bis alles zur Vollkommenheit gediehen war .

Dann hatten während eines Zeitraums von zwei Jahren die

zwei berühmtesten Kopenhagener Architeeten und ein geschickter
Kunstgärtner dort am Platze eine ganze Schaar von Handwerkern
und Tagelöhnern zu beaufsichtigen ; der Bauherr selbst wich eben¬
falls nicht von der Stelle , um sich vergewissern zu können , daß
auch das Geringste nicht versäumt werde . Denn er hatte sich
vorgenommen , ein Werk zu vollbringen , das seinem Träumen von
einem kleinen irdischen Paradies für sich und die © einigen , das
ihm niemand rauben könne , nach Möglichkeit entspräche .

Soweit war man in 6er peinlichen Vorsichtigkeit gegangen ,
daß man sogar Vorbeugungsmaßregeln gegen das Eindringen von
unterirdischen Wühlthieren getroffen hatte : man legte nämlich rings
um den Garten herum einen schmalen tiefen Graben an und füllte
Ihn mit spitzigen Scherben , damit keine Maulwürfe unter der Ein¬
friedigung in den Garten einbringen und die schönen regelmäßigen
Blumenteppiche durch ihre häßlichen Hügel verderben sollten .

Aber als dann schließlich Alles genau nach den Plänen des
alten Herrn .vollendet war , war auch ein kleines Muster - und
Meisterwerk entstanden : ein kleines Paradies in Wirklichkeit , hi
das , wie es schien , so leicht fein Mißten der hastigen Well da
draußen bringen zu können schien , an den Jammer des Lebens
erinnernd .

Wenn man draußen auf der Terrasse vor der Veranda stand
und über das kreisrunde Springbrunnenbassin mitten im Garten ,
in welchem alle die Herrlichkeiten sich spiegelten , herabsah ; wenn
man auf dem Lieblingsplatz der beiden Besitzer saß : in dem

2 japanestschen Gartenhäuschen zwischen Nelken - und Rosenbeeten ,
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oder wenn man zwischen den zierlich beschnittenen Ligusterhecken
spazierte , welche hier und da mit großen Vasen und alten Stein¬
figuren geschMckt waren — : überall war man für sich , war man
von der Welt abgeschieden durch den von Sommer zu Sommer
dichter werdenden Laubbehang ; das Dasein des unruhigen Lebens
da draußen wurde den Bewohnern nur schwach angedeutet durch
das Bellen der Hunde im Dorf oder durch ein Wagenrollen auf
der unten vorbeiführenden Landstraße .

In diesem ungestörten Idyll lebte das Ehepaar ganz allein
mit einigen alten Bedienten , die nach und nach ihre Lebens¬
gewohnheiten in genaue Uebereinstimmung mit denen ihrer Herr¬
schaft gebracht hatten .

Kinder hatten sie nie gehabt und noch weniger sich solche
gewünscht . Sie wußten wohl , daß Gott Dem , dem er Kinder

giebt , auch Sorgen , Unruhe und mancherlei Belästigungen bringt
— und das Ziel aller ihrer Bestrebungen war ja gerade , sich
gegen jeden Kummer soviel wie möglich zu schützen .

Dagegen war unten im Dorf eine Klatscherei über einen
kleinen , fetten Hund lebendig , der in der Nacht auf einem rothen
Sammetkissen in seinem eigenen Schlafcabinet schlummere ; —

auch sprach man viel von einem hundertjährigen , grünen Papagei ,
der „ Papa

" und „ Mama " sagen könne , der aber in ein Kreischen
vusbräche , sowie er nur irgend etwas Fremdes gewahr würde .

Das geschah freilich nicht sehr oft . Die Bewohner der Gegend
sahen das glückliche Ehepaar nur , wenn es am Nachmittag eine
kleine Spazierfahrt machte in dem gepolsterten Landauer , dessen
breite Kaleschensitze es „ voll und ganz

"
einnahm . Denn Beide

waren kleine , aber wohlbeleibte Gestalten mit jener eigenthümlichen
Geschwisterähnlichkeit , die sich nicht eben selten bei Ehegenossen
nach einem langen und treuen Zusammenleben entwickelt .

Im Ganzen waren sie , im Gegensatz zu so vielen Anderen ,
denen endlich ein lange genährter Traum erfüllt wird , wirklich
vollständig glücklich . Sie hatten keine Wünsche . Jeden Tag ge¬
wannen sie ihr Fleckchen Erde lieber und wurden nicht müde , es
immer vollkommener zu machen . Eines Sommers errichteten sie
ein niedliches norwegisches Miniaturhaus unter einigen Tannen ,
im darauf folgenden legten sie einen hübschen türkischen Rosenflor
*tm den Springbrunnen an . Der Besitzer selbst wässerte die
^Blumen , beschnitt die Sträucher und befestigte die Ranken ; und
Leide hegten nur einen Wunsch noch — einen einzigen kleinen
'
Wunsch : daß es ihnen vergönnt sein möge , den Schritt von ihrem
kleinen Eden in die ewigen großen Paradiesgärten des Jenseits
zusammen und zu gleicher Zeit thun zu können .

So hatten sie einige Jahre zusammen gelebt , als folgendes
Ereigniß eintrat .

Es war an einem schönen Sommermorgen , als der Hausherr
aus der Veranda kam , angethan mit einem Sammetjaquet , das
mit bunter Seide gefüttert war und perlengestickten Schuhen , die

zu seinem gewöhnlichen Morgenhabit gehörten .
Er genoß freudig den Anblick der Natur im schönen Morgen¬

licht , das durch einen leichten goldenen Nebel , von dem Garten
und Park noch gleichsam verhüllt waren , hindurchzusickern schien .
Er athmete behaglich die frische freie Luft ein ; lächelte entzückt
über den Gesang der Lerchen drüben hoch überm Walde und

.wollte just als galanter Gemahl seine Gattin rufen , als der
Gärtner heranstürzte , ganz bleich und athemlos ; vor der Treppe
blieb er stehen , rang seine Hände und stammelte :

„ Herr ! Herr ! Nein , was soll ich doch nur sagen . . . was
soll ich doch nur sagen ! Ein Unglück ist hier passirt — ein
schreckliches Unglück ! "

„ Unglück ! . . . . Ein Unglück — hier ? ! "
rief der alte Herr

und starrte durch seine Brille ganz bestürzt seinen bebenden Gärtner
un . „ Was soll das heißen ? Wie ist das möglich . . . ? Ein
Unglück ! Nun erkläre doch . . . "

„ Ich kann nicht , Herr , ich kann nicht . . . Sie Kniee zittern
mir . . . . Ach , das wird mir bis zu meinem Tode vor den
Augen stehen , dies schreckliche Gesicht ! "

„ Aber so erzähl
' — erzähl '

doch ! "
schrie der kleine Mann

und stampfte mit seinem Fuße in nervöser Spannung .
„ Ja , das . . . . Erinnert der Herr sich noch , daß hier gestern

an der Gitterpforte ein Vagabund war , der so verhungert aussah ? "

„ Ja , gewiß . Du reichtest ihm ja noch das kleine Geldstück ,
das ich Dir für ihn gab . . . . Was ist mit ihm ? "

„ Ach , Herr — er ist wieder da . "

„ Heute Morgen ? Wo ? "

„ Drinnen im Garten . "

„ Was ? ! Im Garten ! Ruf
'

augenblicklich Hans und Peter
und schafft ihn hinaus — sofort — hörst Du ? "

. . . Wie mag
er nur hineingekommen sein ? "

„ Ja , aber — aber er ist todt , Herr ! "

„ Todt ? " wiederholte der Alte und starrte mit großen
erschreckten Augen auf feinen Gärtner . „ Hier ? "

„ Ja — und das ist sehr schlimm , Herr — denn er hat sich
über Nacht erhängt , Herr — in dem joppenesischen Lusthaus . . . "

In diesem Augenblick ertönte ein herzzerschneidender Schrei
hinter dem alten verwirrten Herrn . . .

Seine Frau stieß ihn aus , die unbemerkt hinter ihn getreten
war und ihm nun bewußtlos mit dem kleinen fetten Hund in
die Arme fank .

Nun folgte ein Auftritt zum Gotterbarmen .
Während der alte Herr bei seiner ohnmächtigen Frau kniete

und um Hülfe jammerte , während der Papagei den Verzweiflungs¬
schrei wiederholte und der kleine fette Hund heulend durch die
leeren Zimmer lief , versammelte sich das Gesinde und hinzu¬
gekommene Leute des Dorfes um den armen Teufel , der da todt
im Gartenhaus hing .

Er war noch nicht alt , doch auch nicht jung mehr ; die Züge
seines Gesichtes waren noch im Tode ansprechend , aber es war
so mager , als bestände es nur aus Haut und Knochen . Aus
seinen durchnäßten Lumpen sickerten Thautropfen herab ; auch in
seinem schwarzen Bart , in seinen Augenbrauen und an den krampf¬
haft gekrümmten Fingern hingen klare Thauperlen , die in der
Sonne fchimmerten wie tropfendes Gold und Edelgestein .

Natürlich wurde er schnell abgeschnitten und fortgeschafft ; die
beiden Alten haben ihn niemals gesehen .

Aber gleichwohl war es , als ob er dort hängen geblieben
wäre . Noch lange nach dem Begebniß wagte sich Niemand nach
der Stätte , namentlich in der Dämmerung nicht . Selbst nachdem
das Gartenhaus und die dabei stehenden Bäume und Sträucher
entfernt waren , spukte sein unheimliches Bild dort weiter , Schrecken
und Grauen verbreitend und den Garten mit Todtenstille und
Leichengeruch erfüllend .

Für die beiden Alten war dieser Schlag vernichtend . Sie
suchten wohl eine Zeit lang , Stand zu halten , aber ihr schönes
Idyll war verdorben . Der

'
arme Schelm erhielt im Tode eine

Macht , von der er sich im Leben niemals hätte träumen lassen .
Freilich war es zuletzt fast , als sei er für die beiden Mten wieder
lebendig geworden . . . Sie sahen überall nur sein schwarzblaucs
Gesicht , hörten allenthalben nur sein heiseres Röcheln ; die Bäume
wisperten mit ihrem Laube nur . vom Jammer und Elend der Welt
und das Käuzchen schrie ihnen in der Nacht nur die vier Worte
in die Ohren : Hunger , Kummer , Noth , Tod . . Ja , selbst mitten
am helllichten Tage konnten sie plötzlich zusammenfahren , wenn sie
sich Arm in Arm unversehens in die Nähe jenes Ortes begebeu
hatten — cs schien ihnen , als folge ihnen ein unheimlicher Dritter
und als hörten sie seine wunderlich ungleichen Fußtritte im knir¬
schenden Kies hinter sich .

Eines Tages brachen sie dann plötzlich auf und reisten weg ,
um niemals zurückzukehren .

Sie sollen jetzt todt sein . Die Erben , Geschäftsleute in
Kopenhagen , suchten die Villa vergebens zu verkaufen oder zu
vermiethen . Sie liegt zu abwärts , zu fern von der Eisenbahn .

So bleibt sie allein mit ihrer unheimlichen Erinnerung und
verfällt und verwittert — ein Mausoleum für einen jener Menschen ,
der aller Welt Schuld trägt , ein Memento zugleich für alle , welche
alle Lust der Welt genießen . -----

So etwa erzählt der alte Kutscher den Reisenden , wenn er
bei der Ruine da droben langsam vorbeifährt . Und indem er mit
dem Peitschenstiel auf die einst so prächtigen Blumenteppiche vor
dem Hause zeigt , die nun von Hunderten häßlicher Maulwurfs¬
haufen verdorben sind , fügt er im Gedenken an den so sinnreich
erdachten Graben mit den spitzigen Scherben kopfschüttelnd hinzu :

„ Ja , da sieht man ' s nun ! Man kann dagegen thun , was
man will . . . Dies Gethier beißt sich überall durch . . Eines
Tages , wenn man am wenigsten daran denkt , kommt eine Schnauze
hervor und dann ist die ganze Herrlichkeit ruinirt .

"
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TeppicheEinige Hundert
Ammer - und Sulun

MMAM

lein Lager hochfeinster Damen - Coifection
enthält zur Completirung der Garderobe und Wäsche die kostbarsten Gegenstände zu nie wiederkehrende »

billigen Preisen .

Für Schneiderinnen erster Kreise günstigster Einkauf von Resten .

Ausverkauf S
.

Fabian
,

L »

in Smyrna , Tournay , Axminster , Velour , Brüssel und Germania , sowie ein Posten zurückgesetzter abgepaßter Teppiche mit

kleinen , kaum merklichen F -arbenfehlern

beute und morgen
zum Total - Schlutz spottbillig . Bobenstofte , Gardinen , Bettdecken , Taschentücher , Beisedecken ,
Portieren , Steppdecken und alle Restbestände zu jedem annehmbaren Preis .

Ausverkauf S . Fabian
,

Kl . Burgstraße I
, nSi

Heute Mittwoch ,

Vormittags 0 ' / - und Nachmittags S Uhr anfangend ,
versteigere ich im Saale zum

„ Rheinischer Hof
"

eine große Parthie wollener Damenklciderstoffe in

allen Farben , Neuheiten der Saison , rein leinene Kaffee -

Servietten in weiß und bunt , Mediz . - Tockayer re .

UFertL Marx Nachf . ,
Anctionator u . Taxator .

___ ,_______________
Büreau : Kirchgasse Sh . 364

Restaurant nun Sprudel .

27 Taunusstraße . Taunusstraßc 27 .

Alleln - ANsAnk des beliebtet Kiftger ErpMblms
( Ehemanns - Bräu ) .

Frischer Waggon . Frischer Waggon .

Vom 1 . Hai ab Mittagstisch von Mk . 1 .20 an u . höher .
Empfehle einen vorzüglichen Schoppen Wein aus den größten
Kellereien des Rheingaues . Kegelbahn und Billards empfehle

zur Benutzung . Zimmer noch frei .
Willi . Berndt .

Plüsch - Garnitur , Sopha u . 4 Sessel , fast neu , 1 bequemer

Rohrsessel , 1 runder Tisch , 1 completer , nur wenig gebrauchter

Elektrisir - Apparat billig abzugeben Taunusstraße 57 , Part , links .

| Bekanntmachung.

•

M Hierdurch machen wir bekannt , daß
M sich am 25 . April die Firma

M ÄbebSs « & , Ritter
M hier wieder aufgelöst hat und seit
X diesem Tage keine Gemein -

W schäft mehr zwischen den Unter -

M zeichneten besteht . 8488

d Chr . Nink . Jos . Ritter , ä

i - IHHM

Maiwein - Extraet in Pulverform .
Ein Päckchen ä 25 Pfg . einer Flasche Wein oder Aepfelwein zu¬

gesetzt , genügt , um demselben sofort das liebliche Aroma des
Waldmeisters und sogleich Süße zu ertheilen . Alleinverkauf in
der Drognerie A . Beding , Gr . Burgstraße 12 . 8503

Zwei neue Nußb . - Pfeilerschränkchen , matt und blank ,
preiswürdig zu verkaufen Kirchgasse 36 , Schreinerwerkftätte

O
O

O
O

O
O

O
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I

Von heute ab offerire ich :

Costümen . MH . Kirchgassc 9 , 1 St . rechts . 84208489Unbemittelter ) statt .

I

ir. iiuüiiiiiiuftiiiiii .iiiiiiJiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiimiiiiiniiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiHiiiiiiiiiiiiiuini

Sprechstunden von 9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr .

Von 12 bis 1 Uhr findet zahnärztliche Klinik ( Behandhm

Kränterkäs , Münster - , Rahm - und Holländer Käs

auf den Markt zum Verkauf .

Mainz , den 28 . April 1890 . 8497

BI . Schmid .

Prima Mainzer Actien - Bier , per ‘/i Flasche 20 Pfg . ,

Flasche 10 Pfg . ; Schöfferhof - Bier ,
*/i Flasche 20 ,

»/» Flasche 10 Pfg . ; Kulmbacher Export - Bier , l/t Flasche
84 , r/s Fl . 18 Pfg ., empfiehlt die Flaschenbierhandlung von

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Bei 6 Flaschen frei in ' s Haus . 8502

per 1000 Kilo franco HauS über die Stadtwaage gegen Baarzahlung .

pW - Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen . 163

Biebrich , den 30 . April 1890 . Jos . Clouth .

geräucherte Schellfische , Aal , Stör , Kiel . Bücklinge ,
Salm , Soles , Hechte , Zander , Barse , Tarbutt ,

Merlans , Cabliau , Schellfische , Maifische empfiehlt
J . Stolpe , Grabenstratze 6 .

Matjes - Häringe , russ . Caviar .

- um billigen Tagespreis , jeden Tag ftisch gestochen , nur Saal -

gaffe SO , im Laden .

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt ,

Für die mir von vielen Seiten zu meinem

fünfundzwanzigjährigen Jubiläum gewordenen Be¬

glückwünschungen und sonstigen Zeichen freund¬

licher Aufmerksamkeit sage ich hierdurch meinen

verbindlichsten Dank . *

Emil Griesel , Schriftsetzer .

Von der Verse Drück .

Dr . B . Laquer ,
Schwalbacherstratze 45a . 8509

Blmnendünger , pflanzen und Gärten , ein¬

fachste Gebrauchs - Anwendung und überraschender Erfolg , empfiehlt

die Samen - Handlung von 4042

i Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

mpfiehlt sich zur Herstellung ; ^ ^ - *- ***
\ czfcitsW -1'

von : -- -

| * — T ^ ^ oJ22L- - * * * * ^ Postkartcn ,
Lieferscheinen ,

, — - --— Empfangscheinen, Waaren -Eiiquettes, Packel-Adressen etc.

zu 22 Alk .

„ 23 „
n 26 „
ii 25 „

Aufforderung .

Alle Diejenigen , welche an den Chemiker Werner Otto

Müller aus Kassel berechtigte Forderungen geltend machen

zu können glaubxn , werden ersucht , dieselben binnen acht Tagen
unter Vorlage specifizirter Rechnungen bei dem Unterzeichneten
anzumelden .

Tübingen , den 28 . April 1890 .
Ober - Justiz - Procurator 8496

Lammfromm , Rechtsanwalt .

WW WW W W vvvvvv ww

| Iur gest . Beachtung .

M Das von meinem sel . Manne betriebene Pfiafterer -

X Geschäft werde ich auf meinen Namen , unter der Leitung
XX langjähriger erprobter Arbeiter und unter Aufsicht meines « g
w zukünftigen Schwiegersohnes , .Herrn Rommersheim , tt

W unverändert weiterführen und bitte ich das meinem Manne

N in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auf uns über - X
gehen zu lassen . 8498 « g

w Achtungsvoll 22
Frau Emil Mühlbach , Feldstraße 22 . 8

« rmrmrrrruumrurmuWuuuu

J . Bfiednick
,

Kammerjäger aus Offenbach a . M . ,
empfiehlt sich zur Vertilgung von

Ratten , Mäusen , Schwabe « ,

. Wanzen re .

Atteste über den Erfolg stehen zur Verfügung . Z . Z . Gasthaus

zum „ Württemberger Hof "
, Kirchgasse 47 , in Wiesbaden .

Drei Herren suchen Privat - ÄlittagStisch nahe beim

Louisenplatz . Offerten mit Preisang . unter K . W . postlagernd .

Christof ! e - Bestccke zu verleihen Neugasse 15 , 1 . St . 8461

Gin zuverlässiger Schreiner ( Anschläger ) empfiehlt

sich . Näh , in der Tagbl .- Exp .__________ .____________________
8482

Das Policen und Reparircn aller Arten Möbel , sowie

Stuhlflechtcn billigst bei W . Mayer , Kirchgasse 36 .

SW “ Llranienstrafie O kann zu jeder Tageszeit
Wasche gemangelt werden . 8471

Alle in das Nähfach einschlagende Arbeiten werden gut und

billig besorgt Wellritzstraße 22 , 1 St l .________________________ ____
Eine Schneiderin sucht noch einige Kunden . Näh . Schützenhof -

straße 3 , Vorderhaus 3 Stiegen .______________________________ _
Kleider w . gut u . billig angef . Näh , in der Tagbl . - Exp . 8444

Geehrten Herrschaflcn empfiehlt sich eine gut empfohlene Kleider¬

macherin ( Wittwe ) . Auch übernimmt sie jede Näharbeit und

bittet sehr darum . Näh , in der Tagbl .- Exp . 8499

SlwfortP hcknrüüprjn empfiehlt sich zum Anferistsen von
yllJlUb ^ UJUUUlllH eleganten wie einfachen Damen -

la Flammkohlen ( 50 °/o Stücke ) . . .

la Ofen - und Herdkohlen ( 50 ° /0 Stücke )
la gew . Nutzkohlen , grobe Sorte . . . .

I » gew . Nutzkohlen , mittlere Sorte . .
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W Kerioren . Gefunden W
3

25 Waggon la stückreiche Fettkohlen
von den Zechen Humbold , Charlotte , Concordia und Zoll¬
verein im ganzen oder in einzelnen Waggons billig abzugeben .
Näh . bei R . Lipowsky , Friedrichstraße 45 , I .

ein gebrauchter 3 - armiger Kronleuchter , eine gebrauchte
Copierprefse . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8491

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme bei der

Beerdigung meines geliebten Gatten ,
des Herrn

Mak Zeichen - und Kunstgewerbe- Schule ,
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

Jt* . Moutlier , akadem . u . staatL gepr . Zeichenlehrer .

Heute Morgen 4 ll» Uhr entschlief nach längerem Leiden
unsere innigstgeliebte Tochter und Schwester ,

Ella Herminghausen ,
im 12 . Lebensjahre .

Di » tra « - - » derr Hinterbliebene » .
Wiesbaden , den 29 . April 1890 .

^
Die Beerdigung findet Donnerstag , de » 1 . Mai ,

Nachmittags 4 Uhr , vom Sterbehause , Helenen «
straße 14 , aus statt . 8504

I Eine tücht . Kleidermacheri » empf . sich : Costüme von 8 Mk .
an , Hauskleider von 3 Mk . an . Gustav - Adolfstr . 6 , Frontsp . r .

Eine Büglerin nimmt noch Kunden an . N . Fricdrichstr . 13 .
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt

und billig besorgt . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2 St . 8255

Eine Waschfrau sucht Kunden . Näh . Kirchgasse 37 , Hth .

sowie für die zahlreichen Blumenspenden
sage ich meinen tiefgefühltesten Dank .

Marie Schirg , geb . Deussen .

8122

Ein Morgen 10 Ruthen Korn zum Abfüttern zu verkaufen
Wellritzstraße 20 .

________________________ ______ _________
8464

Birken - Erbsenreiser sind zu haben Schulberg 2 .

MU " Ein junger Foxterrier ( Hündin ) billig zu verkaufen
Große Burgstraße 2 , im Laden . 8219

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , baß
unsere geliebte Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Wilhelmine Kaum ,

Mtttmr de » Rlnsenm - Yierrers Kaum ,
von ihrem langen Leiden durch einen sanften Tod erlöst
worden ist .

Um stille Theilnahme bitten

Carl Di mm ermann .
Auguste Zimmermanns geb . Kaum ,

nebst Kindern .

Wiesbaden , den 30 . April 1890 .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch , Nachmittags
4 ' / , Uhr , vom Leichenhause aus statt . 8473

Ein goldenes Uhrkettchen mit anhängendem goldenen
Fläschchen in - er Kirchgasse verlöre » . Abzugeben
gegen Belohnung Leberberg 5 .

Verloren eine goldene Brille . Gegen Belohnung abzugeben
Humboldtstraße 10 .

Angrmeldet bei der Königl . Volizei - Direetio » .
Verloren : 9 goldene Münzen 1 Rock , 1 Uhrkette , 1 Portemonnaie mit

Inhalt , 1 verschlossener Brief , 1 Armband .
1 Halskette , 1 Trauring , 1 Haarbürste , 1 Uhrkette , 1 Peitsche1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Anzahl Actien -Divldendenscheine , 1 Brille

™
8^ n§h3 . ,S" e,Lcr ' rX-^ a ^ in % .r1.cU6r ' 1 Medaillon , 1 Taschentuch ,ca . 3 Meter Futterstost , 1 Atlasschlnfc .

Entflöge « r 1 Vogel . Zugeflogen r 1 Vogel .
Entlaufen : 1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund . *

eine noch gut erhaltene Wohnzimmer - Einrichtung , ebenso
eine einfache Schlafzimmer - Einrichtung . Offerten mit
Preisangabe unter Zs . K . 91 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Gut erhaltene Möbel zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 8492

Deckbett mit 2 Kissen , noch neu , für 18 NU . zu verkaufen
Schachtstraffe 9 , Hinterh . 2 Tr .

Nuffbaum - und Lannen - Kleiderschränke billig zu
verkaufen Emserstraße 63 , Rietherberg .___________________________

Ein gr . gebr . Sopha f . 20 Mk . zu verk . Karlstr . 8 , I r . 8438

PV " Ein gut erhaltener Kinderwagen billig zu verkaufen
Michelsberg 12 , 1 St .

fein fast neuer Kinder -Lieg - und Sitzwagen zu verkaufen
Hochstätte 26 .

_________________________________ _____ __________________
Schöner Kinderwagen zu verkaufen Helenenstr . 10 , 2 Tr . t .

W * Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte er -
wünscht Privatstunden zu ertheilen .

Nah . Adclhaidstraße 19 , III und bei Jurany & Hensel ,Langgaste .
___________ ____________________

’

_________
4643

_
Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat¬

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 , Etage , 5763

NsiChiliilfp ^ - tein . Griechisch , Deutsch u . and .
“ “ “ y Fächern , gründlichste Vorbereitung , schnell und

sicher . Gefl . Offerten unt . I ) r . K . 6 an die Tagbl .- Exp .
_ Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl . - Exp . 8038

lessons hx a hlerwan ladx . Applyto the ’l agbl . - Office . 7959
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7198

Privat - Musik - Unterricht

Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5334

Immobilien r « verkaufen .

O * * * M * .* * * A 12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

LllNvYaUSo Lage , zu verkaufen . 3712

E . Weitz , Michelsberg 28 .

Ein Wiener Damm - Schneider ,

der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt

ist ertheilt Unterricht im Zuschneiden der Damen - Garderobe

Gustav - Adolfstraße 3 . 5030

Ein rentables Haus
in der Taunusstraße , für jedes Geschäft passend , unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen durch 8422

E . A . Metz , Emserstraße 10 .

Immobilien ? n Kaufen gesucht .

Ein zwei - oder dreistöckiges Wohnhaus in der Stift - oder

Müllerstrahe mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht . Gefl .

Offerten unter J . W . befördert die Tagbl .- Exp . 7679

rentables , vom Selbstkäufer gesucht . Offert , sub

M . Z . 654 postlagernd Wiesbaden . 8500

. . . d . Filiale der Chronzesz - rMZNr
sehen Zuschneidekunst" "
in deutschem , englischem,Wiener
und französischem Schnitt , ver -

31 bunden mit praktischer An¬

leitung , von

Ottilie Schmidt ,

Kirchgasse 45 , Eingang Schulgasse 17 , II .

Alleinige Vertreterin am Platze . 7112

AnfertiMNg jeder Damen - und Kinder - Consectron .

Wichtig * für » amen .

Erlaube mir , die geeMen Damen auf meinen bis jetzt unüber¬

troffenen Zuschneide - Kursus ( System Lenninger ) aufmerksam

zu machen . Anmeldungen können stets erfolgen .
0

Henriette Lohr , 7676

7 Häfnergaffe 7 , im Nähmaschinen - Laden .

28 . . . .. ..... ..... . , . ____________ ..

Buchführung . ÄktÄ I *
I HerrschaftlichesWfe » ?

Sm , , » » « . D - m - « 0t gvünblidiea Elavicr - UulT ^ chi - u Nah . d B . Weit « , Wta9 28 .

zu mäßigem Preise Rheinstraße 58 , III ._________ —
3 Zu verkaufe « :

N . TaM .- Erv . MN
„ L L fil , $ tilol . Sotel ge . ig „ ct ;’

I Haus mit Bäckerei , sehr preiswerth ;
I Etagenhaus , Albrechtstraße und Adolphs - Allee ;
I Verschiedene kleine und größere Wohnhäuser in allen Theilen

in Violine . Clavier und Theorie , Ausbildung im Solo - und I der Stadt ;

Ensemble - Spiel ertheilt I Bauplätze , südl . Stadt - Theil , Ringstraße , schöne Aussicht ,

_ , . , ÄMlhni * Miohotilie I Mainzerstraße , Schiersteiner Weg u . s . w . Nah . b « 8451

Concertmeister Arilllir nllCllilCllS , I Simon , Göthestr . 5 .

Goethestrasse 30 . 67F3 I
Ax l̂nkheit halber ist mir ein Haus in erster Lage , mit nachw .

■ — BmMWfflircu Afib ''.., xaaaaaisgext 3000 Mk . Ueberschuß , unter sehr coulanten Bedingungen zum

Industrie - und Kunstge . vervrschule ~
tbmle KSStL

für Frauen und Tochter . I Garten ( vor Sonnenberg , am Kurweg ) ist Familienverhältnisse
Wiesbaden , Neugasse 1 . *

^ 53 I halber zu verkaufen . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 8445

Das Sommersemester hat begonnen . Eintritt jeher Zeit .
@in Möne § Haus , gut rentirend , Philippsbrrgstraße , billig zu

JahreS - resp . 10 -monatl . Kurse m allen praetischen ^ kaufen . Ch . Falker , Nerostraße 40 .

Fächern für junge Mädchen zu bedeutend ermäßigtem Preise . I .- Aöneö rentables Grundstück , nahe der Stadt ,

Prospeete gratis . Näheres , sowie Entgegennahme von Anmeldungen I
verkaufen . Offerten unter F . L . 101 an die Tagbl . -

durch die Vorsteherin ,
1 I Exp . erbeten . .

___ _____________________ _ ______
Frl . H Ridder . I

Umreise halber muß sofort einer der schönsten Obst - und
' -

Ziergärten hier , 1 Mrg . , 500 tragbare , alle Sorten der feinsten

Obstbäume , verkauft werden . Fink , Friedrichstraße 9 .

Capttalien r « verleihe « .

Nach - Hypothek bis zu 75 °/o der Taxe zu 4 -/- ° /° in jeder

Höhe sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300

postlagernd . 5184

Dich- 240,000 Mk . zur 1 . Stelle , ganz oder getheilt , und

20 — 30,000 Mk . zur 2 . Stelle auszul . Näh . bei

_____ ______________
Simon , Göthestr . 5 . 8450

Capitalie « r « leihen gesucht .

15,000 Mk . ( 2/s des Taxwerthes ) werden sofort als erste

Hypothek zu 5 °/o auf ein Haus gesucht . Offerten unter

H . M . 1009 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

10,000 Mk . auf erste gute Hypothek zu leihen gesucht . Wo

sagt die Tagbl . - Exp . Vermittler verbeten . 8350

7000 Mark als 2 . Hypothek auf gutes Object

zu leihen gesucht . Offerten unter M . O . 100 an die

Tagbl . - Exp . erbeten .

250 Mk . werden auf 1 Jahr zu 6 ° /o Zinsen gegen monatliche

Rückzahlung und guter Sicherheit zu leihen gesucht . Gest . Offerten

unter M . W . 6 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Auf 1 . Juli 8 — 9000 Mk . auf gute Nachhypothek gesucht .

Zinsfuß 43/ » ° /o . Offen , sub postlagernd H . 9 . 8448

14 — 15 000 Mk . zur 2 . Stelle auf mein neu erbautes Haus

zum 1 . Juli gesucht . Gefl . Off . Postl . M . O . 11 . 8449

12 — 14,000 Mk . auf zweite Hypothek zu leihen gesucht .

Ohne Makler . Näh . in der Tagbl .- Exp . 8457

1000 bis 1500 Mark gegen gute Sicherheit auf ein Jahr

zu leihen gesucht . Offerten beliebe man unter N . N . 7

hauptpostlagernd niederzulegen .

Gegen Depot von 7000 Mk . Nachhypotheken werden auf kurze

Zeit 4000 Mk . gesucht . Offerten sub P . A . 4000 an

die Tagbl . - Exp . erbeten .
Guter Restkaufschilling , 10 — 12,000 Mk . ( direet nach der

Landesbank ) , ist auf gleich oder 1 . Juli zu cediren (Eigenth . -

I Vorbehalt ) . Gefl . Off . y . H . L . 5 an die Tagbl . - Exp . erb .

Wakenallgemein?Arbeiter-Bundes^
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Gute Zeugnisse erforderlich .
a . M

8470

Ein Mädchen gesucht Karlstraße 21 , im Laden . 8466

Tüchtige Dame
wird per gleich oder später von einem ersten Hause der Con -

feetions - und Modewaaren - Branche als 1 . Ver¬

käuferin , besonders zur Annahme resp . Verkauf von Costumes ,

zu engagiren gesucht . Sprachkenntnisse erwünscht . Damen ,

welche bereits in größeren Geschäften gleiche oder ähnliche

Stelle bekleidet haben , wollen gefl . Offerten nebst Referenzen

und Ansprüchen unter E . 0499 an Rudolf Rosse ,

Frankfurt a . M . , senden . (F . a . 248/4 ) 7

Gesucht eine fein bürgerliche Köchin mit

| paB ^ r guten Zeugnissen , welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt , Erathstr . 5 .
Gesucht tücht . Köchinnen , Allein - Mädchen , Zimmer -

Mädchen für Pensionate , Haushälterin , französische
Bonne durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht Hotel - und Kaffeeköchin durch Bureau Germania .

Gesucht eine junge Restaurationsköchin und ein tüchtiges Allein¬

mädchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Ein junges Hausmädchen gesucht Michelsberg 10 . 8085

Ein Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 8201 ,

Ein 2 . Hausmädchen , welches nähen
kann , wird gesucht . Näheres in der

Schwalbacherstraße 49 , Part .
Ein Hausmädchen wird gesucht Langgasse 34 .

Gesucht

« Kne Soxder -AuSgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Abend« 6 Uhr in der Expedition , Langgafie 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesnche
Mb Menftanaebote , welche in der nächllerscheinenden Rümmer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kauspreis 5 Psg .)

Weibliche Per Ionen , die Stellung finden .

Gesucht eine geprüfte Erzieherin . Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Tüchtiges Waschmädchen auf dauernd gesucht Michelsberg 18 .

Monatsmädchen für 1 . Mai gesucht Walramstraße 21 , I .

Monatsmädchen gesucht Feldstraße 8 , Part .

Gesucht ein ehrliches fleißiges Monatsmädchen für Dienstags ,

Donnerstags und Samstags , je zweistündige Arbeit . Näh .

Faulbrunnenstraße 12 , im Spezereiladen .

Eine Zeitungsträgerin , möglichst mit einem Kinde , das helfen
kann , gesucht . Näh . Kirchgasse 20 , im Laden .

Ein braves zuverlässiges Mädchen für den Nachmittag zu

einem kleinen Kinde gesucht Adlerstraße 45 , Part .

Ein starkes Mädchen für Nachmittags z « einem

Kinde gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8510

Köchin
gesetzten Alters , welche selbstständig gut kochen kann , auf 1 . oder

15 . Juni nach auswärts (F . a . 269/4 ) 6

christlich gesinnte Wittwe oder älteres Fräulein , das bürgerlich
kochen und einen Haushalt führen kann , für größere Wirth -

schaft . Fr .- Offerten unter T . O . 55 an die Tagbl . - Exp .
Ein braves tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht

Röderstraße 33 , im Laden . 7999

Ein Mädchen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 4 , im Laden . 7396

Ein tüchtiges Mädchen & “ b ‘ * *
« 6

Brenner & Blum .
Wellritzstraße 12 wird ein Mädchen gesucht . 8112

Ein braves Mädchen auf gleich gesucht Wellritzstraße 28 . 8390
Ein Mädchen gesucht Kleine Kirchgasse 4 . Näheres in

der Wirthschaft . 8387
Ein starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 . Näh .

int Laden . 8372

Einfaches braves Mädchen gesucht Hclenenstraße 21 , P . 8353

Ein Küchenmädchen SÄ ' ® " ’

Wilhelmstraße 44 . 8425
Ein Mädchen , welches melken kann , wird gesucht Feldstr . 17 . 8332

Tagbl . - Exp . 8392

Ein williges junges kath . Mädchen für Hausarbeit geucht
~ - - - - - 8285

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht

AWDr Webergasse 48 . 4149

Tüchtige Nähmädchen für dauernd sucht 8469

Er . Till , Taunusstraße 37 .

Vollständig selbstständige Taillen - Arbeiterinnen gegen

hohen Lohn gesucht , auch wird ein nettes Lehrmädchen ange¬

nommen Neugasse 9 , 1 . Etage .

Durchaus tücht . Kleidermacherin gesucht Delaspeestr . 6 , 2 St .

Mocleis .

Auf sofort eine zweite Arbeiterin , Volontärin , und

Lehrmädchen gesucht .

Limburg a . d . Lahn . A . Hartmann .

Ein junges Mädchen , im Kleidermachen geübt , gesucht bei

Krock , Taunusstraße 25 , Seitenb . 3 Tr .

Für mein Galanterie - und Spielwaarengeschäft suche

ich unter günstigen Bedingungen gegen monatliche Vergütung

ein braves williges

Lehrmädchen .

Nur Solche aus achtbaren Familien mit guten Schulzeugnissen
wollen sich melden .

Caspar Fiilirer ’s Bazar ( Inhaber J . F Führer ) ,
Kirchgasse 2 . 8266

Lehrmädchen Philippsbergstraße 25 , Frontsp . 8120

Ein junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen

Karlstraße 5 .
6025

Ein Mädchen kann das Kleidermachen erl . Schillerplatz 4 , III . 8442

Perfecte Büglerin dauernd gesucht Frankenstr . 20 .

Ein perfecte Büglerin gesucht Kellerstraße 14 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walramstraße 22 , 3 . St .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 33 .

mit längerer Erfahrung in der Kurz - , Woll - ,

Tricotagen - und Weisswaaren - Branche

gegen hohes Salair für jetzt oder später gesucht .
'pSy * Nur durchaus tüchtige Kraft findet Berück¬

sichtigung . 8113

Lotz & Soherr
,

Mainz .

Ein ordentliches Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann und jede Hausarbeit übernimmt ,
wird in feinen Haushalt ( 2 Personen ) per 1 . Mai

gesucht . Hotel Stadt Wiesbaden , Rheinstraße .
Ich suche für meinen kleinen Haushalt ( ein 5 - jähriges Töchterchen )

ein braves tüchtiges Mädchen gesetzten Alters , welches in der
Küche und allen häuslichen Arbeiten bewandert sein muß . Nur
Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden bei

Frau H . Rumswinkel ,
Mosbach , Villa Maria , Dotzheimerweg .

Ordentliches fleißiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht ;
am liebsten vom Lande . Neugasse 9 , 1 . Thür links .
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Ein selbstständiges ordentliches Mädchen , das gut bürgerlich kochen
kann , jede Hausarbeit gründlich versteht , bei gutem Lohn zum
15 . Mai gesucht . 8447

V . Leopold - Emmelhainz ,
Wilhelmstraße 32 .

Gesucht ein einfaches sauberes Mädchen in einen kleinen Haus¬

halt Röderstraße 11 , Frontspitze . 8484

Ein Mädchen , welches bürgerlich koche » kann , für
sofort gefacht . 8458

Schulze , Kirchgasse 88 .
Ein Mädchen vom Lande gesucht Hellmundstraße 49 , Part . 8459

Ein junges starkes Mädchen , welches

waschen und alle sonstigen Hausarbeiten Der »

richten kann , gegen guten Lohn per 1 . Mai

gesucht . Näh . Müllerstrabe 5 , 1 Tr .
Braves junges Mädchen gesucht Helenenstraße 10 , 2 Tr . l .
Gesucht ein Mädchen in einen kl . Haushalt Mauergasse 9 , 1 St .

MMes * WWu MU
Ein Mädchen gasse

* Parterre .
$

Ein reinliches junges Mädchen wird gesucht in Sonnenberg ,
Thalstraße 24 .

Gesucht mehrere geb . Kindermädchen , sranz . Bonne ,
bürg . Köchin , ein Servirfrl . in eine feine Conditorei .

Wintermeyer ’s Bureau , Häfnergasse 15 .
Gesucht ein Mädchen in kleinen Haushalt Schachtstraße 5 , 1 . St .
Ein junges Mädchen wird gesucht Langgasse 22 .
Ein fleißiges reinliches Mädchen auf gleich gesucht . Näh . bei

Klessenwetter , Metzgergasse 32 .
Ich suche ein tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann

und dir Hausarbeit gründlich verrichtet . Näh . Marktstraße 23 .
Ein ehrliches reinliches zuverlässiges Mädchen , am liebsten vom

Lande , zum baldigen Eintritt ges . Friedrichstr . 37 , Feinbäckerei .
Eine solide tüchtige Kellnerin in ein besseres Restaurant sofort

gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8338

Weibliche Personen , die Stellung suche « .

Ein gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie , welches in allen

feinen Handarbeiten erfahren , sucht Stelle als Bonne , Gesell¬
schafterin oder Stütze der Hausfrau . Näh . Wellritzstraße 23 ,
Hinterhaus 2 St .

Empfehle tüchtige Berkäuferinnen , Alleinmädchen mit

vorzüglichen Zeugnissen , feine und einfache Hausmädchen .
Wintermeyer

’ s Bureau , Häfnergasse 15 .

MA Young English lady seeks engagement
as cosnpanion in German family ( musical ) .

Expedition S . B . 50 .

An English lady
wiehes about the middle of May an appointment as

companion , governess , to girls of 12 to 18 years of age .
Addr . : A . Z . 40 Tagbl .- Office .

Ein Mädchen , welches im Maschinennähen bewandert ist , sucht
Arbeit in einem Geschäft . Näh . Feldstraße 28 , 2 . Etage .

Gin fleißiges Bügelmädchen sucht Beschäftigung , auch nimmt

dasselbe Kunden an . Näh . Schachtstraße 8 . Dachlogis .
E . Frau s . Stelle z . Waschen u . Putzen . N . Oranienstr . 18 , D .
Arbeit zum Waschen und Putzen gesucht Bleichstraße 16 , Dachl .
Eine junge Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Näh . Frankenstraße 4 , 3 St .
Ein Mädchen sucht Beschäft . zum Putzen u . Waschen ; am liebsten

in einer Wäscherei . Näh . Frankenstr . 13 , Hth . 3 St . links .
Eine Frau sucht Monatsstelle Walramstraße 31 , Ktb . l . 1 St .
Gin reiulicheS unabhängiges Mädchen sucht Stelle für Stunden¬

arbeit . Näh . Schachtstraße 9 , Hth . 2 St . rechts .
Eine gut empfohlene Wittwe , welche englisch spricht , in der

Pflege von Kranken und Wöchnerinnen bewandert , auch zum
Ausfuhren bereit ist , sucht unter bescheidenen Ansprüchen Beschäft .
oder Stelle . Näh . Hermannstraße 12 , 1 St .

Eine Frau wünscht Abends einen Laden zu reinigen . Näh .
Sapellenstraße 1 , Dachl .

Eine Frau sucht Arbeit zum Spülen oder Kupfer .
WWr putzen in einem Hotel . Zu erfragen Hellmund -

stratze 41 , Vorderhaus Mansarde .
Eine Frau empfiehlt sich zum Straßenkehren oder
Ladenputzen . Näh . Hochstätte 29 .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche selbstständig einer Küche vor .
stehen kann , auch Hausarbeit mit übernimmt , sucht Stelle .
Näh . Moritzstraße 34 , 3 Tr .

. Empfehle Köchin , Zimmermädchen in Hotel , Hausmädchen , sowie
' Mädchen allein . Näh . Bfireau Kügler , Friedrichstr . 86 .
Herrschafts - Köchinnen , angehende Jungfern , mehr . Zimmer¬

mädchen , Kinderfräulein , Haus - und Alleinmädchen und Herr «

schaftsdiener empfiehlt Biireau Germania , Häfnergasse 5 .
Fein bürgerl . Köchin mit guten 7 - jähr . Zeugn . und Empfehlungen
Asucht Stelle durch das Bfireau Victoria , Nerostraße 5 .

gp Mi
'
s Mm , ütroMt 10 ,

empfiehlt RestaurationS - , perfecte und fein bürgerliche Köchinnen ,
Jungfer , Haushälterin , Bonne , nette feine Haus - und bessere
Kindermädchen , Diener , Hausburschen .

Stellen s . Köchinnen , Hausmädchen , Alleinmädchen , Kinderfräulein ,
angeh . u . perf . Jungfern durch das Biireau Victoria , Nerostr . 5 .

Ein junges deutsches Fräuleiu ,
22 Jahre alt , welches der engl . Sprache mächtig ist , sucht Stelle

für Büffet oder Serviren . Off . unter A . H . 22 Tagbl . - Exp .

Buffet - Fräulein .

Ein gebildetes Mädchen , welches längere Zeit in einem feinen
Bahnhofs - Hotel thütig war , sucht ähnliche Stellung . Näh .
Wellritzstraße 23 , Hinterhaus 2 Tr .

Ein braves Hausmädchen , welches nähen , bügeln
und serviren kann , sucht Stelle ; am liebsten in
einem Herrschaftshaus . Näh . Nerostr . 22 , 1 St .

Ein ordentl . Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder in einer
kl . Haushaltung . Näh . Karlstr . 30 , 3 St . , Vorm . v . 10 — 11 Uhr .

Ein junges williges Mädchen sucht Stelle für Hausarbeit . Näh .
Taunusstraße 33 , Hinterhaus .

Em junges anständiges Mädchen
sucht Stellung als Hausmädchen ober zu einem Kinde ; am liebsten

nach auswärts . Näh . Kellerstraße 12 , 2 St .
Ein braves williges Mädchen vom Lande sucht Stelle als

Hausmädchen z . 10 . ober 15 . Mai . Näh . Feldstr . 9,1 St . 8507
Ein Mäbchen aus guter Familie , welches bürgerlich kochen kann ,

sucht Stelle . Näh . Kirchgasse 23 , Part .
Ein junges Mädchen sucht sogleich Stelle . Näh . Jahnstraße

"
14 .

Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht , sucht Stelle auf sofort . Näh . Moritz -

straste 8 , Hinterh . 2 St . r .
Ein junges Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht sofort Stelle

in besserem Hause . Näh . Philippsbergstraße 4a , 2 St .
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näheres Frankenstraße 18 ,
Hinterhaus 1 St .

Ein Mädchen mit g . Zeugn . sucht Stelle . Mauergasse 9 , 1 St .
Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , sowie jede Haus¬

und Handarbeit , auch das Kleidermachen versteht und gutes
Zeugniß besitzt , sucht in einem gut bürgerlichen Haushalt
Stelle als Mädchen allein oder Hausmädchen . Briefe unter
51 . S . Lindenstraste 13 , Schierstein .

Ein Mädchen vom Lande , welches gute Zeugnisse hat , sucht Stelle .
Näh . Walramstraße 7 , Vorderhaus Dachlogis .

Ein Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeit . Näh .
Mauergasse 10 , III .

Empfehle ein Mädchen , welches gut bürgerl . kochen kann .
Näh . durch Mfiller ’s Bfireau , Schwalbacherstr . 55 .

Stelle sucht ein Mädchen , welches bürgerl . kochen , jede
hänsl . Arb . verrichten kann , und hier noch nicht gedient
hat . Näh . Webergasse 46 , Hinterhaus

Zwei Kinderfräulein mit Sprachkenntnissen und guten Attesten
suchen Stellen durch das Bureau Victoria , Nerostraße 5 .



N - oo Expedition : Langgasse 27 , Sette 31

Empf . sofort : Mädchen als allein , Hausmädchen , ZimmerMdchen ,

Herrschaft » - u . bürgerl . Köchin . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Gewandtes , gut empfohlenes Hotel - Zimmermädchen , sowie ein

fremdes Hausmädchen empfiehlt Stern ' s Büreau , Nerostr . 10 .

Sin tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , gute Atteste hat , wünscht Stelle . Herrnmühlgasse 3,1 Tr .

Herrschafts - Personal empfiehlt Bflreau Germania .

Männliche Personen , die Stellnng finden .

In ein Hotel wird ein zuverlässiger Mann mit girier Hand¬
schrift zum Beischreiben der Bücher sofort gesucht . Lffferten an

die Tagbl . - Exp . unter D . B . 42 . 8465

Schmiede und Lackirer
finden dauernde Beschäftigung in der 8489
i Wagenfabrik von Ph . Brand , Kirch gaffe 23 .

Installateure und Pnnrprnmacher
auf sofort gesucht . Näh . bei 7677

J . Kochendörfer , Biebrich - Mosbach .

K “ Mlklllkl «kW ,
- Mz

ein Bankarbeiter und ein Anschläger , Adolphsallee 6 . 8088

Ein tüchtiger Schreiner gesucht . 8198

E . Schmidt , Albrechtstraße 7 .

Schreiner gesucht Ecke der Karl - u . Verlängerte Albrechtstraße .

Tüchtiger Tapezirer - Gehülfe gesucht . 8443

Fr . Kraus , Biebrich , Rathhausstraße 23 .
Ein Tapezirergchülfe gesucht . 8494

Karl Bender , Karlstraße 4 .

Schneidergehülfen auf Woche gesucht Kirchgasse 2 a . 8415

Ein Gärtnergehülfe , welcher Landschaft versteht , wird gesucht .

Näh . Oranienstraße 2 .

Lehrling
für ein hiesiges Drognen - « nd Colonialwaaren - Geschäft

gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7952

EehrliBig
für ein Cigarrengeschäft gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8412

Mechaniker - Lehrling sofort gesucht .
Adolf Rumpf , Mechaniker , Häfnergaffe 7 .

Lackirer - Lehrlmg
gegen Lohn gesucht Ellenbogengasse 7 . 8401

Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr 41 ] 4491

Ein braver Junge
'

kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

8 . Weyer , Tapezirer , Saalgasse 16 . 7555

Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819

Ein braver Junge in die Lehre gesucht . Kost und Logis beim

Meister . Phil . Eauth , Tapezirer , Marktstraße 12 .
Ein Tapezirerlehrjunge gesucht Moritzstraße 26 . 4647

Lehrlinge unter günstigen Bedingungen gesucht . 7400

G . Collette , Friedrichstraße 14 .

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6336

Glaser - Lehrling
'

gesucht Geisbergstraße 4 . 7591

Ein braver Vergolder - Lehrling ges . Moritzstraße 7 . 6357

Ein braver Junge als Sattlerlehrling gesucht . 7468

Fr . Becker , Kleine Burstraße 8 .
Ein Gärtnerlehrling gesucht von 8411

Jos . Engelmann , Stiftstraße 38 .
Ei « braver Junge kann die Gärtnerei erlernen Platterstraße 86

bei Jos . Schreiber .

Zwei Kellnerlehrlinge
gesucht . . ( No . 21614 ) 148

Restauration Zoppl , Mainz .
Eia kräftiger verheiratheter Arbeiter findet bei gutem Lohn

und freier Wohnung dauernde Beschäftigung in der Häute¬

handlung von 8441

Bonheim & Mergenthau , Michclsüerg 28 .

Ein junger Bursche von 16 — 18 Jahren wird gesucht
Webergasse 35 .

Ein kräftiger braver Jnnge , hier woh -

hast , als

Hausbursche
gesucht Ellenbogengasse 12 . 8891

Junger Hausbursche gesucht Dotzheimerstraße 17 . 7859

Ein Hausbursche gesucht Moritzstraße 22 .
Ein junger Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 .

Hansbursche gesucht Marktstraße 26 , im Seifengeschäft .
Ein ordentlicher Hausbursche gesucht Albrechtstraße 17a . 8379

Solider Hausbursche
für gleich gesucht Bahnhofstraße 12 . 8501

Ein braver anständiger Hansbursche gesucht . 8506

Franz Flössner , Gr . Burgstraße 11 .

Aiiftklkl ÄM W ”
: tÄ «

ud,t * s&
Ein junger kräftiger Knecht mit guten Zeugnissen gesucht

Bierstadter Felsenkeller .
Ein tüchtiger Ackerknecht gesucht Feldstraße 17 -. 8339
Ein Knecht gesucht . Näh . Metzgergasse 34 .

gggjSHfefcfc . Ein tüchtiger Ackerknecht auf sofort gesucht .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 7832

Ein Ackerknecht wird gesucht Hellmundstraße 39 .
Ein tüchtiger Schweizer sofort ges . Moritzstraße 29 . 7408
Ein tüchtiger Schweizer gesucht von 8233

W . Ritzel , Bierstadt .

Männliche Per so « en , die Stellnng suche » .

Ein anständiger zuverlässiger junger Mann vom Niederrhein
sucht unter bescheidenen Ansprüchen hier eine Vertrauensstelle
als Kasfirer , Verwalter , Vertreter einer Filiale
oder sonst eine Stelle . Die besten Empfehlungen vorhanden .
Offerten erbeten unter K . M . 100 an die Tagbl . - Exp .

Ein pens . Beamter ( früher Bezirks - Feldwebel ) , kaufmännifch
gebildet , sucht für sofort gegen geringe Vergütung entsprechende
Beschäftigung . Offerten unter H . 10 an die Tagbl . - Exp . 8251

Commis ,
mit der Buchführung , sowie mit allen anderen kaufmännischen

Arbeiten vertraut , sucht Stelle . Gefl . Offerten sub M . F . 237
an die Tagbl . - Exp .

Backer - Geselle ,
ein tüchtiger , mit guten Zeugnissen , sucht zum 2 . oder 3 . Mai

Stelle als erster oder zweiter Geselle . Näheres in der
Tagbl . - Exp . w 8428

Ein tüchtiger solider Mann sucht Stelle als

Oberkellner
in einem Restaurant in Wiesbaden . Adr . G . Bertram ,
Goldene Stelzstraße 12 , Frankfurt .

Ein gewandter Gärtner , der auch Hausarbeit
übernimmt , sucht baldigst Stellung ; am liebsten bei

einer Herrschaft . Näh . Schulberg 9 , 3 Tr .

Stelle - Gesuch .
Ein noch dienender Cavallerist (Sergeant ) , fast seine 10 - jährige

Dienstzeit vollendet , sucht anderweitig sofortige Stellung als
Bereiter , Diener , oder Bureauarbeit zu übernehmen . Selbiger
ist von Geschäft Kaufmann . Gute Zeugnisse stehen zur Seite .
Alter 29 Jahre . Näh . Marktstraße 14 , Parterre .

Ein gebildeter junger Mann , der 3 Jahre beim Militär gedient
hat , wünscht Stellung auf einem Comptoir oder Beschäftigung
im Schreiben . Walramstraße 8 , II .

Ein anständiger Junge vom Lande wünscht in einem hiesigen
Manufactur - und Weißwaaren - Geschäft in die Lehre zu treten .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 8487
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Mittwoch , den 30 . April 1890 .

Meteorologische Beobachtungen

Fahrten - Mane

j

Rheinbahn .

20 Franken .

Wien ( fl . 100 ) M . 171 .90 bz .
Rcichsbank -Disconto 4 °/o. — Frankfurter Bank - Disconto 4 °/o.

r
l

Abfahrt von Wiesbaden :
515 72 « 1112 257 tz42

I
l
s

5

t
r
i

Ankunft in Wiesbaden :
652 USO 69

Hessische Ludwigsvahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :
79 952 1252 438 910

Anknnft in Wiesbaden :
633 * 729* 915 1115 1153 * 1232

249 554 654* 739 845 931
♦ Nur von RiideSheim.

16 .17 - 16 .21
4 .16 - 4 .20
9 .53 - 9.57

, 9 .55 — 9.60
, 20 .29 - 20 .34
, 2787 - 2794
, 0000 — 2804
,140 .50 - 142 .50

, 000 - 000
, 16 .65 — 16 .70

Geld .
. . M . 16 .19 - 16 .23

Abfahrt von Wiesbaden :
8io 140 750

Abfahrt von Wiesbaden :

71 * 74O 8 »5* 1040 1057 108 230
414 510 75 827 *

» Nur bis RüdkShkim.

20 Franken in ‘/i
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco

Abfahrt von Wiesbaden :

510 620 716 * ? 40f 8* 85of 10 *

1064 + 1141 -j- 1311 1258 * 2 *

235 + 350 450* 530t 6* 620 6W +
719 740* 82 «t 9f 924* 1020 *

11 * (nur an Sonn - und Feiertagen ).
* Nur bis Castei . t Verbindung nach

Solen . xrhein - D anrpflchifffahft .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ * und IO1/ « Uhr bis Köln ; Nach¬
mittags 3 /̂ . Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens
10 ' /» Uhr bis Düsseldorfs Rotterdam und London via Harwich . Billets
und nähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 .

Bahn Wiesvaden -Schwalbach .
(Rheinbahnhof .)

Trumiue .

Vormittags lO ' /a Uhr : Kunst -Auction in der Merkel ' schen Kunst .
Handlung , Neue Colonnade . (S . Tgbl . 99 .)

Nassauische Eisenbahn .
Tannnsbahn .

Course .

Frankfurt , den 28 . April .

Ankunft in Wiesbaden :
656* 638* 725-j- 758f 877* 924

1016 * 1056f 1122 1222 * 1 9 f
126 147* 254f 317* 438f F28
546* 657* 730f 8 '26* 8 «+ 104 *

1016s - 1028 H45
• Nur von Castel. t Verbindung von

Soden .

Mittags kurzer Regen .
* Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . reducirt .

j Tages - Kalender - des „ Wiesbadener Tagvlatt "

Wechsel .
Amsterdam (fl . lOO) Dk. l68 .85 bz .
Antw .-Brüss .(Fr .lOO) M . 80 .90 -85 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .75 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .35 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -York ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr .100 ) M . 80 .90 -85 -90 bz .
Petersburg ( S .-3i . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .725 bz .
Triest (fl . 100 ) M . — -

Anssng ittt » den Missbadener Civilftandsregisteru .
Geboren : 21 . April : Dem Uhrmacher Georg Otto Rus e. S ., Paul

Wilhelm . — 23 . April : Ein nnehel . S ., Leonhard Carl . — Dem
Mechanikergehülfen Heinrich Ludwih Diehl e. T ., Elisabeth Margarethe .
— Dem Kutscher Conrad Funk e. T ., Margarethe Agnes Elisabeth . —
24 . April : Dem Tünchergcbülfen Heinrich Ludwig Carl Eschhofen e. S .,
Carl . — Dem Metzger Johannes Gerlach e. S ., Adam Adolf . —
26 . April : Ein unehel . t . S .

Aufgeboten : Kaufmann Carl Erb aus Geismar im Grohherzogthum
Sachsen -Wcimar -Eisenach , wohnh . hier , und Anna Catharine Vanhove
aus Fulda , wohuh . daselbst . — Conditor Michael Theodor Maiuhart
aus Würzburg , wohnh . zu Darmstadt , und Josepha Marie Adele Kolb
aus Landshut , wohnh . zu Darmstadt . — Gärtnergehülfe Peter Paul
Carl Dinges aus Bremthal im Untcrtaunuskrcis , wohnh . hier , und .
Magdalene Rink aus Nieder -Hadamar , Kreis Limburg , wohnh . hier .

Verehelicht : 26 . April : Schneidergehülfe Georg Stütze ! aus Landau in
Rhembayern , wohnh . hier , und Maria Franziska Braunbeck aus Langen¬
margen , Oberamts Tettnang im Königreich Württemberg , bisher hier
wohnh . — Schaftenmacher Carl Wilhelm Gustav Engelhardt aus Lim¬
burg an der Lahn , wohnh . hier , und Maria Catharine Hübenett aus
Elversberg , Kreis Ottweiler , bisher hier wohnh . — Thierarzt Adolf
Hermann Ferdinand Heinrich Albert Kalkcycr von hier , wohnh . zu
Usingen , und Anna Maria Moock aus Eltville im Rheingaukrcis , bisher
hier wohnh . — Gärtner Philipp Leonhard Dienst aus Canb , Kreis
St . Goarshausen , wohuh . zu Dotzheim , und Caroline Fischer aus
Thaiden , Kreis Hirschfcld , bisher hier wohnh . — Schuhmachergehülfe
Georg Wilhelm Seelbach aus Westernohe , Kreis Westerburg , wohuh .
hier , und Catharine Hartmann aus Hasselbach , Kreis Usingen , bisher
hier wohuh .

Gestorben : 26 . April : Wilhelm Ludwig , S . des Fubrkuechts Heinrich
Johann Hahn , 3 M . 8 T . — 28 . April : Privaticre Auguste Poincilit ,
49 I . 11 M . 28 T . — Josephine , Zwillingstochter des Schlosscrgehülfeu
Philipp Conrad Peiter , 1 M . 17 T . -

Druckfehler -Berichtigung : In dem Auszuge in 9io . 99 d . Bl . muß es unter
„Aufgeboten

" in Zeile 4 von oben „Goddacus " statt „Goddanus " heißen : /

Mettsr - Aussichten (Mtmä wrntn .)

auf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

1 . Mai : Veränderlich wolkig , vielfach trübe mit Regen , strichweise Gewitter
wärmer , frische bis starke Winde .

Tages - Ueeanstaltnngen .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : , „Natalie " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmrttags 4 ünd Abends 8 Uhr : Eoncert .
Herein der Künstler u . Kunstfreunde . Abends 7 Uhr : Hauptversammlung .

fortrag
im Evangelischen Vereinshause Abends 8 Uhr .

olksversammlung Abends 8 Uhr im Saale „Zur Stadt Frankfurt .
DauqewerKen -Werein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Aosser ' scher Stenographen -Werci « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
GabelsbergerStenographen - Serein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Stenographen -Werein . 8l/i Uhr : Ucbungs -Wend .
Stcnotackngraphen -Werein . Abends 8 ' /- Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Werein „ Thalia " . Abends 8s/ ? Uhr : Probe im Römer -Saal .

Krieger - und Wilitär -Mercin . Abends 8 ' / - Uhr : Uebung der Sanitäts -

Colonne im „Rheinischer Hof "
.

Karonia . Gesellschafts -Abend . ,
Wiesbadener Äadfahr -Werein . 9 Uhr : Verems -Abend .
Aecht - Llub . Abends von 8— 10 Uhr : Fechten .
Lurn -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Wänner -Turuverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
Turu - Hesessschaft . Abends von 9 ‘/2 - 101/a Uhr : Gesangprobe .
Musikalischer Eluv . Abends : Probe
Lvanqel . Kirchen -Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Männer - Äuartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Kesangverein , ,Attede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Iesangvettin „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Tebensmtttek -Wntersuchungsamt Schwalbacherstratze 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Enal . Sovereigns
Gold al marco p .K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .
Ruff . Imperiales

Fremden - Führer .
Kurhaus , Cotonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 7 —9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 6 ' / , Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ » Uhr und

Nachmittags 6 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von hassau . Castellan im bchloss .

Wiesbaden , 28 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspachtung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

751,7
+ 7,1

6,6
87

N .W .
s. schwach .

bewölkt .

751,3
+ 13,5

6,6
57
W .

schwach ,

bewölkt .

0,6

752,0
+ 7,5

6 .7
88
N .

s. schwach .

thlw .heiter

751,7
+ 8,9

6,6
77



4 . Beilage Mw Wiesbadener Tagblatt .

Jfä 100 . Mittwoch , den 30 . April 1890 .

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Schalter an Schulter . Roman von Hermann
Heiberg . (23 . Fortsetzung .)

in der s . Beilage : Maulwurfe . Skizze von Henrik Pon -

doppidan . Autorisirte Uebersctzung von

Johann Kruse .
in der Trrtbeilage : Frühlingsblumen .

Totales nnd Provinzielles .

— Ihre Maiestat die Kaiserin Friedrich mit den Prinzessinnen -

Töchtern kamen gestern Nachmittag , mit dem Personenzuge um 1 Uhr
9 Minuten auf dem Taunus -Bahnhofe eintreffeud , von Homburg aus

hier an und fuhren zunächst , in einem Landauer des Herrn Fuhrwerks¬

besitzers Carl Dick , zu Ihrer König ! . Hoheit der Prinzessin Luise von

Preußen an der Sonnenbergerstraßc . Nach dortselbst eingenommenem
Diner fuhren die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften gegen 3 Uhr

zum Besuche Ihrer Majestät der Kaiserin von Osterrreich nach der Villa

Langenbeck au der Kapellenstraße und kehrten um 3 Uhr 50 Minuten

wieder nach Homburg zurück .

— Die Morgenmirstk der K »rr - CaprUe in den Anlagen an
der Wil heim st raße beginnt nächsten Sonntag , diejenige am Koch -
Brunnen nächsten Montag .

= Dortrag über die freie evangelische Kirche in Norditalien . Im
Auftrag des evangelischen Comitö ' s in Norditalien besucht Herr Pastor
Dr . G . I . geltet aus Udine die evangelischen Glaubeusgeuosseit in
Deutschland , um deren Interesse für die aus etwa 30 Gemeinden bestehende
Kircheugemeinschaft zu erwecken . Derselbe wird Mittwoch Abend um 8 Uhr
einen Vortrag über den jetzigen Stand jener Kirche im hiesigen evaugcl .
Vereinshaus halten , dem wir zahlreichen Besuch wünschen .

# Für die katholischen Kirchen - Norstiinde . Seitens des
Herrn Ressortministers ist nach Benehmen mit dem Herrn Finanzininister
bestimmt worden , daß in Consequenz der Anurdnuüg in dem Ministertal -
Circular -Erlaß vom 12 . April 1881 den katholischen Kirchen -Vorständen
für die von ihnen an

' die König ! . Regierungen in Angelegenheiten , bei
denen es sich um Erfüllung der patronatlichen Aufsichtsbefugnisse handelt ,
gerichteten Postsendungen die nnfrankirte Absendung zugestanden und das
Porto auf die Staatskasse übernommen werden soll . Hiernach sind die
Landraths -Aemter beauftragt worden , künftighin zu verfahren und das
hierdurch erwachsende Porto aus dem desfallsigen ihnen zur Verfügung
gestellten Credit zu bestreiten .

Mohlthätigkrit . Frl . Elisabeth Heidenhaus , gebürtig
von Ems , lange Zeil hier wahnhaft und am 29 . v . M . hier im Kranken -

hause gestorben , hat der hiesigen Blinden - Anstalt testamentarisch
20,000 Mark vermacht , wovon aber eine jährliche Rente an zwei
ihrer Verwandten zu bezahlen ist . Der übrige Theil des Vermögens ist
für eine große Anzahl von Legaten bestimmt .

O Milde Gabeu . Im Laufe der vorigen Woche wurden für die

hiesige zweite katholische Kirche , die sog . Mariahtlfkirche , von Ungenannten
500 Mk ., weiter 3 Mr ., 10 Mk ., 1 Mk . und 1 Mk . 60Pf . gespendet ; ferner
desgl . 50 Mk . von der marianischen Congregation der htesigen Dienst¬
mädchen , und endlich ein Autheilschem von 100 sl . österr . Währung . Daneben

besteht der Bauverein für die Kirche , dem reichliche Gaben allwöchentlich
und vierteljährlich zufließen , so daß in nicht allzu ferner Zeit mit dem
Bau der Kirche , zu der bekanntlich ein sehr geeigneter Platz tu den oberen

Stadttheilen bereits vorhanden , wird begonnen werden können .

B . Die § an - nird Kunstgewrrbefchnls beginnt mit dem 1 . Mai
ihr Sommer - Semester . Die Segnungen dieser Anstalt sind in den Volks -

kreisen nicht so bekannt , als sie es wohl verdienten l Gerade für den

gewerbetreibenden Stand ist die Schule um ihrer Eigenart willen ein
Mittel , die Theorie , welche ein Gewerbe erfordert , voll und eingehend zu

lerläutern . Es giebt heutzutage keinen Beruf , wir meinen in gewerb¬
licher Beziehung , dessen Grundlage nicht das Zeichnen wäre ; es fördert
doch nicht allein den Simt für das Schöne , sondern giebt ferner auch dem

späteren GesLäftsmanne die Möglichkeit , seine Intentionen selbst darzulegen
und nicht auf andere Kräfte augeiuiesen zn sein . Der Plan genannter
Schule ist für einen jeden Beruf zweckdienlich eingekeilt , nicht allein dem

Bauhandwerker ist nur Rechnung getragen , sondern es ist Bedacht ge¬
nommen , jedem Geschäftsbetriebe gerecht zu werden . Wenn auch in unfcrer Stabt
der Sonutags -Zeichnenunterricht bis beste Pflege erhält , so kann hierdurch doch
der Unterricht nicht so erschöpfend behandelt werden , als tu der Baugewerkschule .

Schon eine oberflächliche Betrachtung des Stundenplanes giebt von der Reich¬
haltigkeit des Unterrichts einen schlagenden Beweis . Bauconstruetions -
Zeichnen , Formen - und Farbenlehre , darstellende Geometrie , ornamentales
und eonstruetives Modelliren , Licht - und Schattenlehre , freies Handzeichnen
in allen feinen Abstufungen u . s. w . wechseln mit Rechnen , Physik , Buch¬
führung , Deutsch , besonders Geichäftsaufsätze und das im geschäftlichen
Leben Vorkommende , miteinander ab . Alle Lehrfächer zu erwähnen , liegt
nicht in unserer Absicht , da es sich ja nur um eine Hindeutung auf den
Unterrichtsstoff handelt . Neben vier akademischen ßebrern sind noch
weitere vier Lehrer , welche die Schüler in die Hilfswissenschaften
einführen , an der Schule thätig . Man huldigt in gewissen Kreisen
noch immer der Anschauung , in auswärtigen Bauschulen werde mehr
geleistet , doch mit Unrecht ! Hat ein Beflissener des Handwerks
das hier Gebotene richtig erfaßt und angewendet , fo hat er damit einen
Grundstein für das ganze spätere Leben gelegt . Außerdem ist noch der
Vortheil für die Eltern zu verzeichnen , mit wenigen Mitteln ihre
Söhne mit einem gediegenen Wissen ausgerüstet zu haben . Während der
Schulbesuch anderer Anstalten , wir meinen hier das Schulgeld allein , bis
zu 150 Mk . pro Semester beträgt , begnügt sich die hiesige Anstalt nur mit
dem geringen Ansatz von 18 Mk . Ferner kann es den Eltern doch nur
angenehm sein , ihre Söhne unter der eigenen Aufsicht zu haben , was beim
Besuche auswärtiger Anstalten nicht der Fall ist . Der Besuch anderer
Anstalten verursacht auch noch weitere Kosten für Lebensunterhalt , Wohnung
u . dgl ., die hier ausgeschlossen sind . Wir glauben mit Vorstehendem dest
Eltern , welche ihre Söhne etwas Tüchtiges lernen lassen wollen , einen
Hinweis gegeben zu haben , der auch da ausschlaggebend erscheinen dürfte ,
wo junge Leute noch keinen definitiven Beruf gewählt haben und denen
es angerartjen erscheint , bis znm Uebertritt in ein Geschäft nutzbringend
ihre Zeit zu verwerthen . 1

- o - Don dem hiesigen städtischen Armenbäd , einer aus ver¬
schiedenen Vermächtnissen früherer und neuerer Zeit hervorgegangeneiz
Wohlfahrts -Einrichtung , wird unbegreiflicher Weise in so seltenen Fällen
Gebrauch gemacht , daß es geboten erscheint , an dieser Stelle auf dasselbe
ganz besonders hinzuweisen . Das jüngste und zugleich bedeutendste Ver -
mächtmß für diesen Zweck ist dasjenige des 1885 verstorbenen hiesigen
praktischen Arztes Hofrath Dr . Roth in Höhe von 250,000 Mk ., welches
die Bestimmung hat , in erster Linie den Nassauern zu Gute zu kommen .
Das städtische Armenbad ist sodann im Allgemeinen dazu bestimmt , geringer
bemittelten oder ganz armen Personen des In - und Auslandes den Ge¬
brauch bet hiesigen Thermalbäder zu ermöglichen . Das Armenbäd ist ge¬
öffnet vom 1. April bis 1. October jeden Jahres . Während der Winter -
Monate dürfen nur ausnahmsweise in ganz besonders dringenden Fällen
Badegäste aufgenommen werden . Die Ausnahme in bas Armenbad erfolgt
entweder gegen Zahlung der vom Gemeinderath festgesetzten niedrigen Ver¬
pflegungssätze ober sie ist eine ganz ober theilweise freie . Personen , welche
Treppen ftetgen und sich selbst an - und auskleideu können , werden in dem
städtischen Badhause „Znm Schützenhof

"
untergebracht , gelähmte oder sonst -

hilflose Personen dagegen müssen sich zum Zwecke der Badekur in das
städtische Krankenhaus aufnehmen lassen . Gesuche um Aufnahme in ba ®
städtische Armenbäd , sowie diesbezügliche Anfragen sind an die Kranken -
Haus - Directiou zu richten . Die Gesuche müssen ausnahmslos von einem
ärztlichen Atteste begleitet fein , welches sich über die Art der vorliegendem
Erkrankung ausspricht und den Zustand , in dem sich der Kranke zur Zeit
befindet , derartig beschreibt , daß daraus ersichtlich wird , ob sich die be¬
treffende Person zur Aufnahme in das Badhaus ober das Krankenhaus
eignet . Hoffentlich werden die bedürftigen Wiesbadener nun das bekannte
Sprichwort , daß „kein Prophet in feinem Vaterlande geachtet ist "

, unserem
weltberühmten Kochbrunueii gegenüber zn Schanden machen .

= Imkerei . Die am vorigen Sonntag hier abgehaltene Bicnen -

eer
-Versammlung der Section Wiesbaden war zahlreich besucht . In

linberung des Vorsitzenden leitete der Vereins - Secrctär die Verhand¬
lungen . Da der auf die Tagesordnung gesetzte Vortrag „ lieber Vermehrung
der Bienen "

wegen Abhaltung des dafür in Aussicht genommenen Re¬
ferenten nicht ftattfinben konnte , fo sprach ber Secretär über die „ Bienen -
füttcrung im Frühling "

. Anknüpfend au die schon vor Wochen durch
verschiedene Tagesblätter ergangene Nachricht , als sei bereits im März der
erste diesjährige Bienenschwarm in unserem SSereinSgebiet gefallen — , der
aber , wie nebenbei bemerkt , nur ein sogenannter Hungerschwarm war , d . h .
das ganze Volk , weil es alle Vorräthe bereits aufgezehrt hatte , zog aus
und ließ sich anderswo nieder — besprach Referent die Frühjahrsfütterung .
Er bezeichnete dieselbe als eine zweifache und zwar : entweder als eine
Nothfütterung ( was sie im vorerwähnten Falle hätte fein sollen ) ober als
eine Speculatlonsfütterung . Ersteres ist sie bann , wenn man genöthigt
ist , bie Völker durch Honig ober ein Surrogat vor bem Hungertobe zu
bewahren . Als letzteres muß sie angesehen werden , wenn man durch reich¬
liche Fütterung mehr als den Bedarf giebt , um hierdurch krustige und
leistungsfähige Völker frühzeitig zu haben . Gerade wegen der jetzt noch
fo unfreundlichen Witterung erscheint die specnlative Fütterung geboten ,
damit man auf kräftige Schwärme und reichen Honigertrag rechnen kann . —
Hierauf erstattete Herr Küster (Wiesbaden ) einen Bericht über den in Flacht
abgchaltenen Bieneiizucht -Curfns , an bem auch er Theil genommen hatte .
Das ber Versammlung vorgeführte Bild war fo anschaulich , baß man sich
unter die Cursisten und deren Lehrmeister versetzt glaubte . Mancher wird
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hierdurch Veranlassung nehmen , einem späteren Curjus beizuwohnen . —

Die Vorbereitungen für dir Verloofung von Bienenzuchtarmei smd nun

soweit gediehen , daß die Verloofung selbst demnächst slattftnden kann Für
die folgende Sections - Versammlung wurde Erbenhelm gewählt und dazu
der Sonntag nach Pfingsten in Aussicht genommen . x-

- o- Dir Einbrecher und sonstigen Diebe , welche in den letzten

Wochen mit ungewöhnlicher Frechheit und Ausdauer „gearbeitet haben ,
sind nnn von unserer rührigen Criminalpolizei in mehreren hier an¬

sässigen , notorisch dunklen Existenzen ermittelt nnd am Montag hinter
Schloß und Riegel gebracht worden . Die Gauner zerfallen in zwei Kate¬

gorien . Bei der einen Bande , nnd zwar einer anscheinend gut orgam -

firten , sind Diebstahls -Objecte , insbesondere Kleidungsstücke , m so großer
Menge erhoben worden , daß dieselben zwei Wagen füllten . Dem Scharf¬

sinn eines Criminal -SchutzmanneS ist es sodann auch gelungen , zwei recht

verwegene Gauner , die sich speciell auf Geld -Diebstähle verlegten und denen

größere Beträge von 600 und 200 Mk . in die Hände gefallen waren , in

Haft zu bringen . Diese Nachricht wird gewiß nicht verfehlen , auf das

Publikum einen beruhigenden Eindruck zu machen , zumal die Diebstähle
einen geradezu beängstigenden Höhegrad erreicht hatten .

/ - o- Unfälle . Gestern Vormittag wurde dem 22 Jahre alten

Metzgergeftlleu Franz Rathgeber von Gonsenheim bei Herrn

Metzgermeister Jonas Erkel , Wellntzstraße 12 hier , m Arbeit stehend ,
von einer großen Fleischwiege der Daumen der rechten Hand vollständig
abgeschnitten . Der Schwerverletzte fand Aufnahme im städtischen Kranken¬

haus . — Ferner wurde gestern Vormittag dem 20 Jahre alten Bahn¬
wärter Wilhelm KlöS von Sonnenberg im Rheinbahnhofe beim

Rangiren am Güterschuppen die rechte Hand derart gequetscht, daß er

ebenfalls in das städtische Krankenhaus verbracht toetben mußte — Der

Conducteur der Straßenbahnen , Herr Ackermann , erlitt am Tage der

Anwesenheit Sr . Majestät des Kaisers durch einen Anprall gegen eine der

Triumphbogen -Säulen in der Wilhelmstraße eine solch ' heftige Gehirn¬

erschütterung , daß er noch heute schwer darniederliegt .

- -- Kleine U - tirrn . Der junge Student , welcher neulich einen

unglücklichen Sprung von der Dampf -Straßenbahn that , ist glücklicher
Weise nicht so schwer verletzt gewesen , als man anfänglich glaubte . Er

befindet sich bereits wieder vollkommen wohl und re,st heute nach Mar¬

burg zurück . _ .
- o - Befiürvechlrl . Herr Stadtvorsteher Wilhelm Müller und

Miterben haben ihr Haus Kapellenstraße 28 für 108,500 Mk . an Herrn

Tünchermeister Heinrich Hartmann hier verkauft .

* Vereins - Nachrichten . Der „ Katholische LehrlingS -

Verein " hielt am verflossenen Sonntag eine General -Versammlung ab ,
welche für den Verein von besonderer Bedeutung war . An diesem Tage
nämlich wurde im Jahre 1877 der Verein gegründet und an demselben
Tage im Jahre 1879 erhielt derselbe seine genauen Statuten . Auch in

diesem Jahre sollte nun der Sonntag Jubilate für den Verein von

Wichtigkeit sein . Der Vorstand , sowie der Schutzvorstand des „Katho¬

lischen Gesellen -Vereins "
, unter deren Protection der Lehrlings -Verein

steht , faßten , durch verschiedene Umstände gezwungen , den Beschluß , fortan
den gewerblichen Unterricht im Vereine wegfallen zu lassen und den Verein

nach Muster der anderen zwei in der Dtöcese Limburg bestehenden Lehr -

lingrvcreine (Limburg und Frankfurt ) umziigestaltcn . Die Mitglieder des

„ Katholischen Lehrlings -Vereins " besuchen von letzt an die hiesige , gewerb¬

liche Sonntags -, Abend - , Fach - und Modellirschule . Der Verein selbst

erhält einen eigenen Präses und Vorstand , die natürlich in innigster Be¬

rührung mit den seitherigen Leitern des Vereins bleiben indem der

Lehrlings -Verein nach wie vor die Vorstufe des Gesellen -Vereins bildet

und die Heranbildung der Lehrlinge zu würdigen , braven Mitgliedern
des Gesellen -Vereins bezweckt . § 3 der Statuten sagt , daß die Lehrlinge

durch christlichen Unterricht in dem Glauben und im religiösen Leben be¬

festigt , zu fleißigem Besuche der hiesigen Gewerbeschule angehalten und

durch populäre Vorträge von allgemeinem Interesse belehrt werden sollen .

Für die gesellige Unterhaltung wird durch entsprechende Spiele , Lieder ,
Lectüre rc gesorgt . Im Sommer findet an jedem zweiten Sonntage , im

Winter an jedem Sonntage ein Vereins -Nachmittag statt , welcher der

Belehrung und Unterhaltung gewidmet ist , ebenso wird durch einen all -

wöchentlich an einem Werktage abzuhalteudcn Vereinsabend dte . ieltgios -

sittliche Bildung der Lehrlinge angestrebt . ES wird nun die Ausgabe der

Eltern und Meister sein , die katholi chen Lehrlinge zum Eintritt und zur

gewissenhaften Befolgung der Vereins -Statuten anzuhalten . Alle katho¬

lischen Lehrlinge , auch solche , die bereits im zweiten oder dritten Lehrjahre

stehen können dem Vereine beitreten . — Am Mittwoch , den 23 . d . M „ hielt

der hiesige „ Ltcnotachsigraphen -Bcrcin " seine statutengemäße General -

Versammlung ab , die sebr zahlreich besucht war . AuS dem durch den

Vorsitzenden gegebenen Rückblick über das verflossene VeretnS -Halb ;ahr

entnehmen wir in Kurzem Folgendes : Der Verein hielt >m Laufe dcS

Winter -Semesters fünf lluterrichts -Cune mit reger Betheiligung ab und

ist die Zahl der ordentlichen Mitglieder seit dem Bestehen des Vereins

innerhalb kaum 1' 1» Jahren auf 50 gestiegen . Die Uebungs -Abende . die

ieBt jeden Mittwoch im „ Karlsruher,vof
" stattnnden , waren im Allge¬

meinen aut besucht . Die Kassen -Berhältnisse sind al « günstige zu ver¬

zeichnen ? Es wurde beschlossen , die in Maiin am 18 . Mai er . ftattftnbenbe

Wander -Versammlung des „Mittelrheinischen Stenotachpgraphen -DerbandeS

zahlreich zu besuchen . Nach Erledigung der Tagesordnung wurde dem

ersten Schriftführer unter ehrenden Worten des Vorsitzenden und unter

allseitiger freudiger Zustimmung der Versammlung als Zeichen dankbarer

Anerkennung seiner Verdienste um den Verein eine werthvolle silberne

lltjrfctte überreicht . In animirtester Stimmung blieben die Anwesenden

„ och einige Stunden zusammen .

Programm für den Samstag , den 28 .,
den 30 . Juni hier zu begehenden

reine beslJlaffauif dien © änger =
v u ii v e9 luiuci . ♦ öuuniüy , den 28 . Ium c., Abends 9 llhr :
Fackelzug durch die Stadt und Commers in der Festhalle . Hauptfeier :
Sonntag , den 29 . Juni c., von Morgens 10 Uhr ab : Empfang der Gäste ;
Nachmittags 2 Uhr : Festzug . Bei Ankunft auf dem Festplatz : Be¬
grüßungsfeier ; 4 Uhr : Wettstreit der einzelnen Abtheilungcn . Während
des Wettstreits Concert auf dem Festplatz und in der Festhalle . Abends
8 Uhr : Rheinfahrt und Feuerwerk . Hieraus : gesellige Zusammenkunft der
Vereine auf dem Festplatz (Concert ) . Montag , den 30 . Juni c. , Morgens
6 Uhr : Weckruf ; 10 Uhr : Engerer Wettstreit der preisgekrönten Vereine
und Turnier für das Volkslied ; anschließend musikalischer Frühschoppen
auf dem Festplatz ; Nachmittags 2 Uhr : Volksfest ; 3 Uhr : Aufführung
des Preischores von sämmtlichen Vereinen unter Leitung des Herrn
Componisten ; 4 Uhr : Preisvertheilung . Der Festplatz befindet sich dicht
an der Stadt . Festplatz und Festhalle toerben Abends elektrisch beleuchtet .

---- Uanrod , 27 . April . Im November vorigen Jahres wurde dahier
eine Abendschule errichtet , welche bis zu ihrem Schluffe von den be¬
treffenden Schülern recht fleißig besucht worden ist . Deshalb verwilligte
der hiesige Gemeinderath 42 Mk ., wofür zwei werthvollere und verschiedene
der Thaerbibliothek entnommene Schriften angeschafft wurden , als Preise
für die fleißigsten Besucher der Schule . Die Vertheilung dieser Bücher
fand heute statt . Es waren sämmiliche Empfänger recht erfreut über die
erhaltenen Gaben und nahmen dieselben mit dem herzlichsten Dank ent¬

gegen . Hoffentlich wird dieses löbliche Verfahren des Gemeinderaths zum
weiteren Besuch der Fortbildungsschule kräftig anspornen .

* Ems , 29 . April . Das Gerücht , wonach die Kaiserin Auguste
Victoria zu einem mehrwöchentlichen Kurgebrauche hier eintrcffen werde ,
findet durch eine Mittheilung aus Berlin seine Bestätigung mit dem Hinzn -

fügen , daß auch der Kaiser einige Zeit in unserem Bade zu verweilen

beabsichtige . Man hofft , der Kaiser werde die am 22 . Jnm hier statt -

findende Kaiser -Regatta mit seiner Gegenwart beehren . (Fr . I .)
* Frankfurt a . M . , 29 . April . Bei der Musterung hatte sich

auch , tote das „Jnt .-Bl . " berichtet , ein junger Mensch ans Griesheim ge¬
stellt , der vom Kopf bis zu den Füßen mit einer gelblich -grünen Glanz -

Farbe bedeckt war und gerade wie vergoldet aussah . Ebenso sahen die

Kleidungsstücke ans , bie er auf dem Selbe trug . Der als militärtauglich
befundene , der Infanterie zugetheilte junge Mensch ist auf der Griesheimer
chemischen Fabrik beschäftigt . Die eigentliche Farbe verliert sich bei den in

derselben Avtheilnng beschäftigten Leuten erst nach längerer Enthaltung
von dieser Beschäftigung .

Krmss , Wissenschaft » Literatur .

- -- Der „ Verein der Künstler und Kunstfreunde " beabsichtigt ,
in der letzten Hauptversammlung dieses Winters , welche heute ftattfinbet ,
die Entwickelung des deutschen Volksliedes dem Verständnis ;
seines Auditoriums nahe zu bringen . Er glaubt , daß dies in möglichst
vollkommener Weise dadurch erreicht wird , wenn in einem freien Vortrage
bie historischen wie bie ästhetischen Momente dieser Entwickelung gezeigt
und zugleich an passenden Stellen dieses Discurses , gewissermaßen an
Marksteinen des zurückgelegten Weges , ausgewählte thpiiche Volkslieder zu
Gehör gelangen und auf diese Weise Reflexion und Empfindung in ein
harmomfches Ganze verschmolzen werden . Herr Prediger Albrecht hat
den Vortrag übernommen . Die Chöre sollen nicht durch ihre Massenhaftig¬
keit glänzen , im Gegentheil : für die lieben kleinen , aus der Tiefe der Volks¬
seele heraufgeholten Stimmungsbilder , welche das deutsche Volkslied zeigt ,
paßt kein prunkvoller Rahmen ; diesen Perlen ziemt eine bescheidene , aber

gewählte Fassung . Die Mitwirkenden in diesen Gesängen a capella sollen
weniger durch ihre Zahl und Kraft , als durch musikalische Bildung , hervor¬
ragen . Wir empfehlen den Besuch des interessanten Abends allen Musik¬
freunden auf das Wärmste .

* An » dem Erfurter Kunstlede » . In Bezug auf geistiges
Leben macht Erfurt nur bescheidene Ansprüche . Classicität scheint mchi
ansteckend zu sein ; denn obwohl Weimar nur eine halbe Schuellzttgsstunde
entfernt liegt , hat der Classiker -Lacillus keinen Nährboden gefunden .
Selbst bie Jnfection durch das Weimaraner Hoftheater , die bis vor
Kurzem zweimal wöchentlich ftattfanb , ist ebne üble Folgen geblieben : der

Erfurter wendet Rostbratwürste , Sauerkohl und Bier , in beträchtlichen
Dosen genommen , als Gegengift an , und bisher Ist es ihm immer noch fo
ziemlich gelungen , sich vor claffischer Ansteckung zu bewahren . Allen
Ernstes , es ist befremdlich nnd bedauerlich zugleich, daß die wohlhabende
Provittzialstadt von nahezu 70,000 Seelen jo schwach entwickeltes geistiges
Leben zeigt . Wo wird hier Kunst und Wissenschaft gepflegt ? Ein Mit¬
arbeiter des „Berl . Tagebl ." äußert sich darüber : Im „Theatervercm

"

sind einige bebördliche und commerzienräthliche Spitzen beifammeit , aber

sie haben e? bislang nur bis zu einem wenig bedeutenden Theatergebäude
nebst tcchnischem Director bringen können . Das darstellende Personal
fehlt und wurde , wie gesagt , früher von Weimar , nettestens von Gotha
gestellt . Zwanzig Vorstellungen in der ganzen Saison , und die sollen an
Besuch viel zu wünschen übrig lassen . Für dieses Manco an Kunst -

begeisterung kann nicht einmal das Bewußtsein der Erfurter entschädigen ,
einen Domänenrath als Thcaterdirector in pnrtibus zu haben . Wenn bie
Berliner das lesen , blicken sie mit Neid nach Erfurt , deß ' bin ich sicher ; in
der Reichsbanptstadt bringt es der Thcaterdirector , selbst der mit der
hölieren Richtung , höchstens zum Commissionsrath . Wenn ich recht unter¬
richtet bin , wird aber selbst der Domänenraths -Titel des technischen
DirectorS nicht verhindern können , daß der alte Kunststall , in welchem die

Gothaer jetzt manchmal Vorstellungen geben , demnächst gänzlich außer
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Dienst gestellt wird . Die Feuersicherhcit des Gebäudes läßt so viel zu
wünschen übrig und macht so viele Neuanschaffungen , wie eiserner Vor¬

hang u . s. w ., nöthig , datz die vorhandenen und beschaffbaren Mittel nicht
ausreichen , und so dürfte Erfurt bald einer vollkommen theaterlosen Zeit
cntgegengehen . Vielleicht führt diese nothgedrungene vollständige Ent -

Sing zu einer Ermannung und Neuschöpfuug . Zu wünschen wäre cs
t von Herzen . Man darf ja nicht vergessen , daß die thüringische

Großstadt — Verzeihung für dieses harte Wort ! — zwischen Weimar und

Gotha liegt , die beide in theatralibus um ihre Gunst buhlen und durch
Veranstaltungen von Extra - Fremdenvorstellungen , durch billige Retour -

billets an Theaterabenden — zum einfachen Fahrpreise — und andere

Vergünstigungen ihre schwer belasteten Hostheater -Budgets zu erleichtern
suchen . Diese eigenartigen Umstände würden jedem Erfurter Theaterleiter
einen schweren Stand bereiten . Aber es wird eben Sache der Stadt sein ,
hier durch einen Garantiefonds einzugreifen und die schweren Summen ,
die alljährlich in den kleinen Nachbarstädten verzettelt werden , dem eigenen
Gemeinwesen zu erhalten . Schließlich kann die stattlich Heranwachsende
Stadt ihre geistigen und künstlerischen Bedürfnisse doch nicht ausschließlich
in den paar Gesangvereinen oder im Tingel -Tangel befriedigen , mag dieser

letztere auch so vornehm untergebracht sein , wie es hier der Fall ist , im

altberühmten Kaisersaal nämlich , wo bekanntlich Talma im Jahre 1808

vor einem Parterre von Königen
" spielte . Heute ist ' s ein Parterre von

Geschäftsreisenden , jungen Kaufleuten und schneidigen Referendaren ;
Letztere suchen Erfurt , gleich Naumburg , mit Vorliebe auf , und zwar
seiner Geselligkeit und seines gemüthlichen Kneiplebens halber . Das letztere
ist mitsammt dem Vereinswesen , stark ausgeprägt ; der Perkchr zwischen
Bürgerschaft , Osficieren und Beamten ist ein durchaus freundlicher und

ungezwungener ; aber schließlich ist dieses Nirwana von Bier , Würstelu
und thüringischer Gemüthlichkcit doch nicht der Gipfel des Erstrebens -

werthen für ein der Großstadt zuwachsendes Gemeinwesen .
» Schauspiele . Sudermann ' s Schauspiel „ Die Ehre " ist am

Theater zu Rotterdam mit großem Beifall in Scene gegangen .
* Personalien . Vor einigen Tagen beging in Partenkirchen

der Jnspector der Schnitzschule , Herr Professor und Kunstmaler Michael
Sachs , bekanntlich ein Wiesbadener Kind , das Fest seiner silbernen Hochzeit ,
womit zugleich die Feier seines 25 - jährigen Aufenthaltes an genanntem Orte
verbunden ist . Aus diesem Anlasse wurde ihm von den Schülern der Schnitz -

schuleunterFührung derVorstandschaftund unter BethciligungderMagistrats -

Behörden ein Fackclzng , verbunden mit einer Serenade , gebracht , eine
Ovation , die in sehr würdiger Weife verlief . Der Vorstand der Schnitz¬
schule , Herr Anton Kiendl , hob hierbei in warmen Wortcn

'die Verdienste
des Jubilars um das Gedeihen der Schnitzschule und des Partenkirchener
Kunstgewerbes hervor , brachte Namens der Anstalt die herzlichsten Glück¬
wünsche zum Ausdruck und schloß mit einem Hoch auf das Jubelpaar ,
das begeisterten Widerhall sand . Herr Professor Sachs dankte für die
ehrende Ovation in herzlicher und ergreifender Weise , worauf Herr
Bürgermeister Kiste Namens der Bevölkerung Partcnkirchens die beste »
Glückwünsche darbrachte . Herr Professor Sachs ist leider seit Jahren
schon durch ein acutes Leiden an den Krankenstuhl gefesselt , findet aber in

seiner vortreffliche » Gattin eine ebenso treue Pflegerin , wie sie den Kranken
und Armen eine liebe Wohlthäterin geworden ist .

* Kildrndo Kunst . Der Pariser Salon wird dieses Mal nicht
am 1 . Mai eröffnet , da der Jndustriepalast mit Rücksicht auf
etwaige Demonstrationen militärisch besetzt werden soll ; die

Eröffnung flndet am 2 . Mai statt .
* AnM « . lieber die kürzlich von uns dargelegte antiseptische Wir¬

kung des Anilins macht der Entdecker , der bekannte Ophthalmologe Herr
Prof vr . Still in g in Straßburg , folgende ergänzende Mittheiluiigen :

, Es sind zunächst nur zwei Anilinfarben für die Praxis geeignet . Diese
beiden werden zu den betreffenden pharmanceutlschen Präparaten unter
dem Namen „Pioktanin “ (citertödtendes Mittel ) von der Firma Merck in
Darmstadt verarbeitet . Die meisten Anilinfarbstoffe sind an sich ver¬

unreinigt giftig oder aus andern Gründe » ungeeignet ; vor Anwendung
derselben ist auf das Entschiedenste zu warnen . Ich leiste nur für die

Wirkung der von mir selbst durchgeprüften und von Merck in Darmstadt

geführten Präparate Gewähr .
"

Frühlingsblumen .

Was zagst du , Herz , in solchen Tagen ,
Wo selbst die Dorne Rosen tragen ?

So singt Uhland , und wer hätte ihm das nicht schon uachgefühlt ?

ES muß ein sehr trauriges oder schwer durch eine » kranken Körper be¬

drängtes Herz sein , welches von bei » Zauber dieser Frühlingstage unberührt
bleibt . Es ist jetzt wunderbar schön draußen , unbeschadet der vielen April¬

schauer , bei denen man fast sieht , tote Alles wächst und grünt . Blumen
nicht es schon in viel größerer Menge als tm Marz , wo der Blumenfreund
an Hecken und Ufern , auf Aeckern und Wiesen herumspahen mußte , als

habe er einen köstlichen Ring verloren . Jetzt heißt cs nicht mehr : „Wo

finde ich einen Strauß ? " sondern : „Wie wähle ich einen Strauß ?" Suchen
wir den Wald auf , so finden wir zwar nicht i .7chr die Lieblinge der

Perdita aber die Decke von welkem Laub , aus welcher diele so womug
hcrvorschautcii , ist jetzt säst ganz überwuchert von frischem Waldesgrün .
Der ArouSstab mit seinen glänzenden dunkeln Blattern und das ,yajanen =

kraut oder Siegel Salomouis ( orobus voraus ) nut seinen langgefiederten ,
lichtgrünen seidenartigen Blättern bedecken , so plaudert O . Ruhr in der

Köln Volks - Ztg ." , fast den ganze » Waldboden , aus welchem die zarten ,
weißen Blüthen des Sanerklee ' s und das duftlose Hmideveilcheu , de ? März -

Veilchens liebliches , aber nicht so beliebtes Schwesterchen , hervorschaneu .

Ueber uns leuchtet das Grün der Bäume in einer Pracht , die nur zu
bald vergehen wird , wenn die jetzt noch so zarten , jungen Blätter sich ver¬
härten oder ein Raub der Jnsecteii werden . Jetzt ist noch alles voll¬
kommen ; noch ist nichts „wurmangebohrt , von der Sonne verdorrt ober
vergilbt von der Frostnacht " . Bis auf bte harten Eichen , die aber auch
schon zu grünen begonnen haben und die weichen Akazien , sind schon alle
Waldbäume grün . Die Ulmen und Platanen freilich verdanken die schöne
grüne Farbe ihrem Blüthenschmuck — bei den Ulmen köstlichen , wachs -

artigen Röschen , bei den Platanen graziösen , den Eichenblüthen ähnlichen
Quästchen — denn ihre Blätter sind noch nicht heraus . Wenn wir den
Wald verlassen , so ist es wiederum das liebe Grün , was unser Herz
erfreut und unser » , von Wiuterschnee unb Lampenlicht übermüdete »
Augen schmeichelt . Wiesen und Weiden , Hecken und Raine , alles
ist in die Farbe der Hoffnung gekleidet . Die Aecker mit Winter¬
saat , auf denen das liebe Brod der Zukunft wächst , prangen im
weichsten Grün und wechseln gar anmuthig ab mit den bnnkel -
brauiten , scholligen Streifen der frisch mit Sommersaat bestellten
Länder . Eine wahre Freude für den Blumenfreund sind aber auch die
Brachfelder , auf denen es so kraus durcheinander grünt und blüht . Die
Blumen tragen größtenthefls noch die Farbe des Schnee ' s , der den Winter
beherrschte , und der Sonne , welche den Gewaltigen besiegte . Da ist zu¬
nächst der Schwarzdorn ober Schlehdorn mit seinen reizenden , Weißen
Blüthen , von welchem Grimme so anmuthig singt :

Im weiten Land der Schnee verschwand ;
Nur auf des Schlehdorns Hecken ,
Da teufst ’ ein Streif ' vom weißen Reif
Sich lieblich zu verstecken .

Das reizende Gedicht schließt mit der trösüichen Versicherung :

Auf schwarzem Schleh der Blüthenschnee
Bedeutet keinen Winter .

Wenn der Sänger des alten Liedes : „Freut euch des Lebens " an den
Schlehdorn gedacht hätte , so würde er sich vielleicht etwas anders
ausgedrückt haben . Denn gar „mancher fließt sich Sorg ' und Müh '

, sucht
Dornen auf und findet sie "

, und zwar nur , um ein liebes zartes Blümchen
Heimzutragen , das nicht von den Dornen abzulösen ist , und doch zu Hause
die Stube mit Frühlingsschönheit füllen soll .

Auch der Weißdorn blüht schon und gewährt mit seinen saftig grünen
Blättern , den frischen , rothen Trieben unb den schönen , weißen Blüthen

» en dem grünen Laub einen gar lieblichen Anblick . Aber ich lobe mir
je » Schlehdorn , und ich glaube , die Vöaelein thun es auch , da sie

an ben scharfen Dornen oft Wolle von vorbeigezogeneil Lämmern ober
auch hängeilgebliebene Halme zum Nestbau fhiben unb später ihre junge
Brut zwischen den Dorn -Paliffaben so sicher vor ben bösen Feldkatzen
wissen . Der böse Dorndreher oder Nenntödter freilich spießt auch Jnsecten
— vielleicht sogar kleine Vögel — daran .

Auch die hübsche weiße Stepnininne blüht schon , und immer gleich¬
zeitig mit ihr das blaue Sinngrün ober Immergrün . Man kann aus
diesen beide » Pflanzen zusainmen sehr zarte Sträuße winden . Ein anderes
weißes Blümchen , das Hittentäschlein , haben mir fast das ganze Jahr
hindurch . Es ist aber letzt nm schönsten , «und sieht besonders fein aus
zwischen den zartlila Blüthen des Wiesenschaumkrautes , welches ) etzt alle
Wiesen und Weiden schmückt . Ans den Aeckern sehen wir das milchweiße
und das dreifarbige Stiefmütterchen , dessen Shakespeare sich bediente , um
der „ jungfräulichen Königin " im Sommernachtstraum die bekannte
poetische Huldigung darzubringen . Er läßt Oberon dem Droll erzähle » ,
wie er gesehen , daß Cupido seinen Pfeil auf eine holde Vestalin des
Westens abgedrückt habe , jedoch ohne „ die königliche Priesterin "

, welche „ in
sittsamer Betrachtung , liebefrei

" weiter ging , zu treffen .

„ Doch merkt ' ich auf den Pfeil , wohin er fiele .
Er fiel gen Westen auf ein zartes Blümchen ,
Sonst milchweiß , purpurn nun durch Amor ' s Wunde ;
Und Mädchen nennen 's Lieb ' im Müßiggang .

"

Das klingt uns jetzt etwas byzantinisch . Silber tetr wissen jetzt aua )
wohl mehr von der „Vestalin des Westens " als ihre Zeitgenossen , welche
noch ganz unter dem Eindruck ihrer Persönlichkeit standen und auch nicht ,
wie wir , tagtäglich durch Telegraphen und Zeitungs -Nachrichten über Alles
belehrt wurden , was in den hohen und höchsten Kreisen passirte . Auch
war sie eine große Gönnerin des Dichters . Bei dem Sttefmüttercheu
dürfen wir aber nur an das auf unseren Aeckern heimische Blümchen
denken , nicht an die bekannte prächtige Gartenblume , pensöe der Franzosen ,
welche damals noch nicht bekannt war .

Nicht so schön besungen , aber viel schöner anzuschauen , giert ben

Brühliugsacker
der Goldstern , ein hübsches , dem feigenwurzeligen

ahnenlnß ähnliches Blümchen vom Lilien - Geschlechte dessen Ber -
luanbte , Die gagea lutea , vielfach die Waldränder schmückt. Gelb
sind auch alle die verschiedenen Hahnenfüße , die sogenannten Butter¬
blumen , von den graziösen Ficaria an bis zur üppigen Sumpf -
Dotterblume , der caltha palustris . Nur der Wasser - Hahnenfuß
ist weiß und schmückt die stehenden Wasser mit seinen der Erdbeer -
blüthe ähnlichen Blumen . Ein anderes gelbes Blümchen ist das Milz¬
kraut — chrysosplenium — mit hübschen niereuförmigen Blättchen und
krausen gelben Blüthen . Und nun kommt der Freund der Kinoer , der
Löweiizahii , die sogenannte Kuh - ober Ketten -Blmne . Wer hätte nicht als
Kind Ketten geschlungen von ihren röhrigen — aber ach , so fiebrigen ! —
Stielen ? Wer hätte ilicht auch in jener Zeit die Federchen aus den
Blüthenköpfchen herausgeblasen , obschon die Erwachsenen immer sagte » ,
man könne blind davon werden ? Aber auch abgesehen von diesen
Kindheits -Erinnerungen ist der Anblick der Kettenblume ein erfreulicher ,
da sie Wege und Wiesen <o prächtig schmückt und in Form und Farbe
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ein Abbild unserer gemeinsamen Wohlihatenn , der Sonne , rst , der ste sich
auch immer zuwendet , und bei deren Untergang sie sich schließt . Ein sehr

bescheidenes , gelbes Blümchen ist die kriechende Weide oder Zwangswelde ,
welche sich überall an staubigen Wegen und auf der Haide findet . An

Waldrändern und in Gebüschen finden wir den Lerchensporn (corydahs
bulbosa ) , welcher sowohl weiß als roth blüht und so recht fruhlmgs -

frisch aus seinem zarten , Hellen Laub hervorfieht . Die Pfingstblume
oder Orchis Diorio ist auch schon da und erzählt von all ' den schonen
Orchideen , welche wir im Sommer auf der Haide finden werden . Aber

wir Haden für heute genug Blumen gesammelt . Auf dem Heimwege passtren
wir eine Menge Gärten mit ihrer Obstblüthenpracht . „Die Erde erschauert
schneeweiß in Blüthen .

" Zwar sollte hier bloß von wilden Blumen die

Rede sein ; aber wer könnte beim Preise des Schönen ganz von der Obst -

blüthe schweigen ? Und doch giebt es Dinge , die man sehen , nicht beschreiben

muß . Das brachte auch Uhland zum Ausdruck in feinem schönen FruhlmgS -

liede , mit dem ich für heute schließen möchte :

„Saatengrün , Veilchenduft ,
Lerchenwirbel , Amselschlaa ,
Sonnenregen , linde Luft !
Wenn ich solche Worte singe .
Braucht es dann noch große Dinge ,
Dich zu preisen , Frühlingstag ? "

Preußischer Kandtag .

Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 28 . April .

Nachtragsetat . - Abg . Huene : Betreffs die Niederreibung des

Domes in Berlin , glaube er , die Kosten einer Jnterimskirche sparen
zu können . Die Domgemeinde solle in die Werder 'sche Kirche übersiedeln .
Er beantrage , die Vorlage über die Erhöhung der Beamtengehalter der

Budget -Commission zu überweisen . Er billige den Grundsatz , die neue

Klaffencintheilung der procentualen Gehältererhohung vorzuzieheu . Am

besten seien die Lehrer weggekommen ; hoffentlich würde bei ihnen nun eine

Beruhigung eintreten . — Abg . Limourg - S t i r um mohnt Namens der

Conservativen zur Vorsicht . Die Regierung solle über 18 Millionen nicht

hinausgehen . Auch er billige die neue Einthellung der Beamten . Die

Lehrer könnten zufrieden sein . Eine Jnterimskirche können die Cou -

servativen nicht bewilligen , da die Pläne und die Baumeister noch nicht

bestimmt seien . - Abg . Rickert : Die Vorlage , die eigentlich eme

Theuerungszulage genannt werden muffe , entspreche nicht der durch die

Schutzzollpolitik geschaffenen künstlichen Theueruug ; ste lasse dem Mmster

zu Mel Spielraum und biete keine etatsrechtliche Garantien . Warum

dehne der Minister die Alterszulagen nicht auf alle Beamten aus . Die

Lehrer könnten nur durch eiu Schuldotationsgesetz befriedigt werden . . Er

stimme für eine Commissionsberathung . Er bestreite die Rothweudigkelt

einer Jnterimskirche . — Finanzmiiilster : Er gebe zu , daß die Form

der Vorlage ctatsrechtlich wenig corrcct sei ; sie sei aber durch die Rothlage

bedingt . Schon unter Camphausen sei ähnlich verfahren worden . Doch

mürben im nächsten Jahre die Neuerungen nach den einzelnen Etats ge¬

ordnet werden . Es sei unwahr , daß die Regierung aus Rücksicht auf die

Theuerung geleitet worden ; die Besoldungen seien keine Löhne . Der Grund

der Vorlage sei die allgemeine Erhöhung der Lebenshal ^ ng . Die Theuerungs -

legende sei künstlich gezüchtet . Es sei zu beklagen , dhß es Leiste geb ^ die

sich die Schürungder Unzufriedenheit zum Gewerbe machen . Trotz Rickerts

Ausspruch , daß Mißtrauen und Undankbarkeit die höchsten conftitutionellen

Tugenden seien , werde die Regierung dem Abgeordnetenhause stets , Ver¬

trauen und Dankbarkeit entgegenbringen . — Abg . Hobrecht ermncrt

daran , daß es sich um eine dauernde Bewilligung handelt ; wre sollten

später die Mittel beschafft werden ? Deshalb sei Sparsamkeit und Vorstcht

gegen Neuforderungen , wie Tarifermäßigung , nothlg . In der rage der

Alterszulage stimme er Rickert zu ; er wünsche auch eme Regelung , der

Stellung der Diätare . Die Dombaufrage sei nach Nicht spruchreit - —

Abg . Bachem (Mühlheim ) erblickt in der Vorlage den versprochenen

Ausgleich für die Bewilligung der Lebensmittelzölle . Die Erhöhung der

Mar,malsätze nütze wenig , da nur wenige Beamten sie erreichen . — Abg .

Tiedemann (Bomst ) empfiehlt die ConiMisslonsberathung zumal für

die Dombaufraqe . — Abg . Arendt : Er stimme Rickert bet , daß die Vor¬

lage dem Minister zu große discretionäre Gewalt emraume , bis letzt aber

hübe man über diele nicht klagen können . Man müsse die Lehrer be¬

friedigen , weil sie zum Kampf gegen die Soetaldemokratte nothtg seiem —

Abg . Richter : Dem Finauzminister erkläre er , es sei bis letzt noch zu

wenig Kritik an den Munstern geübt worden , Die Freisinnigen , schür en

keine Unzufriedenheit , sondern der Finauzminister , der die agrarstche Un¬

zufriedenheit begünstigt habe . Merkwürdig sei die Umwandlung des

Ministers ; früher habe er der Gehaltserhöhung namentlich der unteren

Beamten widerstrebt . Die Vorlage müsse eine conststutionelle -yorm in

der Commission erhalten . Die Beamten seien zwischen dem dreißigsten

und fünfzigsten Jahre zu schlecht bezahlt , die jbtatare seien schlechter

gestellt , als Arbeiter , ihre Wartezeit sei eine Hungerzeit . — F ' nanz -

minister Scholz : Von einer Umwandlung seinerseits sei keine Rede ,
er denke noch wie früher , daß die 18 Millionen vorerst zur Schulden¬

tilgung nöthig seien , er sei aber in der Regierung überstimmt worden ,
wnl die Gehaltserhöhung für dringlicher gehalten worden sei . Die

Richter ' sche Kritik überlasse er sich selbst . - Hierauf wird die Vorlage an

die Commission verwiesen . — Dienstag : Sperrgelder - Gesetz .

Deutsches Reich *

* Kos - und Personal - Nachrichten . Montag Mittag l ‘/s Uhr
traf der Kaifer , von Darmstadt kommend , in Eisenach em ; der Erb -

großherzog von Weimar war ihm bis Bebra entgegengefahren . Er wurde
am Bahnhof durch den Grobherzog von Sachsen -Weimar herzlich begrüßt .
Krieger -Vereine und das zahlreiche Publikum brachten stürmische Kund¬

gebungen dar . Sofort nach dem Eintreffen wurde bei herrlichstem Wetter
die Fahrt nach der Wartburg angetreten . Beim Eintreffen dortselbst
wurde der Kaiser von der Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg
und dem Commandanten der Wartburg begrüßt . Der Kaiser erschien als¬
bald zur Frühstückstafel . Um 7 Uhr Abends wollte er sich auf die Auer¬

hahnjagd begeben . — Anläßlich der sich mehrfach widersprechenden Ge¬
rüchte über den Besuch der Königin und des Kronprinzen von

Italien in Berlin kann man nunmehr mittheilen , daß die Reise der
Königin nach Berlin bezw . Potsdam ganz bestimmt für die Pfingst -

woche angemeldet ist . Wahrscheinlich trifft die hohe Frau , bereits schon
in der Woche vorher ein , um den beiden Frühjahrsparaden über die Ber¬
liner und Potsdamer Garnison beizuwohnen . In dieser Zeit wird auch
der Kronprinz dort erwartet , welcher alsdann mit seiner Mutter gemein¬
schaftlich die Rückreise nach Italien antreten wird . — Prinz Heinrich
ist Sonntag gegen Mittag an Bord der (Sorbette „ Irene

" in Kiel ein -

getroffen . Seine Gemahlin ist mit dem Prinzen Waldemar Montag Vor¬

mittag ebenfalls von Darmstadt wieder dort eingetroffen und wurde von
dem Prinzen Heinrich auf dem Bahnhofe empfangen und sodann ins
Schloß geleitet . Die Stadt hat festlichen Flaggenschmuck angelegt . —

Das Hofmarschallamt hat an den Vorsitzenden der norwegischen Touristen -
Vercine , Herrn Thorwald Beyer m Bergen , die Anfrage gerichtet ,
ob er ebenso wie im vorigen Jahre auch auf der diesjährigen Reise des
Kaisers Wilhelm in Norwegen denselben als Führer zu begleiten
geneigt sei .

* Neues Ehrenzeichen . Das „Armee -Verordnungs -Blatt " ver¬
öffentlicht nachstehend Allerhöchste Cabinets -Ordre Sr . Majestät des Kaisers
und Königs , betreffend die Stiftung eines „Allgemeinen Ehrenzeichens in
Gold " : „ Ich habe beschlossen , für Personen des Civil - und Militärstandes ,
welche sich bereits im Besitze des „Allgemeinen Ehrenzeichens

" befinden
und sich einer weiteren Auszeichnung würdig machen , ein neues Ehren¬
zeichen zu stiften . Dasselbe soll den Namen „Allgemeines Ehrenzeichen in
Gold " führen , ans einer runden , goldenen Medaille von gleicher Größe
und ähnlicher Ausstattung wie das frühere , durch Cabinets -Ordre vom
18 . Januar 1830 zum Rothen Adler -Orden IV . Classe erhobene Allgemeine
Ehrenzeichen I . Klasse in seiner ursprünglichen Form bestehen , mit Meinem
gekrönten Namenszuge und dem Stiftungsjahr ( 1890 ) auf der einen und
der lordeerumkränzten Inschrift „Verdienst um den Staat " auf der anderen
Seite versehen und am Bande des jetzigen „ Allgemeinen Ehrenzeichens

"

getragen werden , welches letztere bei Verleihung des Ehrenzeichens in Gold

nicht abgelegt wird . Ich beauftrage das Staats -Ministerium , hiernach
das Weitere zu veranlassen . Die beiden Mir zur Ansicht vorgelegten
Exemplare des früheren Allgemeinen Ehrenzeichens I . Klasse folgen anbei

zurück . Berlin , den 17 . März 1890 . Wilhelm . An das Staats -
Ministerium .

"

* Civilkleidnng der Gsfiriere . In Betreff des Tragens von
bürgerlicher Kleidung seitens der Offieiere wird in den „Hamb . Nachr .

"

ausgeführt , daß eine Cabinets -Ordre , welche Kaiser Wilhelm II . gleich nach
seinem Regierungsantritt erließ , den Zweck gehabt hat , die früheren Be¬
stimmungen in Erinnerung zu bringen , wonach den preußischen Officieren
das Tragen von Civilkleidnng nur auf Reisen , auf der Jagd und in Bädern
erlaubt ist . In der letzten Zeit aber fei in Berlin das Tragen von Civil
außer Dienst von Jahr zu Jahr nachsichtiger beurlheilt worden , als es im

Interesse des Offieier -Corps sein konnte . Besonders die nach Berlin ab -
eommaudirten Offieiere legten bis zum Sommer 1888 allgemein außer
Dienst Civilkleidnng an .

* Da » Arbeitspensum des Landtages wird durch die An¬

kündigung neuer Vorlagen immer noch vermehrt , die Hoffnung auf baldigen
Schluß der Session dadurch immer mehr herabgestimmt . So hat in der

Budgeteommission des Herrenhauses der Fiuanzmitiister mitgethcilt , daß
noch ein Gesetzentwurf über das Anleiherecht der Synoden und der

schon längere Zeit versprochene über die Bergwerkstctter eingebracht
werden soll . Die Reform der direkten Steuern schien Herr v . Scholz
für die nächste Session tu Aussicht zu nehmen , lieber die Beseitigung der
Ausfuhrprämie auf Rübenzucker sprach sich der Minister,nicht
sehr bestimmt aus ; er sagte nämlich , daß wenn die Londoner Couserenz
ohne Erfolg verlaufen würde , demnach erwogen werden müsse , wie
beit Bedenken gegen die Ausfuhrprämie für Rübenzucker zu begegnen fei .
Die Staatsregternng werde auch in Zukunft das Interesse der Industrie
und der Landwirthschaft soweit wie möglich wahrnehmen .

* Das Schimpfen beim Militär . Im „Militär -Wochenbl .
" ist

ein Aufsatz eines älteren Offieiers an seinen Reffen enthalten . Diesen im
nicht amtlichen Theile des Blattes erschienenen Ausführungen entnehmen
wir folgende Mahnungen : „ Nicht genug kann ich Dick vor dem gewohn¬
heitsmäßigen Schimpfen warnen . So lange es ein Kriegshandwerk geben
wird , so lange wird ein derbes Wort ab und zu nicht zu vermeiden sein ;
denn das Handwerk ist seiner Natur nach rauh . Das gewohnheitsmäßige
Schimpfen und Fluchen aber ist gewiß nicht mehr zeitgemäß , sondern über¬
haupt eines Offieiers geradezu unwürdig . Wenn man dem Soldaten
gegenüber einerseits stets von der Ehre spricht , den Rock des Königs tragen
zu dürfen , so ist es unzweifelhaft zum mindesten ein Mangel an Folge¬
richtigkeit , wenn nicht gar einen Nonsens , denselben andererseits gewohn¬
heitsgemäß mit Schimpfworten zu überschütten . Wie kann bei fort¬
währender Beschimpfung das Ehrgefühl des Soldaten gehoben werden l
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Die Gewohnheit des brutalen Schimpfens bildet eines der größten Hemm -
nsse der Ausbildung des jungen Soldaten . Einige Beispiele : ein Rekrut

ist willig , aber schwach , ungelenk und bleibt infolge dessen im Drill zurück .
Wenn nun dieser Mann , statt immer wieder Ast Geduld belehrt zu werden ,
nur Schimpfworte zu hören bekommt , so wird er naturgemäß seinen guten
Dillen verlieren und infolge dessen auch im Drill mehr und mehr zurück¬
bleiben . Ein Mann ist körperlich gewandt , hat aber wenig guten Willen .
Infolge der ruhigen , wohlwollenden , aber zugleich consequentcn und
energischen Behandlung von Seiten des die Ausbildung leitenden Officiers
besinnt sich der Mann eines Besseren . Er nimmt sich vor , mit gutem
Willen an die Arbeit zu gehen . Im Begriffe , seinen guten Vorsatz m die
That umzusetzen , wird er von einem übelgelaunten Unterofficier furchtbar
angebrüllt und beschimpft . Eine einmalige derartige Behandlung wird den
Mann vielleicht noch nicht von seinem guten Vorsätze abbringen , eine mehr¬
malige aber ganz gewiß . In beiden Fällen hat also das brutale Vorgehen
nicht nur nicht genützt , sondern nur geschadet , indem zwei gute Elemente
in die Bahn der Halsstarrigkeit gelenkt wurden . Das eben Gesagte gilt
in noch höherem Grade in Bezug auf die Mißhandlung de ? Soldaten .
Ich warne Dich dringend davor ; denn Dein Avancement könnte durch
einen solchen Fall wesentlich geschädigt werden . Aber abgesehen von solchen
nachtheiligen Folgen , ist es an sich eines edlen Mannes und
Officiers unwürdig , an einem Untergebenen sich thätlich
zu vergreifen . Das Gereiztwordensein " bildet keinen Enschuldigungs -
grund ; denn erstens muß der Ofsicier als gebildeter Mann sich beherrschen
können und zweitens stehen demselben legale Mittel in hinreichender An¬
zahl zur Verfügung , um seine Autorität voll und ganz zu wahren . "

* Krrlin , 29 . April . Ein eigenartiger Anblick bot sich in der letzten
Versammlung der hiesigen sinkenden Brauer : Alle tranken Selters -
waffer statt des gewohnten Bieres , weil in dem VersammlungS -Local
nur Bier aus einer Brauerei ausgeschänkt wurde , welche die Forderungen
der Brauburschen noch nicht bewilligt hat . Gegen das Versprechen , treu
zur Arbeitersache zu halten , wollen die hiesigen Social -Demokraten die
strikenden Brauer nun durch einen „neuen Bierkrieg " unterstützen . Es
soll über alle Brauereien der Boycott verhängt werden , , welche nicht be¬
willigen " . Zunächst will der Socialdemokratische Verein zur Wahrung
der Interessen der Gast - und Schank -Wirthe Berlin ' s und Umgebung von
denjenigen Brauereien , welche die Forderungen der Brauergesellen nicht
bewilligen , kein Bier mehr beziehen . Man hofft die Brauereien bald eben
so „mürbe "

zu machen , wie beim letzten Bierkrieg wegen Verweigerung
der Säle . — Die Novelle zur Gewerbe -Ordnung (Arbeiterschutz ) ist
von den Bundesraths -Ausschüsseu genehmigt und geht dem Reichstage
nach Eröffnung am 6 . Mai als erste Vorlage zu . Abg . Metzuer beantragt
dazu eine Besteuerung der Consum - Vereine . — Das Polizei -
Präsidium verfügte , daß bei der Genehmigung von Versammlungen
im ersten Mai die äußerste Strenge walten soll . Größere Ver -
sammlungen sollen möglichst gar nicht zugelassen werden , kleinere nur
unter genauer bestimmten Bediiigungeii . — Das Centrum ist entschlossen ,
den Gesetzentwurs über die Verwendung der Sperrgelder principiell adzu -
lehnen , weniger , weil statt des Capitals nur die Rente gezahlt werden
soll , als hauptsächlich deshalb , weil die kirchlichen Organe nach dem Gc -
«etzentwurf nicht freie Hand in der Verwendung der Gelder haben . Das
Centrum scheint sich inzwischen vergewissert zu haben , daß seine ablehnende
Haltung von der Cune und den Bischöfen gebilligt wird , und daß nicht
zu fürchten ist , daß Bischof Kopp im Herrenhaufe wieder den Vermittler
zwischen Regierung und Curie spielt . Das Zustaudekommeli des Gesetzes
ist unter diesen Umständen gefährdet . — Die Formation zweier neuen
Ärmeecorps hat so toeitgreifenoe und zahlreiche Aenderungen im Personal¬
stande , sowie in der Garnisonirung der preußischen Armee herbeigeführt ,
daß der Kaiser die Herausgabe einer neuen Rangliste befohlen hat ,
welche den gesammten activen Dicnstsiand der Armee , die Reserve -Officiere
der neugestlfteten Trupventheile , ferner die vollständige AncieiinetätSliste
der Generalität und Stabsofficiere , das Garnifon -Verzeichiiiß und eine
tabellarische Uebersicht der Armee in ihrer neuen Eintheilung — dies
Alles nach dem Stande vom 1 . April d . I . — enthält . Die Herausgabe
der Rangliste soll auch in Zukunft immer im April erfolgen und stets
den Stand der Armee vom 1 . April verzeichnen . Somit bildet die jetzt
erschienene neue Ausgabe (Verlag der Königlichen Hofbuchhandlnng von
E . S . Mittler & Sohn , Berlin ) den Ansgangspunkt für die ihr alljährlich
im Frühjahr folgmbcn Jahrgänge .

* Rundschau im Reiche . Aus einem Artikel des „Fremdenblatt
"

ist zwischen den Zeilen ersichtlich , daß der deutsche Katholikentag
für München noch nicht gesichert ist . Der Münchener Erzbischof
ist ofsiciell um seine Zustimmung noch nicht ersucht worden . — Zur Ge¬
schichte der Lohnbewegung liefert folgendeThatsache einen hübschen
Beitrag : Die Arbeiter der Forchheimer Weberei forderten jüngst Abkürzung
ihrer von 6 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends währenden Arbeitszeit und
Lohnerhöhnug . Herr Commerzienrath Hornschuch bewilligte 10 pCt . Lohn¬
erhöhung bei gleichzeitiger Reduktion der Arbeitszeit um eine Stunde . Als
dies die in der Filiale zu Braud beschäftigten Arbeiter vernahmen , stellten
sie den gleichen Antrag . Diese hatten aber die Rechnung ohne ihre Frauen
gemacht . Als nämlich ben grauen die Forderung bekannt wurde , sandten
sie eine Deputation zu Herrn Hornschuch und baten , er möge die ver¬

langte Arbeits -Verkürzung nicht gewähren , denn ihre Männer
weilten ohnehin lange genug im Wirthshause . Der Fabrik¬
besitzer gewährte daraufhin lediglich eine 10 -procentige Lohnerhöhuilg , von
welcher die Hälfte ausbezahlt , die andere aber zur Ansammlung eines

■ Bausands für Arbeiter -Wohnungen verwendet wird . — Der Städter
macht sich wohl kaum eine Vorstellung von dem schweren Schaden ,
den der Hagel alljährlich der Landwirthschaft zufügt . Man wird
gewiß erstaunen , zu hören , daß in den letzten 10 Jahren ( von 1880 bis
und mit 1889 ) der Hagelschaden ' in Bahern allein 75,627,578 Ml ., der

ährliche Durchschnittsschaden 7,562,758Mk . betragen hat . Das ^ ahrl889
tcht mit 8,796,402 Mk . weit über dem Durchschnitt und es sind in diesem

Jahre 16 pCt . aller Gemeinden des Königreichs und 129,517 Hektare bet
1anbwirthschastlich bebauten Fläche betroffen worben . Für ben verhagelten

Bectar
ergiebt sich ein Durchschnittsschaben von 67,9 Mk . Ten genngften

rocentsatz verhagelter bebauter Fläche hatte im Jahre 1889 die Pfalz
mit 7,1 pCt . , ben größten Oberfranken mit 18,4 pCt . ^ m Jahres¬
durchschnitt der letzten 10 Jahre wurden je 916,8 Gemeinden von Hagel¬
schäden heimgesucht . — Untersuchungen preußischer und Lübeckischer Bau¬
beamten ergaben die Ausführbarkeit des Elb - Trave - Canal - Pro -

jectes auch ohne Speisung aus den mecklenburgischen , nur durch Speisung
aus laueuburgischen Seen . Der endgiltige Abschluß mit Preußen wegen
des Baues wird baldigst erwartet . — In Freiwaldan (Oesterreichlsch
Schlesien ) sind am Samstag vier Compagnien Infanterie aus Troppan
eingerückt ; man befürchtet Unruhen derArbeiter der Regenhart fchen
Webereien . — In Leipzig wird jetzt die Gründung eines Ver¬
bandes sämmtlicherArbeitgeber beabsichtigt . Wie das „ Lcipz .
Tagebl . " schreibt , hat der Verband vornehmlich den Zweck , die guten
und friedlichen Arbeiter gegenüber den Aufwieglern
zu schützen . Für letztere soll eine schwarze Liste angelegt und den

Mitgliedern des Verbandes soll es zur Pflicht gemacht werden , keinen

jener Aufwiegler mehr in Arbeit zu behalten . Die Zahl dieser agitato¬
rischen Elemente wird in Leipzig auf 2 — 300 veranschlagt . — In Chemnitz
haben sich sämmtliche Fabrikanten geeinigt , alle diejenigen Arbeiter , die am
1 . Mai feiern , ohne Weiteres als contractbrüchig zu entlassen . —

Die Wormser Handelskammer hat eine Eingabe an die zweite
Kammer des Hessischen Landtages gerichtet , worin sie aufs Reue alle
Gründe entwickelt , derentwegen am Plane der Verstaatlichung der

Ludwigs - Eisenbahn sestzuhalten sei . In scharfer Polemik wendet

sich die Eingabe gegen die bisherige Systemlosigkeit in der Hessischen
Eisenbahn -Politik , und betont , daß die jetzt vorzunehmende Verstaatlichung
als ein Schritt zum erwünschten Reichs -Eisenbahn -Shstem anzusehen sei .
Der Betrieb der Ludwigsbahn müsse an die Verwaltung der Preußischen
Staatsbahuen übergeben werden . Schließlich bittet die Handelskammer
die Abgeordneten , den Antrag Osann anzunehmen .

Airslarrd .
* Oesterreich - Ungarn . Im Ministerrathe unter dem Vorsitz des

Kaisers wurde das gemeinsame Budget definitiv festgestellt . Die größte
Mehrausgabe betrifft die Einführung des rauchlosen Pulvers . — Im
Kolomeer - Bezirke ist die Bauernbewegung gegen die polnischen
Gutsbesitzer und die Juden gerichtet . Militär ist dorthin beordert .
In einzelnen Gutshöfen wurde das Diensigesinde mißhandelt und ein

festes Wohngebäude zertrümmert . Bei den Krawallen wurde eine Person
gelobtet . — Die Regierung beschloß , am 1 . Mai auf allen öffentlichen
Plätzen in der Nähe der öffentlichen Gebäude , sowie der Bank - Institute
große Militär - Abtheilnngen aufzustellen . — Neuerlich traten in
Wien zahlreiche Genossenschaften tn die Lohnbewegung ein , ebenso die
Dienstmänncr . — Sämmtliche große Spinnereien Niederöster¬
reichs stellten die Arbeit ein . Ueberall wurden Drohbriefe aufge -

fuuben . In der Oberwaltersdorfer Fabrik wurde Feuer
gelegt . — Als natürliche Folge der Lohnbewegung ist in Wien eine sehr
fühlbare Vertheuerung der Bedarfsartikel eingetreten , worunter
in : Besonderen der Arbeilerstand und die Kleinbürger .am empfindlichsten
leiden . Große Beunruhigung erweckt der einstimmig gefaßte , von dem
Magistrat jedoch nicht bewilligte Beschluß der Bäckermeister , int Hinblick
auf die den Gehilfen infolge des Strikcs gewährte Lohnaufbesserung den
Preis der Semmel (Weißbrod ) von 2 kr . auf 2Va fr . zu erhöhen . Nach
beiläufiger Schätzung kostet dem Bäckermeisterstande die Verbesserung der

Lage der Gehilfen höchstens eine Million Gulden jährlich mehr als früher ,
während die Durchführung des höheren Semnielprcises in dem Haushalt
aller Confumenten eine Mehrausgabe von mindestens vier Millionen
Gulden jährlich zu bedeuten hätte . Die Differenz von drei Millionen
Gulden hätte also wieder die ohnedies von Erwerbssorgen niedergedrückte
Bevölkerung Wiens zu tragen . Gott sei Dank ist , wie gesagt , ben
inbustriösen Herren das Hanbwerk einer unberechtigten Preissteigerung
gelegt worben .

* Frankreich . Zwanzig Pariser Polizei -Commiffäre erhielten Voll -
ntachtcn , bei Anarchisten Haussuchungen und Verhaftungen vor¬
zunehmen . Der Commissär Clement verhaftete 3 Anarchisten und
beschlagnahmte eine geheime Druckerei , die mit der Herstellung
revolutionärer Flugschriften beschäftigt war . — Die völlige Beseitigung
des Boulangisrnus wird allgemein als Hauptergebuiß der vorgestrigen
Pariser Wahlen betrachtet . Die 59 Stichwahlen sind fast sammtlich
den Republikanern gesichert . Alle befimtib Gewählten , bis auf
zwei , gehörten bereits bem vorigen Gemciuberath an , bessen kleine confer «
vative Minderheit ihren Besitzstand hehauptet . Unter den . Republikanern
erlangten die gemäßigten Elemente einen Vorsprung vor den Radikalen .
Die gleiche Erscheinung zeigte sich auch bei Den sechs Kammer¬
wahlen . — Infolge anarchistischer Versammlungen in Lyon ,
in denen eine heftige Agitation am 1 . Mai angetünbigt wurde , ver¬
haftete die Polizei 11 Personen , darunter 2 Russen .

* Italien . Am Montag erschien eine in scharfen Worten gehaltene
Bekanntmachung der Regierung , worin diese alle Kundgebungen , Um¬
züge u . s. w . am ersten Mai verbietet . — Der Papst verlieh an
Windthorsi den Christusorden , die höchste päpstliche Decoration ,
die von Äiisländern itur Bismarck und der Herzog von Norfolk bis jetzt
befaßen . — Die Regierung sandte der Budget - Commission Vor -

S zn Abstrichen am Heer - und Marine - Etat , wodurch 15
um Ersparungen erzielt werden würden . Der Etat der öffmtlichen
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Stambulow , Sallbachew nnd Jifkow , ote zum Vorträge beim Fürsten ge¬
wesen waren , nach Sofia zurück . Bei der Station Tatar - Basardscbir
kam der Präfekt der Stadt an den Bahnhof , sprach mit den Ministern im
Coupö einige Worte , und diese verließen den Zug , ließen ihr Gepäck sofort
herausgeben und verblieben in der Stadt , in der Militär liegt . Es ist in
der Gegend des berüchtigten Bellowa . Gestern sind sie dann hier eingc -
troffen . Es ist ungewiß , ob dies aus Furcht vor einem Ueberfall geschah ;
aber die Bermuthuug ist nicht unbegründet . Seit gestern hat man hier
nichts Weiteres über jene Bande gehört ; doch ist zweifellos , daß die bul¬
garische Regierung mit der äußersten Energie alle Maßregeln trifft , die zur
öffentlichen Sicherheit erforderlich , sind .

* Griechenland . Einer Mittheilung des griechischen Vertreters in
Belgrad zufolge trifft Mitte Juni die Kaiserin Friedrich über
Belgrad und Salonichi in Athen ein , woselbst die Entbindung der
Kronprinzessin bevorsteht .

Sandel » Industrie . Statistik .

HK . Schlittenfaffrer - Kchwindler in England . Von dem Ver¬
lag der „ Kölnischen Volkszeitung " sind der Handelskammer eine Anzahl
Exemplare eines Aufsatzes ihres Londoner Mitarbeiters über „ Die deut¬
schen Schlittenfahrer - Schwindler in England , Neue Ent¬
hüllungen über dieselben

"
zur Verfügung gestellt worden . Eine

Durchsicht des Artikels beweist , von welcher Wichtigkeit derselbe für alle
mit England arbeitenden Kaufleute , Fabrikanten und Exporteure ist , die
nach Kenntniß der mitgetheilten Thalsachen in der Lage sein werden , sich
vor schwerem Schaden zu bewahren . Wegen Bezugs wollen sich Gewerbe¬
treibende an das Büreau der Handelskammer wenden .

-m - Coursbrricht der Frankfurter Körfe vom 29 . April ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Kredit 252 , Disconto -Commandit 211 ' /«,
Staatsbahn 184 ' / -, Galizier 165 , Lombarden 102 , Egypter 96 , Italiener
930 «, Ungarn 873/ «, Gotthard 161 , Schweizer Nordost 132 ' / - , Schweizer
Union HS ’/s , Gelsenkirchen 157 ' / -, Laura 133 , Dresdener Bank 141 . —

Die heutige Börse schwächte sich nach matter Eröffnung noch weiter ab ,
schließt aber mit mäßiger Erholung . Bevorzugt waren Lombarden , die
2 Gulden gewannen . Im Allgemeinen war der Verkehr ruhig , dm
Tendenz ziemlich schwach . _ _ _ _ _ _ _

Aus dem Gerrchlssaal .
'

- 0- Wiesbaden , 29 . April . In der heutigen Straskammer -

sitzung erschien zunächst der 22 Jahre alte Kesselschmied Wilh . F . von

. Overrad , ein vielfach vorbestrafter Mensch . Der Mann hat nun , tote
er heute erklärt , die üble Gewohnheit , sobald er ein Zimmer betritt , die

Hand auf die Commode zu stützen . Am 19 . Februar l . I . hat er in
einem Hause an der Adlerstraße angeblich einen Freund gesucht , bet welcher
Gelegenheit er in dem Zimmer von dessen Wirthin seiner alten Gewohn¬
heit gemäß auf bereit Commode zutrat , sich aber nicht auf dieselbe stützte ,
sondern , da er sich unbemerkt wähnte , seine Langfinger darin verschwinden
lief ; . Aus einer Geldbörse , die er ergriff , entwendete F . 11 Mk .
Mit Rücksicht aus seine Gemcingeführlichkeit und außerordent¬
liche Frechheit wird der unverbesserliche Dieb zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt , auch die
Stellung desselben unter Polizeiaufsicht für zulässig erklärt . - Am Abend
des 7 . März er . wurde die 26 Jahre alte Proitituirte Anna F . von
Naurod auf dem Wilhelmsplatze hier betroffen und wegen Uebcrtretung
der sittenpolizeilichen Controlvorschriften von einem Schutzmanne sest -

genonnnen . Ihren Bitten , sie doch wieder laufen zu lassen , suchte sie mit
einem Zehnmarkstück , das sie dem Schutzmanne in die Hand drückte ,
etwas mehr Nachdruck zu verleihen . Das Zehnmarkstück fiel aber auf
unfruchtbaren Boden und hatte für die F . eine Anklage wegen Bestechung
zur Folge . Sic wird diescrhalb mit 1 Monat Gesängni » und wegen
llebertretung der Controlvorschriften mit 14 Tagen Haft bestraft , welche
Strafen aber als durch die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt er¬
achtet wurden . — Die Büglerin Anna Sch . von hier ist trotz ihrer 18 Jahre
wegen Eigeiithumsvergeheii schon mehrfach vorbestraft Sie wird heute
unter nochmaliger Zubilligung mildernder UmständL wegen erneuerten

Betrugs und Diebstahls im wiederholten Rückfall zu einer Gesammtstrase
von 7 Monaten Gefängnis ; verurtheilt . — An einer Tanzmusik , welche am
7 Juli v . I . in Marienfels stattfand , nahmen auch mehrere Burschen
von Dachsenhausen Theil . Auch dieses ländliche Tanzvergnügen nahm ,
wie dies fast gewöhnlich geworden ist , ein blutiges Ende und dazu sollte
die Extravaganz , welche sich die Dachscnhausener mit einem Extrarauz er¬
lauben wollten , den Grund abgeben . Gegen dieses Vorhaben protestirten
die Marienfelser und alsbald waren beide Theile aus dem Disput zu
Thätlichkeitcn übergegangen , die einen sehr ernsten Charakter annahmen .
Der Kampf wurde im Hause , auf dem Hofe und der Straße nut großer
Hartnäckigkeit bis auf ' s Messer geführt , so daß auf beiden Seiten zahl¬
reiche Verwundete den 5kampfplatz verlieben . Die Untersuchung des

Falles führt nun den 26 Jahre alten Landmann Heinrich H . von
Dachsenhausen als den Rädelsführer ans die Anklagebank . Er wird be¬

schuldigt , drei junge Leute von Marienfels mittelst eines Messers erheblich ver -

I

letzt zu haben . Der Angeklagte verfällt in eine Gesammtstrase von 4 Monaten
Gefänguiß . Das in Verwahrung genommene Messer wurde eingezogeu . —

Der wegen schweren und einfachen Diebstahls mehrfach vorbestrafte 24 Jahre
alte Schneidergeselle Wilhelm E . von Soden , Kreis Schlüchtern , ist,m
December v . I . wegen mehrerer im October v . I . in den Gesindestuden
des „Central -Hotel '^ hier verübter Einbruchsdiebstühle zu 2 Jahren Zucht¬
haus verurtheilt worden . Heute kommt noch eilt weiterer , damals im

Interesse der Beweisaufnahme vertagter Fall , zur Verhandlung . E .,

Arbeiten ist bislang noch nicht festgestellt . — Der „Capitan ^ racassa
behauptet , der Papst beabsichtige , die Königin von England zur
Errichtung einer Gesandtschaft am Vatiean aufzufordern .

* © rxxßbritanuieu . Die gute Gesellschaft Londons ist überglücklich ;
die Saison M gekommen und hat ihren Löwen mit sich gebracht ; denn der

berühmte Afrikareisende Stanley hat sein Quartier in 34 De Vere
Garden » , im fashionabeln Quartier Kensington aufaeschlagen . Aber wenn
er darauf rechnete , die nöthige Ruhe zu finden , um sein Buch zu vollenden ,
so hat er augenscheinlich seine Rechnung ohne den Wirth gemacht , oder

genauer ohne die Wirthin , denn unter den Leuten , die auf seine Gesellschaft
rechnen , und zwar schon Anfang Mat , befinden sich auch Lady Burdett
Coutts und Frau Douglas Murray ; dann haben Baron H . de Worms
und Sir John Pender Einladungen erlassen , von den zahllosen gesellschaft¬
lichen Plackereien , die ihn anderwärts erwarten , gar nicht zu sprechen .
Vermuthlich wird sich Stanley bald nach der Ruhe , die er im Herzen
Afrika ' s fand , zurücksehnen . - Auf Rechnung der Deutschfreuudlichkeit tu

gewissen Kreisen Englands ist folgende englische Nachricht zu setzen : „Bor

einiger Zeit wurde versuchsweise Rübenzucker für deutsche Rechnung
nach Caleutta verschifft . Da die heimischen Confeetenhändler fanden , daß
er billiger sei als Rohrzucker , fand er reißenden Absatz . Es wurde mdes

gemerkt , daß Rübenzucker für die Fabrikation von Confecten nicht geeignet
tst (? ) und er dürfte künftighin vernachlässigt werden . Gleichwohl sollen
demnächst etwa 10,000 Tonnen Rübenzucker durch die neue deutsche Dampfer¬
linie nach Caleutta verschifft werden/und gleichwohl , kamt man hinzusetzen ,
wird man auch um diesen Zucker sich reißen . Einem Törtchen tarnt es

höchst gleich sein , ob es durch Rübenzucker oder Rohrzucker versüßt wird .

* Nußland . Wie man der „Polit . Corr ." aus Petersburg be¬

richtet , werden nunmehr , wo die Russifieirung der Aemter in den

Ostseeprovinzen in sprachlicher Beziehung bereits ins Werk gesetzt tst ,
in nächster Zeit Verfügungen im gleichen Sinne bezüglich vieler Anstalten
öffentlichen Charakters in den genannten Provinzen erfolgen . — Das

Kriegsministerium hat endgültig beschlossen , die ganze russische Armee
mit einem kleinkalibrigen Gewehr (7 °/ - Millimeter ) zu bewaffnen .
Das auzuwendende System ist noch nicht gewählt , doch glaubt man bis
«um Frühjahr 1893 die ganze Armee einschließlich der Reservisten mit dem
neuen Gewehr versehen zu können . — Eine Anzahl deutscher Colo -

ni sten - Dörfer in Sudrußland erhielt statt der bisherigen deutschen
russische Ortsnamen . — Einer Petersburger Meldung der JMln .

Stg. " zufolge gilt der Plan zu der Heirath des russischen
bronfolgerS mit der Prinzessin eines westeuropäischen Fürstenhauses

als gescheitert , weil die russische Synode ihre Zustimmung zu einer Trau¬

ung vor dem Glaubenswechsel der Braut verweigert , während das Ober¬

haupt der Familie , welcher die betreffende,Prinzessin augehort , eine solche

Trauung als Bedingung fordert und festhält . — Wie sich heransstellt ,
war Marie Zebrikowa gar nicht die Verfasserin der von ihr
verbreiteten Broschüre . Im Auftrage derselben wurden die noch vor¬

handenen Exemplare der vor längerer Zeit in Genf erschienenen anonymen
Broschüre aufgekauft und nach Petersburg gebracht ; sie setzte mit einem

Äautschukstempel ihren Namen darauf und stellte die Broschüre den Re -

bactionen zu .
* Serbien . Die Sknpschtina hat , wie schon kurz genieldet , ein¬

stimmig die neue Heeres - Einrichtung genehmigt . Dieser , Ab¬

stimmung gingen geheime Verhandlungen in der gesetzgebenden Körper¬
schaft voraus , in welchen das Ministerium Mittheilungen über die all -

aenteine Weltlage machte . Diese Mittheilungeu müssen wohl sehr ernster

Art für Serbien gewesen fein , da sie die einhellige Bewilligung ansehn¬

licher Credite im Gefolge hatten . Wenn das Ministeiium , wie es heißt ,
sagte , in nicht ferner Zeit könnten Ereignisse eintreten , welche es nöthig

machten , daß Serbien für alle Fälle gerüstet fei , so beutete es damit auf
eine Entwickelung der Dinge hin , an welcher besonders Rußland ein

Interesse hat . Umsonst hat dieses den Serben ja kein so bedeutendes Ge¬

schenk an Waffen gemacht . Einige Bcuurulsigung verursachte cs in Belgrad ,
daß Bulgarien nahe der Grenze größere Lruppenmengen aufgestellt hat ;
man betrachtete dort diese Maßregel als serbenfeindllch . Bulgarien gab

jedoch die Erklärung ab , es wolle sich auf diese Weise vor Ueberraschungen
durch bulgarische Flüchtlinge schützen .

* Bulgarien . Die Agcnce Salcanique
" bementirt die Belgrader

Nachricht von dem Einfall bulgarischer Flüchtlinge tn den

District von Widdin . Zwar seien bulgarische Flüchtlinge fortgesetzt an der

Grenze thätig , doch herrsche längs dieser Ruhe . Die Behörden beobachten
die größte Wachsamkeit . Man schreibt den,,M . N . N ." aus Sofia unterm

25 April : „Der Frühling ist da , die Wälder werden grün : die Räubet -

s ais o n beginnt . Seit einigen Tagen tauchen hier Gerüchte und in Einzel¬
heiten noch unklare Meldungen auf über eine große Räuberbande , die tn

den waldigen Bergen an der macedonisch -hulgarischen Grenze ihr Unwesen
treiben soll . Mair spricht von 300 Köpfet, . Doch auch bei starker Ver -

-« rößcrung des wirklichen Bestandes der Bande scheint solche Zahl auf politische
Ansammlung mehr hinzudeuten , als auf die „ friedlichere " Beschäftigung
der Ausraubung der Reisenden oder Brandschatzung der umliegenden
Dörfer , zumal die Bande neben Montenegrinern zum größten Theil aus

Arnauten bestehen soll , dem allzeit unruhigen Element des zu Maeedonicn

aehörigen sog . Altserbien , deffen Mittelpunkt bas vor einiger Zeit mehrfach
genannte Nowi -Bazar ist . Zn Bulgarien ist man Dank der rücksichtslosen
Energie der Negierung seit den letzten zwei Jahren des Ränberunwesens

so ziemlich Herr geworden ; aber gegen die an den Grenzen im Süden

lauernden Briganten auf ofsiciell türkischem Gebiet ist die bulgarische Re¬

gierung machtlos . Es wird sich ihr Augenmerk darauf zu richten haben ,
bei einem Grenz -Ueberschreiten der Bande durch die sehr verstärkte Grenz -

Gen »darmerie Gefechte zu liefern , und die Gefangenen ohne Gnade aufzu¬
knüpfen . Daß die Sache einen politischen Anstrich hat , dafür spricht sol¬

lender Umstand : Vorgestern kehrten im Zuge von Philippopel die Minister
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Vermischtes .

■ - sm Tage . Ein großes »teuer brach am 15 . ds . in der
| .Rad saungdwiugyee (Asien ) aus . 500 Häuser brannten nieder , darunter

erungsmagazin mit großen Vorrälhen und 25,000 Silberrupien . —
' ninbar (Kleinasien ) schreibt man , daß ganze Schwärme von Heu »

\ chr ' feit sich auf den Feldern dort uiedcrließen . Chalil Rifaat Pascha
esa ich zufällig dort , ließ augenblicklich alle Läden schließen und vcr -

’ rd saß alle kräftigen Männer sofort auf die Heuschrcckenjagd sich be -
* (•«’ Eitl Jeder wurde verpflichtet , zum wcnigstcu 60 Pfd . Heuschrecken

- ehwf ' - ' trn .
Menentzündet in Kchtrstrn . Ob man in Oberschlesien schon

*■ ' 5 vom Sclavenbandcl gehört hat ? Eine gewisse Neigung zu dieser
. ; verpönten Institution scheint in der Wasscrpolakci vorhanden zu

i jtt Obcr -Heibuk im Kreise Beuthen — so erzählt der Oberschl . Anz . —
: hatte em Arbeiter seine Frau , mit der er standesamtlich verbunden

War , auf zwciJahre einem Bekannten für eine Mark verkauft . Ein¬
trächtig lebte der Käufer mit der erhandelten Fran zusammen , die ihm auch
Patersreuden bereitete . Da stellte sich eines Tages der rechtmäßige Gatte
e - i und forderte noch eine Nachzahlung von 15 Mk . Das sei das Mindeste ,
was er noch verlangen müsse , da bei der Abwickelung des Geschäfts ein
Borzug der Frau — ihr gutes gesundes Gebiß — nicht in Rechnung ge -
stellt worden sei . Wolle der Käufer nicht die geforderten 15 Alk . nach -

j » zahlen , so solle er die Frau wieder hcrausgeben . Der Käufer erklärte dem -
Mnüber , daß er nicht die geringste Lust verspüre , 15 Mk . für die Zähne
p

": - i; zahlen , nachdem er nur 1 Mk . für die ganze Frau bezahlt habe . Der

* Reichsgerichts - Entfcheidnns . Die nicht vorsätzliche Nach -
N bildung eines geschützten Mutters oder Modells ist nach
W einem Urtheil des Reichsgerichts , IV . Strafsenats , vom 24 . Januar

1890 als eine fahrlässige zu bestrafen , wenn besondere Umstände dem
t Thäter bekannt gewesen , welche ihn darauf hinwicsen , daß hier ein ge¬

schütztes Muster vorliegen könnte und Erkundigungen geboten wären und
er trotzdem diese Erkundigungen nicht eingezogen hat . Dagegen ist der
Nachbildner eines im Verkehr befindlichen Artikels nicht ohne Weiteres
verpflichtet , sich vorher über einen etwa bestehenden Schutz dieses Gegen¬
standes als Modell oder Muster zu vergewissern .

! - - , Bia - im Zuchthausgewauve vorführt , wird des weiteren schweren
, rb ine » Rockes und zweier Paar Hosen für überführt erachtet
kt -nti zu er Zusatzstrafe von 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt . — Es er »

Ascheint sodann die 23 Jahre alte sittenlose Betty H . von Schindelsee
Dia Bayern vor den Schranken des Gerichtshofes , um sich wegen Bestechung
flv verantworten . Sie hat sich dieser Strafthat gemeinschaftlich mit ihrer

oben erwähnten und abgeurtheilten Colleain schuldig gemacht . Am
7 März c. hatte die H . von Frankfurt a . M . aus einen Abstecher nach
Wiesbaden gemacht , wo sie sich alsbald in den Händen eines Sckmtz -

manues befand , den sie durch Zustecken eines Fünfmarkstückes zu ihrer
' Freilassung vergeblich zu bestimmen suchte . Das Unheil gegen sie
flautet auf 1 Monat Gefängniß wegen Bestechung und 1 Woche Haft wegen
Uebecrretum , der sittenpolizeilichen Vorschriften . Die Strafen sind durch
die erlitteiu Untersuchungshaft verbüßt . — Schließlich wird noch gegen
den 18 Jahre alten Taglöhner Heinrich G . von Hofheim in Hessen
t- egen Diebstahls verhandelt . Er ist bereits mehrfach und zuletzt mit einem

Jahre anife bestraft . Kaum aus dem Gefängniß entlassen , wurde
»V a -.i 9t sWnrs von einem Sckukmanne erwischt , als er aus einem Neu -

rechtmäßige Gatte hat polizeiliche Hilfe angerufen , und der Käufer werd

ich nun doch dazu verstehen müssen , vor Ablauf der bereinbarten Zett von
2 Jahren die Frau ihrem zärtlichen Gemahl wieder zu überweisen .

* -pariser Hntmoden . Die feine Handnäherei , die auch bei
uns in so großem Ansehen steht und der Maschinenarbeit stets vorgezoaen
wird , kam in Paris bis jetzt eigentlich doch nur bei der Wäsche tu An¬

wendung . Daß sie selbst bei Hüten und Schirmen eine Rolle spielen
würde , hat wohl Keiner vorausgesehen . Und doch fiel uns , so schreibt
man der „ Franks . Ztg .

" aus Paris , beim Anschauen der neuen Sommer -

modelle von Hüten gerade diese so recht weibliche Kunst in die Augen .
Die fein gezogenen Hüte in Gaze . Tüll , Cröpe u . s. w . sind mit einer
Sorgfalt und Genauigkeit genäht , die unser Staunen erregten . Dabei der

aweck , leicht ausgeführt zu erscheinen und gut zu kleiden , nicht ver -

sigt . Es galt dies besonders von einem durchsichtigen , riesengroßen
Hut mit Schirm in Glorienform . Die Kapothüte sind klein , winzig
klein , öfters ganz ohne Kopf ; sie werden dann nicht mit Unrecht Kronen
(couronnes ) genannt . Natürlich ist das Haar unter ihnen sehr sichtbar .
Das Haar spielt jetzt überhaupt eine große , etwas sonderbare Rolle in
der Toilette . Früher war man zufrieden , wenn man es so gut wie

möglich hergerichtet hatte , wenn man „gut frisirt
" war , jetzt setzt man

seinen Stolz hinein , es wohl zu kräuseln , puffen ober Wellen , ohne daß
es „ frisirt " erscheint . Es muß aussehen , als habe man die Natur allein
walten lassen . Das ist , wie sich denken läßt , gar nicht leicht herzustellen
und es ist — unserer Meinung nach — hier die Wienerin , welche in dieser
Kunst es der Französin noch zuvor thut . Ein glattes , mäßig gewelltes
Haar mit bescheidenem Aufbau kommt nur noch , bei den sogenannten
„ vernünftigen Frauen

" vor . Indes Alles hat seine Zeit — auch die
Vernunft , ober vielmehr bie Unvernunft der Haartrachten . Um aber nach ,
biefer Abschweifung wieder auf die Kapaten zurückzukammen , fanden wir

zu unserer Freude im Haus von Camille Roger keine ganz offenen Hüte .
Sie waren alle so garnirt , daß der cache -peigne , ohne welchen fast kein
Hut gefertigt wird , immer durch Schleifen ober Blumen ben Kopf etwas
bedeckt erscheinen liefe . Mitunter waren bei ben allerneuesten Modellen
Vor - ober Rückseite nicht mehr zu unterscheiben , da sich auf . beiben dieselbe
Verzierung wiederholte , wenn auch mit unwesentlicher Veränderung . So
sahen wir , übrigens recht graziös , die drei Prince of Wales -gebern bei
manchen auf bem Vorberschirm , bei aitbern über dem cache -peigne an¬
gebracht . Die Schleifen werben nicht mehr aus Band , sonbern nur noch
aus Stoff gemacht unb nicht gesäumt , was manchen unserer Lanbs -
männinnen , nachbem wir soeben bas feine Nähen bei Herstellung der
Hüte selbst gerühmt haben , sonderbar erscheinen wird . Schliefelich noch
einige Hutmobelle : Hut Louis XV ., genannt Kapeline , aus schwarzem
Roßhaar , barettartig garnirt mit hellgrünem Sammet . Tuff von Rosen
in zioei Farben . Cache -peigne geschmackvoll verziert . Promenadenhut
von bunkelgelbem Stroh ; ( channe ) der ganze Schirm mit . Veilchen be¬
deckt ; zwei Enden von grünem Sammet überziehen den Kopf und ver¬
laufen spitz nach vorn . Dieser Hut ist ebenso kleidsam als einfach und
elegant . Kapote von Kornblumen . Ein längliches Barett von blauem
Sammet verschwindet fast unter Kornblumen auf der rechten Seite . —
Eine hübsche schräg geschnittene Sammetschleife bildet Pendant links .
Cache -peigne mit Kornblumenknospen verziert .

* Gin rnlstschr » Grenzllückchrrr wird dem „ Bromberger Tagbl ."

wie folgt berichtet : Seitdem die Schonzeit für die Fische begonnen hat ,
ist unser schöner Goplosee vollständig still geworden . Seit voriger Woche
jedoch hat der Goplo Leben bekommen . Schwerfällig keucht ein Dampfer
ben See herauf , bie Last ber angehängten Holzstöße kaum schleppend .
Eine Berliner Firma hat im vorigen Jahre einen in Rußland gelegenen ,
ungefähr eine halbe Meile von ber Grenze entfernten Wald gekauft unb
benfelben int Winter fällen lassen . Der Transport des Holzes von dort
nach seinem Bestimmungsort war dem SpebitionSgeschäfte A . in Thorn
übertragen worden . Die Firma A . hatte zu diesem Zweck zwei Dampfer
nach hier gesandt , der eine sollte das Holz aus Rußland bis hierher
bringen , der andere dasselbe von hier weiterschaffen . Am 10 . b . M . begann
ber Transport , unb Mitte Juli glaubte man mit demselben fertig zu sein .
Der Goplo sollte demnach für einige Monate zu regem Treiben sich ent¬
falten ; aber man hatte die Rechnung ohne bie Russen gemacht . Am 10 .,
12 . und 13 . d . M . waren zusammen etwa 1600 Stämme von dem Dampfer
hierher geschleppt worben . Als ber letztere am 14 . wieder nach Rußland fuhr ,
um einen neuen Transport zu holen , wurde er von ungefähr 30 mit
Aexten n . s. w . bewaffneten Arbeitern augehalten und ist bis heute noch
nicht wieder zuruckgekehrt . Die russischen Besitzer , welche an dem Goplo
wohnen und welchen dieser stückweise gehört , verlangen , wie erzählt wird ,
dafür , daß der Dampfer den See durchfährt , eine Entschädigung von
5000 Rubeln . Das Speditions - Geschäft war auf diesen Fall nicht vor¬
gesehen , es glaubte sich dadurch geschützt , dafe es bem Pächter des Sees
für bie Benutzung desselben 250 Rubel gezahlt hat . Auch das russische
Militär scheinen die Besitzer auf ihre Sette gebracht zu haben , was schon
daraus hervorgeht , daß von demselben , um eine Rückkehr des Dampfers
nach Preußen zu verhindern , wa , wo die Landesgrenze den Goplo durch¬
schneidet , quer durch denselben ein Seil gezogen und zur Beaufsichtigung
de « letzteren ein Posten ausgestellt worden ist . Die Fracht des Holzes
dürfte demnach ziemlich theuer werden .

* Knnrot 'jstlschr » . Da » kleinere UebeL Vater : „ Ich sehe
schon , gegen Dich muß ich anders auftreten . Entweder lernst Du mir
Deine Hausaufgabe pünktlich , oder ich hau ' Dich , daß Du daran denken
sollst !" — „Vater , hau ' mich lieber !" — Warum er abreift .
„ Herr Baron reifen schon ab !" Ja , liebe Milla . Die bette Zeit ist
vorüber ; was jetzt zur Kur kommt tst Plebs , Leute , von denen man nicht
einmal — eine Kleinigkeit pumpen kann ." — Vorbehalt . Je ein
Bureau tritt ein Herr von wenig Vertrauen erweckendem Aeußercn . Der
Der Beamte , der nicht gerne an einen Unwürdigen eine Höflichkeit - Phrase

- o - Wiesbaden , 29 . April . Das König ! . Schöffengericht
t -erurtheilte in seiner heutigen Sitzung zunächst ben Hunbehänbler Sch .
Um hier , welcher einen ihm zur Pflege unb Dressur anvertrauten Hund
verkaufte wegen Unterschlagung zu 5 Tagen Gefängniß unb in bie Kosten .

- Wegen Unterschlagung eines für seinen hiesigen Dienstherrn empfangenen
;3 Geldbetrags von 7 Mk . 80 Pfg ., ber ihm eine willkommene Gelegenheit
Ubot , seinen Schnapsburst roteber einmal gehörig zu stillen , wirb ber Tag -

Mlöhner Paul Sch . von Fulba , ein vielfach vorbestrafter Bettler und
K Landstreicher mit 14 Tagen Gefängnißstrafe belegt . — Des HaiiSfriedens -

M bruchS hat sich bie Ehefrau Katharine A . von hier in ber Bleichstraßfchule
W timlbig gemacht unb wirb biefelbe deshalb unter Zubilligung mildernder
•• Umstände zu 15 Mark Geldstrafe kostenfällig verurtheilt . — Die

17 Jahre alte Dienstmagd Katharine P . aus Mömbris hat
mehrere bem Gefängniß - Verein gehörige Kleibungsstücke , sowie
zum Nachtheile des inzwischen verstorbenen Vorstehers bieses Vereins ,

- Pfarrer Pcisch , 2 Mk . 80 Pfg . unterschlagen . Gegen bie unredliche Person
wird auf eine Gesammtstrafe von 6 Wochen Gefängniß erkannt . — Wegen
gefährlicher Körperverletzung , deren er sich mittelst eines Rohrendes an
einem Collegeu auf einer Mühle dahier schuldig gemacht hat , wird der
19 Jahre alte Oelschlager Peter M . von Königshofen zu 4 Monaten
Gefängniß verurtheilt und als fluchtverdächtig sofort in Haft genommen .

| — Der Schlossergchilfe Heinrich G . von Offenbach und der Installateur
Julius W . von hier werden des gemeinschaftlichen HanSfriedensbruchS
beschuldigt. G . wird freiaesprochen , W . dagegen zu 5 Mk . Geldstrafe kosten¬
fällig verurtheilt . — Wegen Beleidigung zweier Nachtwächter wird der
Steinhauer Carl A . von hier zu 1 Woche und dessen Bruder , ber Tag¬
löhner Bernharb A ., zusätzlich zu einer von ihm noch zu verbüfeenben
Strafe zu 6 Tagen Gefängniß kosteiifällig verurtheilt . Den Belcibigten

5 wird die Befugniß zur Urtheils -Publikation im „Wiesbabener Tag -

| blatt " zugefprochen .

i er am 21 . Marz von einem Schutzmanne erwischt , als er aus einem Neu -
'

bau ander Fischerstraße ein Halstuch , einen Hembkragen , sowie ein Taschen¬
tuch mit Brob und Käse gestohlen hatte . In Anbetracht seiner großen
Jugend unb des geringen Werthes ber gestohlenen Objecte kommt G .

I nochmals am Zuchthaus vorbei , inbem auf 4 Monate Gefängniß gegen
ihn erkannt würbe .
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Herr Köchy .
Herr Bethge .

Das Bild des © iguorcHi .

PT Die heutige Urrmmer

Opernhaus :

Lumpaci -Bagabuudus .

enthält 40 Seiten .

Mittwoch , 30 . April :
Schauspielha

Personen :

Paul Jsslajew , Gutsbesitzer
Natalia Petrowna , seine Frau . . . . .

Kolja , Beider Sohu . . . . . . . • • •
Anna Ssemenowna , Mutter des Paul Jsslaiew
Wera , Pflegetochter Nataliens . . . . . .
Elisabeth Bogdanowna , Gcselllchaftcrm . . .

Michael Alexandrowitsch Rakitin , Freund

Herr Baxmc ! "

Frl . Haacke
Frl . Lipski
Frau Rathiua -i :
Frl . Risa .
Frl . Molsi .

Herr Neumann .
Herr Rodins .

Königliche d Schauspiele .

Mittwoch , 30 . April . 99 . Vorst . ( 143 . Vorst , im Abonnement .)

Zum ersten Male :

Natalie .

Schauspiel in 4 Akten von Iwan Turgenjew . Nach dem Russischen

für die deutsche Bühne bearbeitet von Eugen Zabel .

In Scene gesetzt von Herrn Köchy .

ßfjltiieto
’S .......... •

Alexei Nikolajewitsch Lorin , Hauslehrer Kolja
' S

Athanasius Iwanowitsch Bolschinzow , Gnts -

nachbar .....
Ignatius Iljitsch Schpigelsky , Arzt
Atatwci , Diener .......
Katja , Diendrin

Die Handlung geht auf dem Landgut Jsflajew
' s in Rußland per Ht

Nadewarm
' s Kmdermehl , vergoldens

Medaille , unerreicht in Nährwcrth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst b ."

Muttermilch thatsächlich die Beste und zutraglicl »* ^
Siahrnng für Sau " linse . Zu haben LMk . 1 .20pro Büchlein al j

Apotheken , Droguen - und Colomalwaarenhandlungen . ( Man .-No . 232 ) 3 -

Jflan warte nicht . Bis es zu spät ist , sondern wende selb

. bei gering erscheinenden Verdauungsstörungen , . wie Verstopfung , Mu :

andrang , Kopfschmerzen , Blähungen , Müdigkeit rc . rc . sofort ote allen ,

ächten Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen mit dem weigk :

Kreuz in rothem Felde , welche ä Schachtel 1 Mk in den Apotheken e r

hältlich sind , an , dann wird man schweren und langwierigen Shantheitti '

vorbeuaeu Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegeben
B - Lndtheile sind - Silge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth , Bstwrü -

Gentian . ( Man .-No . 3500 ) 1Zetzie Dralftuachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Wsenach , 29 . April . Der Kaiser ist gegen 9 Uhr Vormittags

von der Jagd nach der Wartburg zurückgekchrt .

* Ehemnitz , 29 . April . Das Finanzministerium giebt auf allen

(Stationen der Staatsbahn durch Anschlag bekannt , daß Arbeitern

gegenüber , welche ohne Grund am 1 . Mai feiern , von den Bestlmmnngen

der Arbeiterordnnng für ständige Arbeiter der Staatsbahnen und der

Arbeiterordnung für die Werkstätten der Staatsbahn -Verwaltnng Gebrauch

gemacht wird und daß alle Arbeiter ohne vorherige Kündigung entlassen

werden welche die Arbeit unbefugt verlassen . Außerdem wird seitens

des Ministeriums auf die Folgen der Zuwideryandlnng gegen 8 110 des

Reichs - Strafgesetzbuches ( Aufreizung zmn Ungehorsam gegen die Obrigkeit )

aufmertiam gemamt
^ ftaiI besuchte , einen ^ cialdemorratischeu

frf .nrnffpr traacnbe Bergarbeiter - Versammlung beschloß , die

Verbindung a ^ er Verarbeiter anzilstreben , um so spateren Fordeningen

mehr Nachdruck zu verleiheu und . den internationalen Bergarbe . ter -

Congreß in Brüssel durch drei Delegirte zu beschicken . .. .
* Wie » , 29 . April . Nach einer Meldung Es Plevlie hat zwischen in

Serbien besindlichen Montenegrinern und Muhnutedancrn aus

vem Äopaonik -Gebirge bei Navibazar em blutiger Zusammenstoß

^ tr '
* ifneitt 29 Avril Gestern wurden von 32 Verhaftsbefehlen gegen

^ Ntiucamites der Arbeiterbörse . Die Anarchisten vertherlten auch m

Paris und in Saint - Germain unter den Soldaten einen aufrührerischen

Aufruf . - -- -

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg ." ) Angekommen
. m ■ r o D Britannia " von Liverpool ; m New - York

D Jtalv
" Lu Liverp ° ° l ;

'
m Adelaide der P . u . Z .- D „Vic or .a "

;
. rr/rtttrHi » nrient " von London . Scr Nordd . LIol ) v- D .
'

Wma " und der
^

Hamburger D . „ Gellert " von New -York passirten

SfÄ ®
dell W

°
Straßburg

"
( Nordd . Lloyd ) , Antwerpen -Montev -.deo -

^ ^ « ' Aires - ^ MbE ^ Nordd . Lloyd ) , Genua -Australreu . Dienstag .

Baltimore " (NoM7 Lloyd ) , Antwerpen -Rio deJanelro - Santos ;
dsn 29 . .

P ) Havre -New - York . Mittwoch , den 30 :

tNordd Lloyd ) Lreiuen -New - York ; „ Sachsen
" (Nordd . Lloyd ) ,

. . Herr HoßfeN
. . Frl . Dallgo

British Princeß
" (American Line ) , Liverpool -- New -York ; „City vs

Chicago" ( Juman Line ), Liverpool -New - York ;
'

„ Acajestic (White Star
« Mch Liverpool -New - York ; „ Warwick Castle "

( Castle Lme ), London !

Südafrika . Donnerstag , den 1 . Mai : „ Belgnmg
"

(Hamb. - Südamerik

D - G ) Hamburg -Montevideo - Bucnos Aires ; „ München
"

( Nordd . Lloyd )
Bremen - Baltimore ; „Pavouia

" ( Cunard Line ) , Liverpool - Boston !

Imopia " ( Anchor
'

Line ), Glasgow - New - York ; .Versailles
"

( Con .p .

Kenör transatl . ) , Havre -Veracruz ; „ Warwick Castle " (Castle Lme )
Vlissingen - Südafrika ; „ Salazic

" ( Comp . Mess , marit .) , Marstul - -

Australien ; „ London " ( Royal Mail Steam . Co .) , Southampron -West

indien Freitag , den 2 . : „ Hungaria ( Hamb .- Amerik . P .-A . - G .) , Ham

bürg - Westindien ; „ Chusan ^ ( P .- und O .-Line ), London - Colombo

Parramatta
"

( P .- und O .- Lme ), London -Australien ; „Troian
" (Un -.cj

^ ine ) Southampton - Südafrika . Samstag , den 3 . : „Werra (Nordu

Lloyd ) , Bremen -New - York ; „ Sachsen
" (Nordd Lloyd ) Antwerpen -Chin ^

Japan ; „Rotterdam " ( N . und D . G .) Amsterdam -New - York ; „SBaed

lanb " ( Red Star Line ) , Antwerpen -New - York ; „ Servia "
( Cunard Lines

Liverpool - New - York ; „ La Gascogne
" ( Comp . gener . transatl .) , Havres

New - York ; „ Durban "
(Union Line ) , Antwerpen - Südafrika .

° Ä ^ ÜÄ7dw Ehre1 " ^
- 9J ? d erV «HnStiJis ? ° h?-

mächtig . Wirth (nach dem Bnffet Mrzend) : „ Schnell ! Wasser ! . Wassers
Gäste vom Stammtisch ( ihre Flaschen hochhaltend ) . „ Hier . Hier .

Die verwundVrtetl Beine „Nein , was Sie aber für verwunderte

Beine ha^ en !"
„ Warum denn ? "

„Na , die fügen doch immer ! » O ! O !«

Zand - und Hausrvirth schäft u . dergt .

* Hartes ( kaltztzaltigss ) Waff - r kann zum Waschen und zu

gewerblichen Zwecken tauglich gemacht werden , wenn man ihm etwas

Salmiak zusetzt . Dies empfiehlt sich auch , wenn man zum Begießen von

Nstanzen besonders solchen in Töpfen, . Brunnenwasser nehmen muß .

Statt
^

deS Salmiaksalzes , das sehr flüchtig ist und sich schwer aufbewahren

läsit kann man auch Salmiakgeist anwenden . Em Theeloffel genügt auf

5 Liter Wasser zum Begießen . Zum Waschen nimmt man em wenig

mehr besonders kg der Saliuiak zugleich eines der be ten Remiguugsmsttel

der Wäsche ist . Es ist besonders für ferne , farbige Stoffe besser ab Soda ,

da er die Farben nicht angreift . • „
* (Araen aufaekuruuaeue Hände . Eines der besten Mittel ist

Honigwasser a EßlM voll H ° n?g auf 1 Liter Wasser ) . Dies macht

die Haut zart und geschmeidig ^ Verstärken kann man die Wirkung ,

tocnn man der
^
Flüssigkeit noch einen Eßlöffel voll Glycerin zusetzt .

* Milch - und WaffcrfferKon aus gowichltrn Eichenmovelir

werden entfernt , indem man eine dicke Lösung von weißem Wachs und

Terpentinöl bereitet , damit einen wollenen Lappen trankt und mit diesem
'

schadhaften Stellen reibt , die dadurch sehr bald ihr früheres Aussehen

wieder erhalten . ■

Anfang « ' / - Uhr . Ende gegen » ' /r Uhr .

Donnerstag , 1 . Mai . 100 . Vorst . ( 144 . Vorst , im Abonnement .) :

Der Troubadour .

Frankfurter Stadttheater .
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